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FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

 64331 Weiterstadt 
Darmstädter Str. 50 
06150-186-700 
www.jelinek.de 
Mail: verieb1@jelinek.de 

Wir verkaufen: 
Computer, Drucker, Netzwerke 
und bieten Vor-Ort Service an 

Wir reparieren: 
Notebooks, PCs, Drucker, Plotter 

und Netzwerke 
 

Wir bieten: 
Wartung, Fernwartung und Serviceverträge 

 
 

Mitarbeiter (m/w/d) auf Minijob-Basis 
für Systemwartung & Kundenbetreuung gesucht. 

Kein Homeoffice.  

KI-generiert

Arheilgen zeigt, was es kann
Gewerbeschau des Gewerbeverein Arheilgen e.V. 

Arheilgen (gva). Am kom-
menden Wochenende wird 
Arheilgen zum Treff punkt für 
Entdecker, Genießer, Neugie-
rige und Mitmacher: Rund um 
den Goldnen Löwen findet 
am Samstag und Sonntag,
12. und 13.09.2026, die Arheilger 
Gewerbeschau statt. Mehr als 
35 Unternehmen, Vereine und 
Aussteller aus Arheilgen und 
der Nachbarschaft zeigen, was 
in der Region steckt – vielfältig, 
kreativ, informativ und vor allem 
mit ganz viel Gelegenheit zum 
Ausprobieren. Wer denkt, eine 
Gewerbeschau bestehe nur aus 
Informationsständen, darf sich 
auf eine Überraschung freuen. 
Bei der Arheilger Gewerbeschau 
heißt es ausdrücklich: Nicht nur 
schauen, sondern mitmachen! 
Zahlreiche Angebote und Ak-
tionen laden Besucher jeden 
Alters dazu ein, Neues kennen-
zulernen, Fragen zu stellen und 
selbst aktiv zu werden.

Für die nötige Portion Ac-
tion sorgt unter anderem ein 
Hindernisparcours. Auch die 
Feuerwehr ist mit dabei und 
bietet spannende Rundfahrten 
an. Die kleinen Besucher dür-
fen sich auf Kinderschminken 
und Glitzertattoos freuen. Und 
wer schon immer einmal einen 
Blick auf einen virtuellen Bie-
nenstock werfen oder erleben 
wollte, was ein 3D-Drucker alles 
kann, kommt ebenfalls auf seine 
Kosten.

Mindestens genauso vielfältig 
wie die Aussteller ist das Ange-
bot: Von sportlich, handwerklich 
über energetisch, innovativ bis 
hin zu kreativen und ehren-
amtlichen Angeboten gibt es 
jede Menge zu entdecken. 
Eine Kunstausstellung bringt 
Farbe ins Geschehen, während 
herbstlich schöne Artikel und 
natürlich auch Blumen Lust 
auf die kommende Jahreszeit 
machen.

Natürlich darf bei einem ge-
lungenen Wochenende auch 
der Genuss nicht fehlen. Re-
gionale Köstlichkeiten, leckere 
Speisen und Getränke sorgen 
dafür, dass niemand hungrig 
oder durstig nach Hause gehen 
muss. Dazu gibt es erfrischende 
Cocktails und kühle Getränke – 
beste Voraussetzungen also, 
um zwischendurch gemütlich 
zu verweilen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Ein besonderes Highlight er-
wartet die Besucher am Sams-
tagabend, wenn Tobi Vorwerk 
live für Musik und gute Stim-
mung sorgt. So wird aus dem 
Besuch der Gewerbeschau ganz 
nebenbei ein geselliger Abend 
mit Freunden, Nachbarn und 
Bekannten.

Exklusiv wird auch an dieser 

Gewerbeschau die Fahrradco-
dierung am Samstag vom 3. Po-
lizeirevier durchgeführt. Nicht zu 
vergessen, was schon Tradition 
hat, die Oldtimer-Ausstellung 
am Sonntag. Ob sportlich aktiv, 
kreativ interessiert, technikbe-
geistert, auf der Suche nach 
regionalen Angeboten oder ein-
fach neugierig darauf, was die 
Unternehmen und Vereine vor 
der eigenen Haustür zu bieten 
haben: Bei über 35 Teilnehmern 
ist für wirklich jeden etwas da-
bei. Kommt vorbei – macht mit, 
schaut Euch um und erlebt, wie 
vielseitig und wunderbar Arheil-
gen ist. Ein Tag für die ganze 
Familie, voller Entdeckungen, 
Begegnungen und guter Stim-
mung!

Diese Aktion wird 
gefördert von 

Extrablatt
auf Seite

15-18

DRK Aktive Senioren Wixhausen

Reparaturcafé Wixhausen
Wixhausen (rb). Das Repara-

turcafé Wixhausen findet wieder 
am Donnerstag, 17. September 
2026, in den Räumen der DRK-
Gemeinschaft Aktive Senioren 
Wixhausen in der Ostendstraße 
27-29 in Darmstadt-Wixhausen 
statt. Beginn ist 15 Uhr, das Ende 
gegen 18:30 Uhr (Café endet ca. 
17:30 Uhr).

Im Reparaturcafé sind wie 
gewohnt Reparaturhelferinnen 
und -helfer für Elektro/Elekt-
ronik (netz- oder batteriebe-
trieben), mechanische Geräte, 
Haushalts- und Gartengeräte, 
Kleinmöbel und Fahrradrepa-
raturen anwesend. Abgesehen 
von Fahrrädern bringen Sie 
bitte nur Dinge, die Sie alleine 
mit zwei Händen transportie-
ren können, also insbesondere 
keine Haushaltsgroßgeräte, au-
ßerdem bitte keine Kaff ee-Voll-
automaten. Zwei Expertinnen 
kümmern sich wieder speziell 
um Holzarbeiten und Textilar-
beiten. Die Digitale Beratung 
ebenfalls findet wieder statt, 
die bei Fragen und Problemen 
mit Smartphone, Laptop und PC 
Hilfestellung leistet. Mit einem 

speziellen Geräteprüfer kann 
das Reparaturcafé nach einer 
Reparatur netzbetriebener Ge-
räte diese normgerecht auf ihre 
Betriebssicherheit überprüfen. 
Beachten Sie, dass das Repara-
turcafé für Fahrräder keine Teile 
wie etwa Reifen, Bremsbeläge o. 
ä. vorrätig haben. Falls Sie also 
so etwas gewechselt haben 
wollen, bringen Sie das bitte mit!

Grundsätzlich ist keine Vor-
anmeldung nötig, aber wegen 
möglichen großen Andrangs 
wird stets eine Voranmeldung 
empfohlen. Das hat weiterhin 
den Vorteil, dass sich die Re-
parateure entsprechend vorbe-
reiten können. Einen Laufzettel 
zum Ausfüllen vorab gibt es 
zum Herunterladen im Netz 
auf den ASW-Seiten (https://
aktive-senioren.wixhausen.org/
reparaturcafe).

Für vorab übersandte Laufzet-
tel, Anmeldungen und Rückfra-
gen steht die E-Mail-Adresse 
reparaturcafe@wixhausen.org 
zur Verfügung. Das Team vom 
Reparaturcafé freut sich wieder 
auf Ihren Besuch!

Sonntagmorgen:
Ich brauche Hilfe… 

Vortrag bei DRK Aktive Senioren Wixhausen
Wixhausen (rb). In ihrem Vor-

trag am 10.09.2026 geht Frau 
Dr. med. Silke Ley, Notärztin im 
Ehrenamt beim DRK Ortsverein 
Arheilgen-Wixhausen, auf fol-
gende Fragen ein: Wie kann ich 
medizinische Hilfe bekommen? 
Wo muss ich anrufen? Ist es 
überhaupt so schlimm, dass ich 
damit nicht bis Montag warten 
kann?

Viele Fragen, auf welche die 
Antwort nicht immer so einfach 
ist. Dr. Ley wird versuchen, in die 
Vielfältigkeit der unterschiedli-
chen Telefonnummern und Ak-
teure Klarheit zu bringen, z.B.: 
Wie unterscheiden sich Not-
arzt und ärztlicher Notdienst? 
Wen muss ich wann anrufen? 

Welche Hilfsangebote gibt es 
überhaupt?

Daneben wird die Referentin 
auch noch auf das Thema Haus-
notruf eingehen.

Zielgruppe sind alle, die sich 
informieren möchten, um im 
Notfall sich und anderen gege-
benenfalls besser und gezielt 
Hilfe beischaff en zu können.

Der Vortrag findet statt am 
Donnerstag, 10. September 
2026, um 19 Uhr in der Begeg-
nungsstätte der DRK Aktive 
Senioren Wixhausen, Ostend-
straße 27-29 in Darmstadt-Wix-
hausen. Der Eintritt ist frei, es 
wird um Spenden gebeten. 
Parkplätze sind im Hof vorhan-
den.

Flohmarkt SGA Sport-Kita
Arheilgen (mw). Am 13.09. 

findet zwischen 10-13 Uhr auf 
dem Außengelände der SGA 
Sport-Kita der Herbstflohmarkt 
rund um das Thema Kind & 
Schwangerschaft statt.

Der Flohmarkt wird nur bei 
gutem Wetter stattfinden! Für 
Kaff e und Kuchen ist gesorgt!

Anmeldungen per E-Mail an 
SGAFlohmarkt@outlook.de

Arheilger Post
printdesign24.de

Gibt's Hier

Arheilger
Post

WWW.ARHEILGER-POST.DE
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VERWALTUNG
ARHEILGEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstr. 1
Bezirksverwalter: N.N.
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr
Innerhalb der Öffnungszeiten 
ist keine Terminvereinb. nötig!

MELDESTELLE
Telefonische Informationen zur 
Meldestelle Arheilgen
Mo. und Do. 13:30-15 Uhr 
Tel.: 06151 13 36 80

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. und Mi. 18-19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. und Mi. 18-19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstr. 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Str. 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10:30-12:30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Str. 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstr. 11
Bezirksverwalterin: 
Deniz Würsch
Verwaltung:
Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16-17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16-17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo. 9-10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KIRCHLICHE TERMINE
ARHEILGEN
CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstr. 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 13. September 2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; Fr: 13:30 Uhr 
Musikunterricht; 16 Uhr Pfadfindergruppen; 18 Uhr C3 Jugendtreff im 
CVJM Heim; 19:30 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 13. September 2026
11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Ingo Stegmüller; Mo: 
12:30 Uhr Ausflug Club 80; 17:30 Uhr Musikunterricht; Di: 16:15/ 
17:30 Uhr Konfi-Zeit; 19:15 Uhr Orchester; Mi: 9 Uhr Bibel und Früh-
stück; 14:30 Uhr Musikalische Früherziehung; 16:30 Uhr Lucky Kids, 
Jungschar im CVJM Heim; 20 Uhr Kantorei

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 13. September 2026
10 Uhr Gottesdienst; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Fr: 17 Uhr Lange Kinonacht: „Don Camillo und Peppone“; 18 Uhr Pfad-
finder „Wölflinge“, „Jufis“, „Pfadis“ und „Rover“; Sa: 11 Uhr Taufe; 15 Uhr 
Angebot für Familien, die sich auf die Taufe ihres Kindes vorbereiten; 
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 13. September 2026
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier; Mo: 19:30 Uhr Kirchenchor „InSpirit“; 
Mi: 9 Uhr Heilige Messe
ST. BONIFATIUS
Fr: 18 Uhr Heilige Messe

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Sonntag, 13. September 2026
Kein Gottesdienst in der Kreuzkirche; 9:30 Uhr Gottesdienst in der Ev. 
Kirche Wixhausen mit Pfarrer Ingo Stegmüller; 11 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Auferstehungskirche mit Pfarrer Ingo Stegmüller; 
Di: 16:15/17:45 Uhr Konfi-Zeit; Mi: 14:30 Uhr Erlebnistanz mit Barbara 
Themel, Empore im Gemeindezentrum
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18:30-19:30 Uhr; Mi: 8:30-9:30 Uhr; 16-18 Uhr; Do: 16-18 Uhr

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerk-
kirche.com auch bei Tiktok und Instagram

KRANICHSTEIN
EVANG. SEGENSGEMEINDE
www.segensgemeinde-darmstadt.de
Sonntag, 13. September 2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl stellv. Dekan S. Sabary
Ökum. Gemeindezentrum
www.oegz.de
Do: 19:30-21 Uhr Chorprobe; Mo: 16:30-18 Uhr Flötengruppen TonArt; 
Di: 15-18 Uhr Gemeindebücherei

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. JAKOBUS
www.oegz.de
Do: 10 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 13. September 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier

KLEINE KIRCHE AM SEE
www.selk-darmstadt.de
Sonntag, 13. September 2026
11 Uhr Gottesdienst

WIXHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich 9-16 Uhr
Sonntag, 13. September 2026
9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Ingo Stegmüller; Mi: 
14:30 Uhr Treffen der Evangelischen Frauenhilfe in der Scheune

SUDOKU-RÄTSEL

Kino in der Kirche – die 
lange Filmnacht in der 

Heilig Geist Kirche
Spaß und Speisen mit Don Camillo & Peppone
Arheilgen (kp). Am Freitag, 

den 11. September, findet ab
17 Uhr die lange „Don Camillo 
und Peppone Filmnacht“ statt. 
Was unsere Besucher erwartet? 
Drei Kultfilme und passend dazu 
in den Pausen drei italienische 
Gänge. Wir starten mit einem 
Aperitivo in den Abend, mehr 
wird noch nicht verraten. Der 
Eintritt ist wie immer frei, für 

Speisen und Getränke wird es 
eine Spendenbox geben. 

Eine Anmeldung im Pfarrbüro 
06151-351031 erleichtert uns die 
Planungen sehr aber auch spon-
tane Besucher sind herzlich will-
kommen. Wer mag, bringt sich 
gerne Kissen und Kuscheldecke 
mit. Infos unter 06150-85111 bei 
Kirstin Petrich.

Städtische Bürgerinformationsver-
anstaltung zur Abflugroute Cindy S

Am 23. September in Wixhausen –
Einladung an Darmstädter Bürgerinnen und Bürger

Darmstadt (stip). Mit Bezug 
zu der städtischen Bürgerin-
formationsveranstaltung zur 
Verlagerung der Abflugroute 
Cindy S am Mittwoch, 23. Sep-
tember, von 17:30 bis 19:30 Uhr 
im Bürgermeister-Pohl-Haus 
in Wixhausen ruft die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt die Bür-
gerinnen und Bürger auf, Fragen 
bereits im Vorfeld einzureichen.

„Uns ist wichtig, bei dieser 
Veranstaltung den Fokus auf die 
Auswirkungen der Verlagerung 
für Wixhausen, Arheilgen und 
Kranichstein zu legen. Nach 
einem kompakten Informati-
onsblock zu den Ergebnissen 
des Monitoringverfahrens für 
Darmstadt werden wir in eine 
ebenso kritische wie konstruk-
tive Diskussion einsteigen, um 
die Fragen der Bürgerinnen 

und Bürger bestmöglich beant-
worten, die Position der Stadt 
darlegen und über das weitere 
Vorgehen informieren zu kön-
nen“, so Oberbürgermeister 
Hanno Benz und Umweltdezer-
nent Michael Kolmer, die bei der 
Veranstaltung auf dem Podium 
sein werden.

Um den Austausch vorbereiten 
zu können, wird darum gebe-
ten, Fragen vorab per E-Mail 
an umweltamt@darmstadt.de 
zu senden. Es wird aber auch 
möglich sein, im Rahmen der 
Veranstaltung Fragen zu stellen.

Sollten während der Veranstal-
tung nicht alle Fragen beant-
wortet werden können, werden 
off ene Fragen zeitnah im Nach-
gang schriftlich beantwortet. 
Zudem wird es eine Sammlung 
aller Fragen und Antworten ge-

ben, die ebenfalls im Nachgang 
auf der städtischen Homepage 
zur Verfügung gestellt wird.

Die seit dem 10. Juli 2025 
erfolgte Verlagerung der Ab-
flugroute Cindy S ist seit Jahren 
ein Diskussionsthema für vom 
Fluglärm betroff ene Bürgerin-
nen und Bürger in Wixhausen, 
Arheilgen und Kranichstein. Im 
Rahmen eines Probebetriebs 
wird die Verlagerung durch ein 
Monitoringverfahren begleitet.

Die Ergebnisse mit Fokus auf 
das Stadtgebiet werden von 
Referentinnen und Referenten 
der mit dem Monitoring beauf-
tragten Institutionen vorgestellt. 
Die Veranstaltung ist öff entlich, 
richtet sich jedoch ausschließ-
lich an betroff ene und interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
aus Darmstadt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Kommunalwahlen 2026
in Kranichstein

Schwerpunktthema der Stadtteilrunde am 16. September –
Oberbürgermeister Hanno Benz zu Gast

Kranichstein (hv). Alle 
Kranichsteinerinnen und Kra-
nichsteiner sind wieder ganz 
herzlich zum 3. Treff en der Kra-
nichsteiner Stadtteilrunde in 
2026 für Mittwoch, den 16. Sep-
tember, um 17 Uhr eingeladen. 
Das Treff en findet, wie immer, 
in der Aula der Erich-Kästner-
Schule-IGS, Bartningstr. 33, 
statt. Für die Stadtteilrunde 
sind Anregungen und Wün-
sche seitens der Kranichsteiner 
Bürger*innenschaft herzlich 
willkommen und sollten unbe-
dingt vorab eingebracht werden. 
Die Stadtteilrunde in Kranich-
stein versteht sich als Gremium 
zum Stadtteilaustausch und von 
BürgerInnenbeteiligung. Im Mit-
telpunkt des Septembertreff ens 
steht aber auch das Gespräch 
mit der Kommunalpolitik. Alle 
13 Kommunalpolitiker, die bei 
der Wahlveranstaltung im 
März dabei waren, sind wie-
der ganz herzlich eingeladen. 
Viele Themen und Gäste für 
die Stadtteilrunde können erst 
kurz vorher endgültig festgelegt 
werden. So sind auch für diese 
Stadtteilrunde einige Themen 
noch nicht ganz klar. Fest zuge-

sagt, dabei zu sein, hat jedoch 
OB H. Benz, der in Begleitung 
des städt. Statistikchefs Dr. J. 
Schraten kommen wird. Beide 
werden über die Kranichsteiner 
Ergebnisse zur Kommunalwahl 
im März 2026 berichten und 
uns helfen, die Kommunalwah-
lergebnisse besser verstehen 
zu können. Wie wurde in den 
einzelnen Wahlbezirken abge-
stimmt, welche Teile von Kra-
nichstein verbergen sich hinter 
welchen Wahlbezirken, was 
können die Statistiker aus den 
Wahlergebnissen herauslesen, 
welche Veränderungen gab es 
gegenüber der letzten Kommu-
nalwahl?

Die ganz aktuellen Infos zum 
Stand des Neubaus der Jä-
gertorstraße wird es erst beim 
folgenden Treff en der SRK ge-
ben. Das ebenfalls vorgesehene 
Thema „Was macht Darmstadt 
im Umgang mit der Klimakrise“ 
wurde ebenfalls auf das folgen-
de SRK-Treff en verschoben. Es 
wird ganz aktuelle Infos zum Zu-
stand der großen Jägertoreiche 
geben. Außerdem gibt es Infos 
zum Thema Fluglärm Cindy S 
und zu neueren Entwicklun-

gen bei den Bahnplanungen 
zur ICE-Anlage. Berichtet wird 
auch Aktuelles zum Sportver-
ein Blau-Gelb sowie über den 
barrierefreien Ausbau weiterer 
Straßenbahnhaltestellen. Kurz 
berichtet wird außerdem über 
den Kranichsteiner Stadtteil-
stammtisch sowie über die Zu-
kunft des Intern. Stadtteilfestes, 
die „Bunte Wiese“, sowie über 
die Kranichsteiner Flohmärkte.

Die Einladung zum Stadtteil-
rundentreff en mit allen Tages-
ordnungspunkten erhalten alle, 
die im SRK-E-Mailverteiler sind, 
rechtzeitig zugesandt. Wer noch 
nicht dabei ist, sollte sich bald 
melden. Fragen, Themenwün-
sche, Ideen und Anregungen für 
das Treff en können, ebenso wie 
Wünsche, in den SRK-Verteiler 
aufgenommen zu werden, per 
E-Mail an SRK@Kranich-Net.
de gesandt werden. Wie immer 
sind alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger, haupt- und 
ehrenamtliche Stadtteilakteure 
und alle sonstigen Freunde Kra-
nichsteins herzlich willkommen, 
mit dabei zu sein, am 16.09. ab
17 Uhr in der Erich-Kästner-
Schule – IGS, Bartningstr. 33.

Auf einen
Kaff ee im Café
Kranichstein (el). Am 16. Sep-

tember und 1. Oktober lädt das 
Projekt „Kranichstein Inklusiv“ 
alle herzlich zu einem leckeren 
Getränk ins Café Menschens-
kinder in der Siemensstraße 
3a ein. Alle sind eingeladen, 
die sich für das Projekt und 
die Themen interessieren. Was 
für Barrieren gibt es noch in 
Kranichstein? Was macht das 
Projekt gerade? Wie kann man 
in dem Projekt mitmachen? 
Oder wenn man einfach nur in 
bester Gesellschaft etwas trin-
ken möchte. Wir freuen uns auf 
einen schönen Austausch!

Nurcan Yildiz und
Elisabeth Lawonn

Das Projekt wird finanziert 
von der Regionalen Diakonie 
Darmstadt-Dieburg, Aktion 
Mensch, Stadt Darmstadt und 
Software AG.

Arheilger Stadtteilverein

Sonntagsfrühstück: 
Sommerpause beendet

Arheilgen (his). Wir freuen 
uns, Sie am 20. September 2026 
wieder beim Sonntagsfrühstück 
begrüßen zu können unter dem 
Motto: „Zusammen isst man 
weniger allein“. 

Am Buff et können Sie sich 
bedienen mit Brötchen, Brot, 
Kaff ee und Tee sowie allerlei 
Wurst, Lachs, Käse, Marmelade, 
Müsli usw. Auch kleine köstliche 
Überraschungen werden Sie 
vorfinden. Ein Unkostenbeitrag 
von 10 Euro wird für das Früh-
stück erhoben. Zur besseren 
Planung bitten wir darum, 

sich bis zum Donnerstag, den
17. September  2026, anzumel-
den unter der Telefonnummer 
0155-60127115. Sollten Sie 
niemanden erreichen, dann 
sprechen Sie auf den Anrufbe-
antworter, wir hören diesen re-
gelmäßig ab. Wir freuen uns auf 
viele hungrige Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.

Wann: Sonntag, 20.09.2026, 
von 10:00 bis 13:00 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff 
Alte Feuerwehr
Frankfurter Landstraße 131

SCHON MITTWOCHS ONLINE.

Streunerhunde  
brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not 
und beschützt sie. Weltweit.

www.vier-pfoten.de/spenden

Helfen Sie mit! Unterstützen Sie 
unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto  
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00  
BIC GENODEM1GLS
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NOTDIENSTE
ARHEILGER
APOTHEKEN
(nachmittags 14:30-18 Uhr)
16. September 2026
Kein Mittwochsdienst!

ÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Tel.: 06151 116 117
Ärztl. Bereitschaftsdienstzen.
KLINIKUM Darmstadt
Grafenstr. 9

GESUNDHEIT
& SOZIALES

ARHEILGEN
SERVICESTELLE SOZIALES 
UND BERATUNG (SuB)
Beratung u. Unterstützun
für ältere Menschen
u. Angehörige in Arheilgen
u. ganz Darmstadt
Ansprechpersonen:
Susanne Stiehler
Tel.: 06151 13 4255
Irina Höllwarth
Tel.: 06151 13 3854
Nadja Wolf
Tel.: 06151 13 2053
sub-beratung@darmstadt.de
Frankfurter Str. 71,
64293 Darmstadt
Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. 8-14 Uhr
sowie Fr. 8-12 Uhr

PFLEGESTÜTZPUNKT
Beratung für pflegebedürftige 
Menschen in Darmstadt, die 
gesetzlich versichert sind
Ansprechpersonen:
Bettina Amedick
Tel.: 06151 13 4256
Christina Bach
Tel.: 06151 13 4257
Christiane Härtling
Tel.: 06151 13 4258
Sibille Hütten
Tel.: 06151 13 4259
pflegestuetzpunkt@
darmstadt.de
Frankfurter Str. 71,
64293 Darmstadt
Telefonisch erreichbar:
Mo. bis Do. 10-15 Uhr
sowie Fr. 10-12 Uhr

KRANICHSTEIN
GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-
diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-
diakonie.de
Luise-Büchner-Haus
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr
weitere Termine n. Vereinb.

WIXHAUSEN
GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstr. 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatungwx@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Weitere Termine n. Vereinb.

WAS IST LOS IN DEN STADTTEILEN
ARHEILGEN
DONNERSTAG
10.9., 14:30-17h

KAFFEETREFF – NICHT NUR
HANDYSPRECHSTUNDE
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

FREITAG
11.9., 14:30-16h

GESPRÄCHSKREIS FÜR PFLEGENDE
ANGEHÖRIGE
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

FREITAG
11.9., 18h

GESCHICHTSVEREIN ARHEILGEN
STAMMTISCH
Wo: "Zur Krone", Darmstädter Straße

SAMSTAG
12.09., 14-19h

ARHEILGER GEWERBESCHAU
Wo: Rund um den Goldnen Löwen               15-18

SAMSTAG
12.09., 9-13h

HOFMARKT BEI WOLL-BACHMANN
Knäuel ab 1,50€, früh da sein lohnt sich!
Wo: Gute-Garten-Straße 36, Arheilgen

SAMSTAG
12.09., 13h

AUSFLUG SEALIFE IN SPEYER, ANMELDUNG 
ERFORDERLICH
Wo: OV DRK Arheilgen, Messeler Str. 112

SONNTAG
13.09., 12-18h

ARHEILGER GEWERBESCHAU
Wo: Rund um den Goldnen Löwen               15-18

SONNTAG
13.09., 14-16h

ABSCHWIMMEN IM ARHEILGER MÜHLCHEN
Wo: Arheilger Mühlchen                                    6

MONTAG
14.09.,
18:30-20:30h

SPIELETREFF
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DIENSTAG
15.09., 14-16:30h

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

MITTWOCH
16.09., 15-17h

HANDARBEITEN, BASTELN, BABBELN
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DONNERSTAG
17.9., 10h

VDK ARHEILGEN FÄHRT MIT DEM BUSUNTER-
NEHMEN BUSWORLD NACH HAIBACH ZUR 
MODEFIRMA ADLER MIT MODENSCHAU
Anmeldung unter: 06151 375109
Treffpunkt: Löwenplatz

KRANICHSTEIN
SAMSTAG
12.09., 14-17h

REPAIR-CAFÉ KRANICHSTEIN
Wo: FCS, Jägertorstr. 179b                                  5

SONNTAG
13.9., 12-18h

TAG DES OFFENEN DENKMALS
Wo: Ökum. Gemeindezentrum Kranichstein,
Bartningstr. 40-42                                               5

WIXHAUSEN
MITTWOCH
9.09., 19-21h

GEMEINSAM SPIELEN
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

DONNERSTAG
10.9., 19h

VORTRAG FRAU DR. SILKE LEY
THEMA: ALARMIERUNG UND NOTRUF
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

SONNTAG
13.9., 9-15h

10. WIXHÄUSER HOF-FLOHMARKT
Darmstadts nördlichster Flohmarkt feiert Jubilä-
um: Auf kurzen Wegen lässt sich in „Wixhausens  
Komponistenviertel“ stöbern: im großen Gemein-
schaftshof der Häuser in der Händelstraße 69-85, 
in der angrenzenden Händelstraße, im benachbar-
ten Silcherweg und erstmals auch im Smetanaweg.

DIENSTAG
15.9., 14-16:30h

GUD STUBB MIT KAFFEE UND KUCHEN
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

MITTWOCH
16.9., 10h

FRAUEN4FRAUEN – KENNENLERNEN DER 
KULTUREN INTERKULTURELLES TREFFEN FÜR 
FRAUEN JEDEN ALTERS
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

MITTWOCH
16.9., 14h

RADTOUR
Treffpunkt: vor dem Eingang ASW, Ostendstr. 27-29

DONNERSTAG
17.9., 15-18h

REPARATURCAFÉ MIT KAFFEE UND KUCHEN
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

SAMSTAG
19.9., 11-16h

APFELFEST – FAMILIENFEST
Wo: Dorfmuseum Wixhausen, Untergasse 1      8

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
ERZHAUSEN
FR. BIS DI.
11. bis 15.09.

ERZHÄUSER KERB
Wo: Kerbplatz Erzhausen, Heinrichstr. 40 A

SONNTAG
13.9., ab 13h

29. HEEGBACHLAUF
Anmeldung unter: https://www.die-kaltduscher.de 
Start: Kerbplatz, Heinrichtstraße

SAMSTAG
26.9., 13-15:30h

HERBSTBASAR
Weitere Infos: www.basarteam-erzhausen.de
Wo: Bürgerhaus, Rodenseestr. 5

SONNTAG
27.9., 15h

2. ERZHÄUSER KLIMATAGE 2026 – VORTRAG 
MIT DEM ANTARKTISEXPERTEN PROF.
KLEINSCHMIDT AUS ERZHAUSEN
"Vom Eis zur Hitze: Ein Antarktisforscher blickt auf 
Erzhausens Zukunft"
Wo: Bücherbahnhof, Bahnstr. 194                      9

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

JAHRGÄNGE
ARHEILGEN
JAHRGANG 1939
Wir treffen uns am Donnerstag, 
17.09., um 18 Uhr in der Gast-
stätte "Zur Krone".

Viel Einigkeit im
Wixhäuser Ortsbeirat

CDU-Anträge für bessere Spiel- und Pausenplätze

Wixhausen (ak). Es war ein 
Abend, der vor allem eines 
zeigte: Im Wixhäuser Ortsbei-
rat wird über Parteigrenzen 
hinweg zusammengearbeitet. 
Bereits am Kerbmontag hatten 
sich die Mitglieder des Ortsbei-
rats parteiübergreifend auf der 
Kerb getroff en. Die gute und 
konstruktive Atmosphäre setzte 
sich nun auch bei der regulären 
Sitzung am 02.09.2026 fort. Den 
Auftakt bildete wie gewohnt die 
off ene Bürgersprechstunde. 
Hier hatten die Wixhäuserinnen 
und Wixhäuser Gelegenheit, 
ihre Anliegen, Wünsche und 
Beschwerden direkt an den 
Ortsbeirat heranzutragen. Ein 
Thema zog sich dabei wie ein 
roter Faden durch den Abend: 
die Spielplätze im Stadtteil. 
Mehrere Bürgerinnen schilder-
ten den aus ihrer Sicht schlech-
ten Zustand der größeren Spiel-
plätze in Wixhausen. Bemängelt 
wurden insbesondere fehlende 
Grünpflege, zu wenig Sand im 
Sandkasten sowie veraltete oder 
nicht ausreichend gepflegte 
Spielgeräte. Die Kritik stieß auf 
Zustimmung. Der Ortsvorsteher 
Sebastian Jung (CDU) pflichtete 
bei, dass er dies zum Chefthe-
ma mache und sich in der Stadt 
um die Aufwertung kümmere. 
Nach der Bürgersprechstunde 
begann die eigentliche Sitzung. 
Gleich zu Beginn standen die 
Wahlen der Vertreter für den 
örtlichen Kindergartenaus-
schuss auf der Tagesordnung. 

Katharina Jung (CDU) und Marc 
Ollier (SPD) wurden dabei ein-
stimmig gewählt. Auch beim 
Thema Verkehr herrschte große 
Einigkeit. Der Antrag der CDU-
Fraktion zur Aufstellung von Ge-
schwindigkeitsanzeigeanlagen 
(kurz GAA) wurde einstimmig 
angenommen. Hintergrund sind 
zahlreiche Beschwerden aus der 
Bürgerschaft über zu hohe Ge-
schwindigkeiten insbesondere 
auf der Messeler-Park-Straße, 
der Falltorstraße und der Trink-
bornstraße. Vor allem in den 
Abend- und Nachtstunden 
würden die Straßen nach An-
gaben der Anwohner teilweise 
als Rennstrecken genutzt. DIe 
GAAs sollen hier für mehr Auf-
merksamkeit bei den Autofah-
rern sorgen und zugleich wich-
tige Daten über das tatsächliche 
Geschwindigkeitsniveau liefern.

Besonders deutlich wurde die 
gemeinsame Linie des Ortsbei-
rats bei den weiteren Anträgen 
der CDU-Fraktion. Diese hatte 
gleich zwei Vorschläge zur Ver-
besserung des Freizeitangebots 
für Kinder und Jugendliche 
eingebracht. Zum einen soll 
der Bolzplatz in der Trinkborn-
straße aufgewertet werden. 
Zum anderen soll hinter dem 
bestehenden Ballspielplatz ein 
neuer Kinder- und Erholungsort 
geplant werden.

Beide Anträge fanden auch –
mit lediglich einer Stimment-
haltung – Zustimmung in der 
SPD-Fraktion. Die Bedürfnisse 

der Wixhäuser Kinder standen 
auch bei einem weiteren Antrag 
der CDU im Mittelpunkt. Nach 
Auff assung der Fraktion sollen 
die Schulkinder in Wixhausen 
nicht dauerhaft mit einem der 
kleinsten Schulhöfe Darmstadts 
auskommen müssen. Deshalb 
soll die Grundschule auch nach 
Abschluss der anstehenden 
Baumaßnahmen eine dauerhaf-
te Erweiterung der Pausenflä-
che auf dem Kinderspielplatz an 
der Hegelstraße erhalten. Ziel 
ist es, den Kindern langfristig 
mehr Platz für Bewegung und 
Erholung während der Pausen 
zu ermöglichen.

Zum Abschluss der Sitzung 
bewies der Ortsbeirat erneut 
Geschlossenheit. Alle Partei-
en stellten gemeinsam eine 
Anfrage zum Neubaugebiet 
WX8. Der Ortsbeirat fragt die 
Stadtverwaltung, warum es im 
Neubaugebiet trotz bereits 90% 
bebauter Fläche immer noch 
provisorische Straßen und Bür-
gersteige gibt. So blieb am Ende 
vor allem ein Eindruck: Trotz 
unterschiedlicher politischer 
Positionen steht im Wixhäuser 
Ortsbeirat vieles im Zeichen der 
Gemeinsamkeit. 

Die gute Stimmung war nicht 
nur beim Beisammensein auf 
der Kerb zu finden. Sie scheint 
auch in die politische Arbeit des 
Ortsbeirats hineinzuwirken. Die 
nächste reguläre Sitzung des 
Ortsbeirates ist am 21. Oktober 
2026.

Ortsbeirat Wixhausen.          (Foto: Johannes Würsch)

Mittwochs online...  

ARHEILGER- 
POST.DE 

4. Kindertag der Naturfreunde 
Egelsbach-Erzhausen

Viel Spaß, Entdeckungen und Naturerlebnisse
Egelsbach/Erzhausen (re). 

Beim 4. Kindertag der Natur-
freunde Egelsbach-Erzhausen 
gab es am vergangenen Sonn-
tag am Naturfreundehaus viel zu 
entdecken und auszuprobieren. 
Bei sommerlichem Wetter konn-
ten Kinder und ihre Familien von 
14 bis 17 Uhr an verschiedenen 
Stationen spielerisch die Natur 
erkunden und sich mit dem The-
ma Umwelt beschäftigen. 

Zu den Angeboten gehörten in 
diesem Jahr unter anderem eine 
Naturschatzsuche, Umwelt-
spiele, Fühlkästen, eine Edel-
steinsuche sowie das beliebte 
XXL-Jenga. Im Märchenwald 
konnten die Kinder außerdem 
Geschichten lauschen. Die ver-
schiedenen Stationen wurden 
von zahlreichen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern betreut.  
Besonders bei der Schatzsuche 
im Sandkasten waren die Kinder 

mit großem Eifer dabei. Mit Sie-
ben konnten kleine Edelsteine 
entdeckt und anschließend 
mitgenommen werden. An den 
Fühlkästen galt es, Materialien 
zu ertasten und zu erkennen, 
um auf spielerische Weise Neu-
gier und Aufmerksamkeit für die 
Natur zu wecken. 

Für das leibliche Wohl wurden 
Kaff ee, Kuchen und Getränke zu 
familienfreundlichen Preisen 
angeboten. Für die Kinder gab 
es eine Wasserzapfstelle, die 
von tuttocaff é aus Hanau zur 
Verfügung gestellt wurde, und 
eine eigene Muff ins-Theke. 

Leider musste der ursprüng-
lich geplante Auftritt des Kin-
derchors der evangelischen 
Kirche kurzfristig abgesagt 
werden. Als kleinen Ersatz 
leitete Barbara Dietsche zum 
Abschluss einige gemeinsame 
Lieder mit den anwesenden 

Kindern und Gästen an. „Wir 
freuen uns sehr, dass unser 
Kindertag auch in diesem Jahr 
wieder so großen Zuspruch 
gefunden hat“, zogen die Na-
turfreunde ein positives Fazit. 
„Ein besonderer Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die mit 
viel Engagement vorbereitet, 
organisiert und die einzelnen 
Stationen betreut haben. Ohne 
dieses ehrenamtliche Engage-
ment wäre ein solcher Nachmit-
tag nicht möglich.“ 

Der Kindertag fand bereits 
zum vierten Mal statt und hat 
sich inzwischen zu einem fes-
ten Angebot der Naturfreunde 
Egelsbach-Erzhausen für Fami-
lien entwickelt. Die Veranstal-
tung verbindet gemeinsames 
Spielen und Erleben mit der 
Gelegenheit, Kindern auf un-
komplizierte Weise Natur und 
Umwelt näherzubringen.

Schon mittwochs online unter
WWW.ARHEILGER-POST.DE
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Kostenloser
Hörtest

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

kalkofen.com

Kalkofenweg 90
64291 Darmstadt

Sa, 12.09.'26
ab 20 Uhr

Nacht der
STERNE

Mit Prof. Dr. Jan Wörner zu den
Tiefen unseres Universums.
Mit Jörg Hüfner und einem Blick 
durch das Sternenteleskop. 
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Zum alten Forsthaus

Kalkofen

Gemeinsam unterwegs
Zweiter Frauenspaziergang der SPD Arheilgen

Arheilgen (kv). Nach dem 
schönen Auftakt am Interna-
tionalen Frauentag im März 
lädt die SPD Arheilgen am 
Sonntag, 20. September 2026, 
erneut zu einem gemeinsamen 
Frauenspaziergang ein. Wir 
treff en uns um 10 Uhr an der 
Straßenbahn-Endhaltestelle 
Dreieichweg gegenüber der 
Feuerwehr in Arheilgen.

Unterwegs machen wir eine 
gemeinsame Pause in der Ot-
tilienmühle, bevor wir anschlie-
ßend wieder zum Dreieichweg 
zurückkehren. Eingeladen sind 
alle Frauen, unabhängig von 
Alter, Lebenssituation oder 

Herkunft. Ob schon lange in 
Arheilgen zu Hause oder neu 
in Darmstadt, ob allein oder mit 
Freundin – beim gemeinsamen 
Spaziergang gibt es Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen, neue Menschen 
kennenzulernen und Kontakte 
zu knüpfen. Im Mittelpunkt des 
gemeinsamen Gehens stehen 
Begegnung, Austausch und Ge-
meinschaft. Tempo und sportli-
che Leistung spielen keine Rolle.

Alle Frauen sind herzlich will-
kommen – kommen Sie gerne 
allein oder bringen Sie eine 
Freundin mit. Der Spaziergang 
findet bei jedem Wetter statt.

Beste Stimmung bei den Teilnehmerinnen des Frauenspazierangs 
am Internationalen Frauentag.

Arheilger Mühlchen
wieder für Badebetrieb freigegeben

Arheilgen (stip). Nachdem sich 
die Wasserqualität im Arheilger 
Mühlchen deutlich verbessert 
hat, ist das Naturbad wieder für 
den Badebetrieb freigegeben 
und steht den Badegästen bis 
einschließlich dem kommenden 
Sonntag (13.) zur Verfügung. Die 
aktuelle Messung des Gesund-

heitsamtes zeigt, dass die Be-
lastung durch Cyanobakterien 
wieder unterhalb der für den 
Badebetrieb maßgeblichen 
Werte liegt. Allerdings ist die 
Sichttiefe im Gewässer weiter-
hin eingeschränkt. Badegäste 
werden daher gebeten, dies zu 
beachten.

Wixhausen hat sich bewegt

Wixhausen (mp). Bei schöns-
tem Wetter fanden sich am al-
ten Kerbplatz gut 60 Personen 
zur Aktion „Wixhausen bewegt 
sich“ am Sonntag um 11 Uhr ein. 
Nach einer kurzen Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden des 
GVW Heinrich Laumann ging es 
schon los. Die 14 Radfahrenden 
starteten mit genügend Luft in 
Reifen und geführt von Manfred 
Zietlow und Ralf Becker, die 
auch die Tour geplant hatten. 
Über ca. 30 km führten sie die 
Gruppe abwechslungsreich und 
sicher bis zum Zielort, jedoch 
nicht ohne Zwischenrast, die 
Sebastian Jung in seinem Las-
tenrad mitbrachte. Gleichzeitig 
setzte sich die Fußgruppe in 
Bewegung, um an 5 Stationen 
wissenswertes über Wixhausen 
zu erfahren. Es ging zuerst an 
die Georg-August-Zinn-Schule, 

wo unser Stadtkämmerer Andre 
Schellenberg über den aktuel-
len Stand und die zukünftige 
Nutzung informierte. Weiter 
gings ins Feld wo Philipp Lau-
mann über die Widrigkeiten 
der Trockenheit und über die 
Wichtigkeit der Zwischenfrucht 
erzählte. Im Wald kam dann der 
Förster und Waldpädagoge Len-
nart Kersting zu Wort. Wussten 
Sie, dass der Eichelhäher im 
Wald 3000 Eicheln versteckt, 
über Winter aber nur ca. 300 
wiederfindet und frisst. Doch 
mit allen nicht gefundenen 
und keimenden Eicheln wird 
unser Wald ganz natürlich 
wieder aufgeforstet. Nach so 
viel Wissenswertem und einer 
langen Strecke gab es dann die 
Zwischenrast mit Wasser und 
Laugenstangen beim Reiterhof 
Laumann, wo Isabell Laumann 

die Geschichte und die jetzige 
Nutzung sehr interessant rü-
berbrachte. Den meisten Teil-
nehmenden war nicht bekannt, 
wie moderne und individuell 
die heutige Pferdehaltung aus-
gerichtet ist. Für die mitlaufen-
den Kinder gab es wieder ein 
Rätselquiz und sie mussten an 
jeder Station gut zuhören und 
die Fragen zu beantworten. An 
der Reitanlage ging es darum, 
wieviel Wasser ein Perd am Tag 
trinkt. Hätten Sie’s gewusst, 
dass es 50 Liter sind. Die meis-
ten Läufer und Läuferinnen 
sind nach einem halben Liter 
Wasser oder Apfelsaftschorle 
gestäkt weitergelaufen um zum 
Schlusspunkt an der Alten/Neu-
en Schule in der Ostendstraße 
zu gelangen. Hier klärte Deniz 
Würsch über die Schulen, die 
ersten Lehrer, Klassengrößen 
und Lehrinhalte der letzten hun-
dert Jahre auf. Doch nun war es 
wirklich Zeit fürs Mittagessen, 
doch vorher gab es für die Kin-
der, die alle Rätselfragen richtig 
beantwortet hatten, noch einen 
Eisgutschein. An der Schlem-

merbude bildete sich schnell 
eine hungrige Schlange und 
die anwesenden Kinder tobten 
sich auf der Hüpfburg aus, fuh-
ren mit der Kistenrutschbahn 
oder versuchten sich an den 
unterschiedlichsten Spielen, die 
VereinT für Wixhausen wieder 
aufgebaut hatte. Hier im Schul-
hof unter den Platanen bei den 
Aktiven Senioren war fröhliches 
und geselliges Miteinander zu 
erleben. An dieser Stelle geht 
ein Dank an die Feuerwehr, die 
die Fußgruppe begleitet hat, 
an die Mitglieder der Vereine 
für das engagierte Mittun, an 
die Vorstände von VereinT für 
Wixhausen und des Gewerbe-
vereins Wixhausen für die Idee 
und die Organisation und an alle 
Sponsoren, hier ist besonders 
die Firma Merck zu nennen. Es 
war ein schöner Tag und wer 
nicht dabei war, hat wirklich was 
verpasst. Daher schon heute 
den nächsten Termin, den ers-
ten Sonntag im September 2027 
in den Kalender eintragen, wenn 
es wieder heißt: Wixhausen be-
wegt sich!

Gelungene Bundesliga-Premiere
für die Heiner-Rollis in Darmstadt

Darmstadt (mh). Die Heiner-
Rollis haben am Samstag, den
5. September 2026, erstmals ei-
nen Spieltag der Rollstuhlhand-
ball-Bundesliga in Darmstadt 
ausgerichtet. In der Hirten-
grundhalle in Eberstadt erleb-
ten die Zuschauerinnen und 
Zuschauer vier Begegnungen, 
eine besondere Spendenaktion 
und einen erfolgreichen Sai-
sonauftakt der Gastgeber. Mit 
einem Sieg und einer Niederla-
ge beendeten die Heiner-Rollis 
den Spieltag auf dem zweiten 
Tabellenplatz.

Erster Bundesliga-
Spieltag in Hessen

Für die Heiner-Rollis und die 
hessische Sportlandschaft war 
der erste Spieltag der Saison 
2026/2027 eine besondere Pre-
miere: Erstmals wurde ein Spiel-
tag der Rollstuhlhandball-Bun-
desliga in Hessen ausgetragen. 
Neben den Gastgebern gingen 
die Blue Lions aus Eisenach, die 
Black Panther und die Rolli Ro-
ckets aus Aachen an den Start. 
Die Hirtengrundhalle bot dabei 
einen würdigen Rahmen für 
den Saisonauftakt. Zahlreiche 
Zuschauerinnen und Zuschau-
er verfolgten die Begegnungen 
und sorgten von Beginn an für 
eine lautstarke Unterstützung 
der Mannschaften. Nach An-
gaben der Heiner-Rollis wurde 
damit zugleich eine neue Zu-
schauerbestmarke bei einem 
Turnier der Rollstuhlhandball-
Bundesliga erreicht.

Die besondere Atmosphäre 
war während des gesamten 
Spieltages zu spüren. Das 
Publikum feuerte die Teams 
engagiert an und trug dazu 
bei, dass die erste Bundesliga-
Veranstaltung der Heiner-Rollis 
auch abseits des Spielfeldes zu 
einem Erfolg wurde.

Traumstart gegen
die Blue Lions

Zum Auftakt trafen die Heiner-
Rollis auf die Blue Lions aus 
Eisenach. Die Darmstädter 
erwischten einen ausgezeich-
neten Start und führten bereits 
nach knapp 80 Sekunden mit 
zwei Toren. Die Blue Lions re-
agierten früh und nahmen nach 
lediglich 1:25 Minuten ihre erste 
Auszeit. Nach Angaben der Ver-
anstalter war dies die früheste 
Auszeit in der bisherigen Ge-
schichte der Rollstuhlhandball-
Bundesliga.

Die Heiner-Rollis ließen sich 
davon nicht aus dem Rhythmus 

bringen. Sie bestimmten über 
weite Strecken das Spielge-
schehen und entschieden die 
Begegnung deutlich mit 18:9 
für sich. Damit sicherte sich 
das noch junge Darmstädter 
Team gleich im ersten Heimspiel 
der neuen Saison seine ersten 
beiden Punkte. Der gelungene 
Auftakt wurde von den Zu-
schauerinnen und Zuschauern 
lautstark gefeiert und weckte 
Vorfreude auf die weiteren Be-
gegnungen des Tages.

Rolli Rockets übernehmen 
die Tabellenführung

Im zweiten Spiel standen sich 
die Black Panther und die Rolli 
Rockets aus Aachen gegen-
über. Die Black Panther treten 
als Spielgemeinschaft des TSV 
Wefensleben 1990 und des TuS 
Fürstenfeldbruck an. Die Rolli 
Rockets übernahmen früh die 
Kontrolle über die Partie und 
setzten sich am Ende deutlich 
mit 20:7 durch. Mit einer kon-
zentrierten Leistung legten sie 
damit den Grundstein für die 
spätere Tabellenführung. In der 
dritten Begegnung trafen die 
Blue Lions auf die Black Panther. 
Nach ihrer Auftaktniederlage 
gegen die Heiner-Rollis stei-
gerten sich die Eisenacher und 
feierten einen knappen 12:10-Er-
folg. Die Black Panther hielten 
die Partie lange off en, mussten 
sich aber auch in ihrem zweiten 
Spiel geschlagen geben.

Entscheidung in einem 
engen Abschlussspiel

Zum Abschluss des Spieltages 
wartete auf die Heiner-Rollis mit 
den Rolli Rockets die bis dahin 
erfolgreichste Mannschaft des 
Turniers. Beide Teams lieferten 
sich eine ausgeglichene Be-
gegnung auf Augenhöhe. In der 

entscheidenden Phase mussten 
die Heiner-Rollis nach einem 
Wechselfehler eine zweiminü-
tige Zeitstrafe hinnehmen. Die 
Darmstädter spielten dadurch in 
Unterzahl, was die Rolli Rockets 
konsequent ausnutzten. Trotz 
einer kämpferischen Leistung 
der Gastgeber entschieden 
die Aachener die enge Par-
tie mit 17:15 für sich. Für die 
Heiner-Rollis endete der erste 
Bundesliga-Spieltag damit mit 
einer ausgeglichenen Bilanz. 
Aus zwei Begegnungen holte 
das Team einen Sieg und zwei 
Punkte. 

Mit insgesamt 33 erzielten und 
26 kassierten Toren weisen die 
Darmstädter eine positive Tor-
diff erenz von sieben Treff ern auf. 
„Der erste Bundesliga-Spieltag 
in Hessen war für uns als noch 
junges Team ein wichtiger Mei-
lenstein“, sagt Spielertrainer 
Martin Honcu. „Mit dem Sieg im 
ersten Spiel ist uns ein sehr gu-
ter Start gelungen. Gleichzeitig 
hat die enge Begegnung gegen 
die Rolli Rockets gezeigt, woran 
wir in den kommenden Wochen 
weiterarbeiten können. Beson-
ders gefreut hat uns, dass wir 
den Rollstuhlhandball erstmals 
in diesem Rahmen vor heimi-
schem Publikum präsentieren 
konnten.“

2.000 Euro für die
nächsten Auswärtsspiele

Auch während der Spielpau-
se stand der Rollstuhlhandball 
im Mittelpunkt. Zwischen der 
zweiten und dritten Begegnung 
veranstaltete der Trikotsponsor 
GreenMedical ein Torwandwer-
fen aus dem Sportrollstuhl. Die 
Besucherinnen und Besucher 
konnten den inklusiven Sport 
dabei selbst ausprobieren.

Für jeden Treff er sagte Green-

Medical eine Spende von 20 
Euro an die Heiner-Rollis zu. Ins-
gesamt landete der Ball 78-mal 
im Ziel. Dadurch kam zunächst 
eine Spendensumme von 1.560 
Euro zusammen. Robin Grund, 
Campaign Manager bei Green-
Medical, war vor Ort und zählte 
die erfolgreichen Würfe. Bei der 
anschließenden Schecküber-
gabe an Teammanager Martin 
Honcu rundete GreenMedical 
die Summe auf 2.000 Euro auf.

Die Heiner-Rollis wollen die 
Spende als ersten finanziellen 
Grundstock für ihre anste-
henden Auswärtsspiele in 
der Bundesliga verwenden. 
Gerade für ein junges Team 
stellen die Fahrten zu den über 
ganz Deutschland verteilten 
Spielorten eine erhebliche or-
ganisatorische und finanzielle 
Herausforderung dar.

Ein junges Team mit
einer besonderen Idee

Die Heiner-Rollis wurden 
2024 gegründet und sind das 
erste und bislang einzige Roll-
stuhlhandball-Team Hessens. 
Menschen mit und ohne Behin-
derung spielen gemeinsam im 
Sportrollstuhl. Das Team ent-
stand als Kooperation der VSG 
Darmstadt 1949 und der Hand-
ballabteilung der SG-Arheilgen.

Rollstuhlhandball verbindet 
Schnelligkeit, Technik, takti-
sches Verständnis und körper-
lichen Einsatz. Gleichzeitig steht 
der inklusive Gedanke im Mittel-
punkt. Spielerinnen und Spieler 
mit unterschiedlichen körperli-
chen Voraussetzungen treten 
gemeinsam als Mannschaft 
an. Der Darmstädter Spieltag 
war zugleich der Auftakt der 
neu organisierten Bundesliga-
Saison 2026/2027 unter dem 
Dach des Deutschen Rollstuhl-
Sportverbandes. Insgesamt 
nehmen sechs Mannschaften 
aus verschiedenen Regionen 
Deutschlands an der Saison 
teil. Die beteiligten Vereine 
hatten zuvor gemeinsam ein 
Regelwerk, den Spielplan und 
eine vereinfachte Klassifizierung 
erarbeitet.

Mit der gelungenen Premiere 
in der Hirtengrundhalle haben 
die Heiner-Rollis nicht nur sport-
lich ein Ausrufezeichen gesetzt. 
Die große Zuschauerresonanz, 
die engagierte Unterstützung 
von den Rängen und die erfolg-
reiche Spendenaktion zeigten 
zugleich, welches Potenzial der 
Rollstuhlhandball in Darmstadt 
besitzt.

Heiko Kunert von den Heiner-Rollis nutzt eine Lücke in der Abwehr 
der Blue Lions zum Torwurf. Das Copyright liegt beim Sportkreis 
Da-Di.
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 Einen besonderen Ort mitten
in Kranichstein erleben

ÖGZ lädt für Sonntag zum „Tag des o� enen Denkmals“ ein

Kranichstein (dv). Vor bald 
50 Jahren entstand das Öku-
menische Gemeindezentrum. 
Damals als erstes Gebäude 
gegenüber den Hochhausschei-
ben auf der anderen Seite des 
Brentanosees. Zunächst allein 
auf weiter Flur. Als „sachliches 
Gegenüber zur Wohnstadt und 
nicht als sakrale Überhöhung“, 
so fassten die beiden renom-
mierten heimischen Architekten 
Rolf Romero und Lothar Willius 
in der Einweihungsschrift 1980 
den Grundgedanken zum Bau 
zusammen. Nicht Repräsen-
tation stand im Vordergrund, 
sondern Kommunikation. 
Evangelische und katholische 
Kirchengemeinde kamen hier 
unter einem Dach zusammen. 
Um den „Hof der Begegnung“ in 
der Mitte spannt sich das „Zelt 
Gottes bei den Menschen“, so 
der Wunsch der Kirchen, dem 
die Architekten Gestalt gaben. 

An das Gemeindezentrum „an-
gelehnt“ hat sich der Stadtteil 
weiter entfaltet. Ohne weitere 
Hochhäuser, aber wie ursprüng-
lich vorgesehen mit vielen Bäu-
men und Parklandschaften. 

2022 wurde die Besonderheit 
des Ökumenischen Gemeinde-
zentrums, einzigartig in Südhes-
sen, durch den Denkmalschutz 
gewürdigt. Kranichstein birgt 
einen Schatz in seiner Mitte. 
Nun ist das ÖGZ zum ersten 
Mal beim Tag des off enen 
Denkmals dabei. Am Sonntag 
(13.09.) von 12 bis 18 Uhr stehen 
die Türen off en. Das ÖGZ, Bart-
ningstr. 40-42, lädt ein, diesen 
besonderen Ort zu erleben. Und 
bietet ein abwechslungsreiches 
Programm rund um Geschichte, 
Architektur und Leben. 

Erleben Sie diesen Ort: sei es 
bei einer der Führungen (13, 14 
und 15 Uhr) oder indem Sie sich 
selbst umschauen, verweilen, 

lauschen etwa den Orgel- oder 
Klavierklängen in der Philippus-
kirche oder ab 16 Uhr in der Kir-
che St. Jakobus der Live-Musik 
der Band „Holyphon“ oder dem 
Ökumenischen Kirchenchor. 
Außerdem informieren halb-
stündlich Videopräsentationen 
über den Stadtteil Kranichstein, 
den Bau des Gemeindezentrums 
und die vielfältigen Aktivitäten 
vor Ort (detaillierte Übersicht
s. Anzeige).

Dazu lädt der Verein der 
Freunde und Förderer des Öku-
menischen Gemeindezentrums 
ein, der den „Tag des off enen 
Denkmals“ für das ÖGZ ausrich-
tet mit Unterstützung des Denk-
malschutzes der Stadt. Weitere 
Informationen zu allen teilneh-
menden Denkmälern unter der 
App der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz: https://www.
tag-des-off enen-denkmals.de/
artikel/app

1980 stand das Ökumenische Gemeindezentrum allein auf weiter Flur gegenüber den Hochhaus-
Scheiben jenseits des Brentanosees. Inzwischen ist der seinerzeit betonnackte neue Stadtteil zu einer 
vielfach grünen Parklandschaft geworden mit dem ÖGZ in seiner Mitte.              (Foto: Lias Kullmann)

GRÜNES Picknick
an der Brentanowiese

Kranichstein (sm). Enga-
gierte Gespräche, Kaff ee und 
ein kurzerhand zum Tisch um-
funktioniertes Lastenrad: Beim 
Picknick der GRÜNEN Stadtteil-
gruppe an der Brentanowiese 
stand am Freitag der persön-
liche Austausch mit den Men-
schen aus Kranichstein im Mit-
telpunkt. „Es gab sowohl ganz 
konkrete Anliegen und Ideen für 
den Stadtteil, als auch persönli-
che Erfahrungen und Geschich-
ten, über die berichtet wurde“, 
erklärt Landtagsabgeordnete 
Hildegard Förster-Heldmann.
Bei Wind und Sonnenschein 
schilderten die Kranichsteine-
rinnen und Kranichsteiner, was 

sie an ihrem Stadtteil besonders 
schätzen. Dazu gehören für viele 
die kurzen Wege und die zahlrei-
chen Grünflächen. Gleichzeitig 
kamen auch Themen zur Spra-
che, bei denen aus Sicht der 
Anwohnerinnen und Anwohner 
noch Verbesserungsbedarf be-
steht. So wurde unter anderem 
der Wunsch nach Toiletten an 
Spielplätzen angesprochen.

Hildegard Förster-Heldmann, 
Sigita Urdze und weitere Mit-
glieder der GRÜNEN Stadt-
teilgruppe nahmen sich Zeit, 
zuzuhören, Fragen aufzuneh-
men und mit den Bürgerinnen 
und Bürgern ins Gespräch zu 
kommen.

Wandergruppe
Wixhausen (mz). Der nächste 

Stammtisch findet am Sonntag, 
den 13.09.2026, um 12 Uhr im 
Bürgermeister-Pohl-Haus statt.

Mitgliederversammlung
des DRK Arheilgen-Wixhausen

Arheilgen/Wixhausen (yc). 
Am 31.08.26 lud der Vorstand 
des DRK Ortsverein Arheilgen-
Wixhausen zur Mitgliederver-
sammlung ein, erfreulicherwei-
se folgten knapp 70 Mitglieder 
der Einladung. Darunter Prä-
sident des DRK Kreisverband 
Darmstadt-Stadt, Martin Hos-
talek sowie Geschäftsführer 
Benjamin Heier. Vorsitzender 
Alexander Belloff  und weitere 
Vorstandmitglieder gaben einen 
Überblick über das Jahr 2025, 
das wie immer von den zahlrei-
chen und vielfältigen Aktivitäten 
des Ortsvereins geprägt war. 
2025 engagierten sich aktive 
Mitglieder in den Bereitschaften 
und dem Katastrophenschutz, 
beim Jugendrotkreuz und in der 
Wohlfahrts- und Sozialarbeit, 
wo insbesondere die Aktiven 
Senioren in Wixhausen wieder 
sehr viel auf die Beine stellten: 
bei 326 Veranstaltungen wur-

den 4769 Gäste gezählt und 
weit mehr als  die gezählten 
2166 Arbeitsstunden geleistet.

Der Ortsverein stand im Jahr 
2025 insgesamt finanziell gut 
und solide da. Zusätzlich zu 
etlichen absolvierten Sanitäts-
diensten wurden durch aktive 
Mitgliederwerbung über 400 
neue Mitglieder gewonnen oder 
bestehende Mitgliedschaften 
aufgestockt. Insgesamt lag der 
inhaltliche Fokus des Ortsver-
eins vor allem auf Aus- und 
Fortbildungen der aktiven 
Helferinnen und Helfer und der 
Ausstattung der Einsatzkräfte. 
Über 90 Ausbildungen wurden 
2025 von Aktiven absolviert, 
darunter Helfergrundausbil-
dungen,  Fachdienstlehrgänge 
und -fortbildungen, Gelände-
fahrtrainings und vieles mehr. 
Zusätzlich wurden diverse 
Leitungs- und Führungsqualifi-
kationen erworben. 

Entsprechend war der kurz-
weilige Abend geprägt von der 
Anerkennung und Ehrung  der 
ehrenamtlich Engagierten. Ne-
ben Beruf, Familie und vielem 
anderen setzen sie sich mit viel 
Zeit und Knowhow für das Ge-
meinwohl ein. Ebenso wichtig 
natürlich auch fördernde Mit-
glieder, die mit ihren Beiträgen 
für Planbarkeit und ein finanziel-
les Fundament für den gemein-
nützigen Verein sorgen.  Für 
40 lange Jahre Mitgliedschaft 
wurden Birgit und Uwe Korn-
nagel geehrt. Den krönenden 
Abschluss gab es für 50 Jahre 
aktive Mitgliedschaft mit Irmhild 
und Albert Horneff , die sich mit 
einer nicht enden wollenden 
Liste an Anekdoten, Aktivitäten 
und Abenteuern für das Rote 
Kreuz in Arheilgen einsetzen. 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten!

www.drk-arheilgen.de

(Foto: Yasmin Chaouli/ DRK Arheilgen-Wixhausen)

Repair-Café Kranichstein
Kranichstein (hk). Wie jeden 

2. Samstag im Monat öff net das 
Repair-Café Kranichstein am 
12. September von 14 bis 17 Uhr 
in der Freien Comenius Schule 
(FCS) in der Jägertorstr. 179 b.

Die ehrenamtlichen Helfer 
geben Rat und Hinweise für 
Reparaturen und reparieren de-
fekte Gegenstände in den Berei-
chen Haushaltsgeräte, Elektro/

Elektronik,  Mechanik und PC 
(Software und Hardware) sowie 
Textilien, mit und ohne Nähma-
schine. Die Arbeit ist unentgelt-
lich,  Spenden sind willkommen. 
Die nächsten Termine sind am 
Samstag, 10. Oktober und Sams-
tag, 14. November.

Aktuelle Information gibt es 
immer auf www.repaircafes-
darmstadt.de

Aus der Region. Für die Region.

AUSLAGE-
STELLEN
ARHEILGEN
Aral Station Ditzel
Frankfurter Landstr. 257

Bauernladen Benz
Obere Mühlstr. 91

EDEKA Patschull
Untere Mühlstr. 5

EP:Wenner
Untere Mühlstr. 9

Floristik Andreas Goldner
Frankfurter Landstr. 74

Merlaus Hofladen
Römerstr. 1A

nahkauf-Markt
Michael Weisbrod
Thomas-Mann-Platz 6

KRANICHSTEIN
EDEKA Patschull
Mirjam-Pressler-Str. 2–8

WIXHAUSEN
Lortzing-Treff
Lortzingstr. 69 

Metzgerei Jung
Verdistr. 27

Postagentur & 
Kiosk am Bahnhof
Bahnhofstr. 2A

Empfehlungen vom 10.09.–16.09.2026

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Frische Putenbrust 100 g 2,39 €
Hähnchenschenkel 100 g 1,09 €
Gelbwurst 100 g 1,69 €
Fleischwurst 100 g 1,79 €
Habanero-Salami 100 g 3,55 €

www.sielmann-stiftung.de/ 
testament

Was bleibt?  
Mein Erbe. 
Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tier­
arten und Lebensräume unserer 
Heimat auch für nachfolgende 
Generationen zu schützen und 
den Verlust der Artenvielfalt zu  
stoppen. Geben Sie eigene Werte  
weiter: mit einem Testament  
zu Gunsten der gemeinnützigen  
Heinz Sielmann Stiftung. 

Ein kostenfreier Ratgeber zum 
Thema Testament und Engage-
ment liegt für Sie bereit. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf 
unter 05527 914 419
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Ein Stadtteil steht Kopf
Kranichsteins erster Open-Air-Kinoabend wird zum vollen Erfolg

Kranichstein (fh). Zwei Ton-
nen Material, 250 Meter Kabel, 
14 Kilogramm Popcorn und 20 
Helfende: Was sich am Nachmit-
tag nach dem Flohmarkt noch 
nach einer ziemlich ambitionier-
ten Idee anfühlte, verwandelte 
sich innerhalb von zweieinhalb 
Stunden in ein Open-Air-Kino 
mitten in Kranichstein. Als am 
Samstagabend die blaue Stunde 
über der Neuen Mitte einsetzte, 
war der Platz voll – mit vielen 
glänzenden Kinderaugen und 
vergnügten Erwachsenen, die es 
sich auf Liegestühlen, Hockern, 
Bänken und Picknickdedcken 
zwischen Leinwand, Popcorn 
und stimmungsvoller Beleuch-
tung gemütlich gemacht hatte.

Mit der Laterna Magica feierte 
Kranichstein seinen ersten gro-
ßen Open-Air-Kinoabend. Orga-
nisiert wurde die Veranstaltung 
vom entstehenden Verein //
kranichstein.social in Koopera-
tion mit dem Förderverein Kra-
nichstein e.V.. Der Anspruch war 

von Anfang an: Kultur mitten im 
Stadtteil, ehrenamtlich organi-
siert, ohne Eintritt und für alle.

Bevor der Überraschungsfilm 
begann, gehörte die Leinwand 
zunächst Kranichstein selbst. 
Das Vorprogramm zeigte den 
Stadtteil aus ungewohnten Per-
spektiven: mit Aufnahmen von 
Kranichstein bei Tag und Nacht 
aus der Luft von Lias Kullmann 
und der hr-Dokumentation 
„7 Tage … in der Hochhaus-
siedlung“. Pünktlich zur bür-
gerlichen Dämmerung wurde 
dann das Geheimnis um den 
Hauptfilm gelüftet: Mit Pixars 
„Alles steht Kopf“ begann der 
eigentliche Kinoabend – und 
die Neue Mitte wurde für einein-
halb Stunden zum magischen 
Freiluft-Kinosaal.

Eine besondere Rolle spielte 
dabei das junge Technikteam 
der Erich Kästner-Gesamtschu-
le. Ben Decker, Yannis Weihert 
und David Nungesser lernten an 
diesem Abend auch einen alten 

Bekannten jeder Veranstal-
tungstechnik kennen: Murphy 
und sein Gesetz. Als ausge-
rechnet zwei grandios aufspie-
lende Subwoofer plötzlich Ärger 
machten, blieb das Team ruhig, 
zog kurzerhand Ersatzkabel 
und legte Murphy damit wieder 
schlafen. Für die drei Schüler ein 
ziemlich realer Praxiseinsatz; für 
die Veranstaltung ein Glücksfall.

Mindestens ebenso wichtig 
wie Technik, Leinwand und Pop-
corn war jedoch das Publikum. 
Die Resonanz auf den Abend 
fiel überwältigend aus. Der wohl 
meistgehörte Satz des Abends 
und am Tage danach: „Unbe-
dingt wieder machen!“

Möglich wurde die Laterna 
Magica durch viele Hände – 
und durch Unternehmen und 
Organisationen, die die Idee 
unterstützt haben. Ein großes 
Dankeschön geht an Sparkasse 
Darmstadt und Dieburg, GWH, 
bauverein AG, rope Kranichstein 

e.V., MKM Event Show Technik, 
Kreativwiese, polbeo, DAXL, 
Hort Jägertorstraße, Karaah-
metoglu, EKS-IGS, Diakonie und 
EDEKA Patschull.Ohne diese 
Unterstützung wäre es kaum 
möglich gewesen, eine Ver-
anstaltung dieser Größenord-
nung ehrenamtlich, kostenlos 
und off en für alle Menschen im 
Stadtteil auf die Beine zu stellen.

Um 23.30 Uhr war schließlich 
auch die letzte Technik wieder 
abgebaut. Nach einem langen 
Tag saß das geschaff te aber 
glückliche Team bei einem 
wohlverdienten Kaltgetränk 
zusammen.

Bei einer Sache waren sich alle 
einig: Die Laterna Magica wird 
wieder zur blauen Stunde auf 
der Neuen Mitte erleuchten.

Eine Umfrage unter https://
umfrage.kranichstein.social/
lm sammelt gerne weiterhin 
Feedback und Ideen aus dem 
Stadtteil ein.

(Foto: Varelmann/Huschka – //kranichstein.social)

Was passiert, wenn 40 Jahre Schulgeschichte 
plötzlich am selben Tisch sitzen?

Arheilgen (sb). Ein kleiner 
Raum unterm Dach des CVJM-
Heims in Arheilgen. Hier fand 
vor 40 Jahren der erste Un-
terricht der Freien Comenius 
Schule statt. Und genau hierher 
kehrten am 5. September rund 
60 Menschen zurück. Es waren 
Menschen, die diese Schule zu 
völlig verschiedenen Zeiten er-
lebt haben und sich an diesem 
Tag zum ersten Mal begegnet 
sind. Oder nach Jahrzehnten 
wiedergesehen haben.

Was in der vergangenen Wo-
che passierte, war das Ergebnis 
eines besonderen Jubiläums-
projekts: „40 Jahre, 40 Begeg-
nungen“. In der Woche vom
30. August bis 5. September 
wurden Menschen aus ver-
schiedenen Epochen der Schul-
geschichte bewusst zusam-
mengebracht, jeweils zwei, die 
die FCS zu unterschiedlichen 
Zeiten erlebt haben. Ehemalige 
und heutige Schülerinnen und 
Schüler, frühere und aktuelle El-
tern, Lehrkräfte und Vorstands-
mitglieder, Menschen die sich in 
Baugruppen oder auf anderen 
Wegen engagiert haben. Sie alle 
bekamen Leitfragen mit auf den 
Weg und den Auftrag, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen.

Dass sich darauf alle einlie-
ßen, war keine Selbstverständ-
lichkeit. Viele der Beteiligten 
wohnen längst nicht mehr in 
Darmstadt, manche leben im 
Ausland. Und trotzdem fanden 
sie einen Weg. Videotelefonate 

und Online-Gespräche machten 
es möglich, dass Menschen, die 
sich nie zuvor gesehen hatten, 
miteinander in Kontakt kamen 
und damit einen wertvollen 
Beitrag zur Verständigung zwi-
schen Generationen leisteten.

Den Höhepunkt der Begeg-
nungswoche bildete am ver-
gangenen Samstag ein Fest im 
CVJM-Heim, an dem Ort, wo 
alles begann. Dort trafen sich 
alle Beteiligten bei strahlendem 
Spätsommerwetter, gutem Es-
sen und Getränken und kamen 
miteinander ins Gespräch.

Da war zum Beispiel jemand, 
der plötzlich sagte, er sei der-
jenige, der damals persönlich 
den Antrag beim Schulamt auf 
Unterrichtsgenehmigung ab-
gegeben hatte. Ein Dokument, 
das von fünf verschiedenen 
Menschen auf fünf verschiede-
nen Schreibmaschinen getippt 

worden war, in fünf verschiede-
nen Schriftarten. Was sich heute 
als lustige Geschichte erzählen 
lässt, lässt ahnen, was es be-
deutet hatte, diese Schule da-
mals gegen alle Widerstände ins 
Leben zu rufen. Oder die Leh-
rerin, die nach dem Gespräch 
mit einem ehemaligen Schüler 
plötzlich eine völlig neue Pers-
pektive auf die Schule hatte, in 
der sie täglich arbeitet.

Geschichten wurden erzählt, 
die nirgendwo aufgeschrieben 
stehen und doch so wertvoll 
sind. Erinnerungen, die nur 
dann auftauchen, wenn Men-
schen zusammenkommen und 
anfangen zu erzählen. Und beim 
Zuhören wurde etwas spürbar, 
das sich schwer benennen lässt, 
aber unmittelbar zu erkennen 
ist: der Geist der Freien Come-
nius Schule. Jener Geist, der 
Menschen damals dazu brachte, 

mit viel Idealismus eine Schule 
zu gründen. Derselbe Geist, der 
heute Eltern bewegt, Verant-
wortung zu übernehmen und 
eine Gemeinschaft zu tragen. 
Er hat sich über vier Jahrzehnte 
von Generation zu Generation 
weitergegeben, ohne dass er je 
explizit weitergereicht worden 
wäre. Er ist Teil von ihr gewor-
den.

Die Freie Comenius Schule 
wurde 1986 von Eltern gegrün-
det und wird bis heute eltern-
getragen geführt. Kinder vom 
ersten bis zum zehnten Schul-
jahr lernen hier gemeinsam in 
altersgemischten Gruppen, 
jahrgangsübergreifend, inklusiv 
und ohne Ziff ernnoten. Für viele 
Menschen ist sie weit mehr als 
eine Schule. Sie ist ein Ort, der 
prägt, und dessen Verbindung 
auch dann nicht endet, wenn 
der letzte Schultag längst vorbei 
ist. Wer die FCS selbst erleben 
möchte, hat in diesem Herbst 
noch zwei Gelegenheiten: Am 
Samstag, den 12. September, 
findet von 11 bis 15 Uhr ein Klei-
derbasar auf dem Schulgelände 
in der Jägertorstraße 179B in 
Darmstadt-Kranichstein statt. 
Und am Samstag, den 19. Sep-
tember, lädt die Schule von 14 
bis 17 Uhr zum großen öff entli-
chen Jubiläumssommerfest ein, 
mit vielen Aktionen, Führungen 
und der Möglichkeit, diese be-
sondere Schule hautnah ken-
nenzulernen. Alle sind herzlich 
willkommen!

GV „Eintracht 1870“ e.V. Darmstadt-Arheilgen

Mitwirkung
beim Muckerfest

Arheilgen (wl). Am vergange-
nen Samstag fand das traditi-
onelle Muckerfest in Arheilgen 
bei bestem Wetter statt. Der 
Eintracht-Chor war auch dazu 
eingeladen und hat gerne 
gesanglich mitgewirkt. Viele 
fleißige Hände packten mit an, 
damit das Fest im Freien dann 
auch stattfinden konnte. Nach 
der Begrüßung der Mucker-
hausleitung und der Bürger-
meisterin Frau Akdeniz konnte 

der Eintracht-Chor zur Unter-
haltung seinen musikalischen 
Beitrag darbringen. Unter der 
Chorleitung von Michael Kut-
zera sang der Chor vier Lieder 
à capella, z.B. Wer kann segeln 
ohne Wind, Finnische Volkswei-
se, Arr.: U. Kaiser. Da unten im 
Tale (Johannes Brahms 1833-
1897, Praise God From Whom 
All Blessings Flow (Hymne 1551) 
und Irische Segenswünsche (Ir. 
Volksweise).

(Foto: Eintracht)

Saisonabschluss im
Arheilger Mühlchen

Arheilgen (al). Am Sonntag, 
dem 13. September 2026, heißt 
es im Naturbadesee Arheilger 
Mühlchen: Abschwimmen und 
Saisonabschluss!

Der Förderverein Naturba-
desee Arheilger Mühlchen e.V. 
lädt alle herzlich dazu ein, noch 
einmal ins Wasser zu springen 
und die Freibadsaison gebüh-
rend ausklingen zu lassen.

Für das leibliche Wohl ist wie 
immer bestens gesorgt: Es gibt 
frische Waff eln, Kaff ee und 

Kuchen sowie Getränke für die 
Kleinen (um weitere Kuchen-
spenden wird gebeten).

Auch die Mitglieder der Ree-
derei Spießfeld sind wieder mit 
dabei. So können zahlreiche 
Modellboote beim Kreuzen über 
den See bestaunt werden.

Von 14:00 bis 16:00 Uhr las-
sen wir die Saison 2026 bei 
Kaff eeklatsch, Gebabbel und 
gemütlichem Beisammensein 
ausklingen. Wir freuen uns auf 
euch!

Kerbstammtisch der Senioren Union Erzhausen

„Wem is die Kerb? –
UNSER!“

Erzhausen (dk). Am Montag, 
dem 14.9.26, ist wieder unser 
beliebter Kerbe-Stammtisch, 
wie immer im Bürgerhaus Erz-
hausen, ab 11:30 Uhr.

Gäste sind wie immer willkom-
men. Bei der Anmeldung bitten 
wir um Angabe der folgenden 
gewünschten Speisen: gekoch-
te Rippchen, gekochter Haspel, 

gegrillter Haspel, diese Speisen 
mit Sauerkraut und Kartoff eln, 
oder Essen nach der Karte. Die 
Anmeldungen können ab sofort 
erfolgen bei Christa Müller, Tel. 
06150-6256 und Dorothee Krü-
ger, Tel. 06150-7010.

Wir freuen uns auf ein gemüt-
liches Beisammensein und gute 
Unterhaltung.

Grüße des Förderverein 
bei Erö� nung des Café Korkmaz

im Fasaneriezentrum Kranichstein

Kranichstein (hv). Ganz viele 
herzliche Grüße und die aller-
besten Wünsche überbrachten 
Mitglieder des Vorstandes des 
Förderverein Kranichstein e.V. 
am vergangenen Donnerstag, 
dem 3. September, zur Eröff -
nung des neuen Café Korkmaz 

im Kranichsteiner Fasaneriezen-
trum.

Auf dem Foto das Ehepaar 
Korkmaz mit Mitarbeiterinnen 
sowie Nuriye Dogan, Sybille 
Christmann und Heribert Va-
relmann vom Vorstand des 
Förderverein Kranichstein. 
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Obst- und Gartenbauverein Arheilgen

Auf historischen Spuren durchs Altmühltal
Arheilgen (uh). Die letzte 

Mehrtagesfahrt des Jahres führ-
te den Obst- und Gartenbau-
verein Arheilgen mit Busfahrer 
Hicret (Omnibusbetrieb Müller 
Riedstadt) nach Regensburg 
und ins Altmühltal. Wie hatte 
er sich der Gruppe vorgestellt? 
„Ich heiße mit Spitznamen „Du“, 
sitze in Fahrtrichtung links und 
muss noch tüchtig üben, um Oa-
rhellje richtig auszusprechen.“ 
Damit war dann sogleich das Eis 
gebrochen. 

Die Reise führte zunächst 
nach Lohr am Main, dem „Tor 
zum Spessart“, mit seiner char-
manten Altstadt. Der Apotheker 
Bartels bemerkte einst in einem 
der Märchen 

der Gebr. Grimm mehrere Be-
zugspunkte zu seiner Heimat. 
Daher nennt man die  roman-
tische Fachwerkstadt auch 
„Schneewittchenstadt“. Endlich 
in Regensburg angekommen, 
freuten sich am Abend alle 
auf das reichhaltige Buff et in 
der „Alten Ziegelei“. Das erste 
Highlight war die Stippvisite in 
Regensburg. Die Stadt darf von 
der UNESCO gleich zwei Titel 
als Welterbe führen. Zum einen 
für das am besten erhaltene, 
mittelalterliche Zentrum einer 
deutschen Großstadt. Ebenso 
für die besondere Bedeutung 
für das römische Reich durch 
die strategische Stelle am nörd-
lichsten Punkt der Donau. Zum 
anderen für den Donaulimes. 
Markante Mauereinbauten der 
„Porta Praetoria der Castra 
Regina“ am Durchgang zum 
Bischofshof in Regensburg so-
wie Überreste eines Kastells in 
Eining zeugen noch heute von 
dieser Zeit. Vom ältesten Stadt-
teil Stadtamhof gelangt man 
über die „Steinerne Brücke“ 
mit ihrem legendären „Bruck-
mandl“ durch ein Stadttor im 
Brückturm in die wundervolle 
Altstadt. Woran denkt man bei 
diesem Anblick denn sonst 
noch? Zuallererst an den Dom 
St. Peter und die „Regensburger 
Domspatzen“, den historischen 
Brauerei-Biergarten „Spitalgar-
ten“ der St. Katharinenspitalstif-
tung, den Reichssaal im Alten 
Rathaus sowie die Sage um 
die Stadtmaus. Bevor Joseph 
Ratzinger zum Papst (Benedikt 
XVI) gewählt wurde, lehrte er 
hier als Theologieprofessor an 
der Uni. Die beiden Stadtführer 
Isabell und Wolfgang erzählten 
auf recht amüsante Weise eine 
Menge Geschichtliches, z. B. 
über das Besucherzentrum 
Welterbe, die historische Wurst-
küche mit Blick auf den früher 
als teuflisch bezeichneten Do-
naustrudel, die Konsolen-Figur 

„Gumprecht’scher Hintern“, 
den ehemaligen Salzstadel, den 
Haidplatz sowie Deutschlands 
einziges privates Dackelmuse-
um. Stellvertretend für die vie-
len charakteristischen Türme 
der Patrizierhäuser steht der 
„Baumburger Turm“. Es gäbe 
noch viel mehr Sehenswertes 
aufzuzählen, das würde aber 
den hiesigen Rahmen sprengen. 
Bei den Erzählungen fiel auch 
immer wieder der Name des 
Wittelsbachers König Ludwig 
I. Das bayerische Mädel Karin 
begleitete die Gruppe auf  einer 
Rundfahrt durch den Naturpark 
Altmühltal. Der Bus fuhr zum 
Teil am alten Ludwigskanal mit 
seinen ursprünglich 100 Schleu-
sen entlang. Im weiteren Verlauf 
sah man immer wieder seinen 
Nachfolger, den Main-Donau-
Kanal. Überwältigend war der 
Besuch der monumentalen Be-
freiungshalle in Kelheim, die zu 
Ehren der siegreichen Kämpfer 
der achtzehn Volksstämme ge-
gen Napoleon errichtet wurde. 
Hessen waren auch dabei. Auf 
der Burg Prunn fand man einst 
die vierte vollständige Hand-
schrift des Nibelungenliedes. 
Zu den eindrucksvollen Schau-
plätzen des Altmühltals gehört 
neben einer der längsten Holz-
hängebrücken Europas, dem 
„Tatzlwurm“, auch das Kristall-
museum Riedenburg mit dem 
größten Kristall der Welt. Vorbei 
an weiten Spargel- und Hop-
fenfeldern führte der Weg zur 
Brauwelt Kuchlbauer mit dem 

legendären Turm, dem Tor zum 
Biergarten und dem KunstHaus, 
alle nach Originalbauplänen von 
Friedensreich Hundertwasser. 
Beim Besuch des Klosters Wel-
tenburg mit der ältesten Klos-
terbrauerei der Welt, ließ man 
sich im Biergarten der Kloster-
schenke den edlen Gerstensaft 
schmecken. Der landschaftlich 
traumhafte Donaudurchbruch 
lud bei strahlendem Son-
nenschein zu einem kleinen 
Spaziergang ein. Gillamoos“, 
Bayerns ältester Jahrmarkt, ist 
weit über die Landesgrenzen 
hinaus bekannt. Danach gaben 
die beiden Stadtführer Silvia 
und Klaus ihr Wissen über Kel-
heim auf lockere Art weiter. Die 
historische Altstadt war früher, 
anstelle von Straßennamen, 
in Viertel (A,B,C,D) eingeteilt. 
Lediglich das Mitteltor verfügt 
über einen Landzugang, wäh-
rend man durch das Donautor 
im Süden bzw. das Altmühltor 
im Norden nur über Brücken in 
den Ort gelangt. Daher wurden 
früher die Bewohner auch häufig 
von Hochwasser heimgesucht. 
Die jeweiligen Wasserhöhen 
sind mit der entsprechenden 
Jahreszahl, zusammen mit den 
Wappentafeln der früheren 
Brauerei-Besitzer, an der Haus-
wand der Braustätte Schneider 
Weisse festgehalten. Schön an-
zusehen ist auch das Gasthaus 
„Weisses Brauhaus“ mit seiner 
imposanten Deckenmalerei am 
Säulengewölbe im großen Saal. 
Im Anschluss schipperten die 

Besucher mit der „Kristallprin-
zessin“ ganz entspannt über die 
Donau, vorbei an der mächtigen 
„Walhalla“ und der einem Wels 
nachempfundenen Skulptur 
„Goldener Waller“. Letzte Sta-
tion auf dieser Reise war die 
berühmte Stadt Bamberg, deren 
weitgehend unversehrter, histo-
rischer Stadtkern ebenfalls zum 
UNESCO-Welterbe zählt. Zu er-
wähnen sind hier vor allem der 
Dom mit dem Bamberger Rei-
terstandbild, das Alte Rathaus 
mit seiner einzigartigen Fassa-
denmalerei und nicht zuletzt die 
hiesige Bierkultur, allen voran 
die Gaststätte „Schlenkerla“ 
mit ihrem Rauchbier. Leider hat 
alles Schöne einmal ein Ende. 
Überwältigt von den vielen neu-
en Eindrücken kam die Gruppe, 
dank der umsichtigen Fahrweise 
von Busfahrer Hicret, wohlbe-
halten in Arheilgen an. Am Ende 
dieses Reiseberichts noch eine 
humorvolle Anekdote: Kaum 
hatte sich Doris Petry auf dem 
Heimweg überreden lassen, mit 
dem „harten Kern“ ein kleines 
Schnäpschen zu trinken, schon 
wurde aus Bamberg mal eben 
Ulm. Tja, eine Reiseleiterin hat 
es halt nicht leicht. Darum sind 
alle froh und dankbar, dass sie 
trotzdem, zusammen mit Else 
Hundsdorf, immer wieder für 
schöne Touren sorgt. Erfreulich 
auch, dass auf die Mitfahrenden 
stets 100% Verlass ist. Herz-
lichen Dank dafür. Fazit zum 
Schluss: „Der OGV Arheilgen 
hat viel zu bieten.“

Flanieren, kaufen und verkaufen – beim
Herbstflohmarkt im Herzen von Kranichstein

 Standbetreiber und Besucher von nah und fern sind sehr zufrieden
Kranichstein (hv). Wie erwar-

tet, sehr groß war der Andrang 
an FlohmarktbesucherInnen 
beim Kranichsteiner Herbst-
flohmarkt am letzten Samstag 
auf dem Neuen Marktplatz und 
entlang der Bartningstraße mit-
ten in Kranichstein. Überrascht 
war der Förderverein aber auch 
von der sehr großen Beteiligung 
an Verkäufer*innen, die teils von 
weither kamen, um mal wieder 
auf einem richtigen Flohmarkt 
ihren Stand aufzubauen und 
ihre Flohmarktwaren anbieten 
zu können. „Unser Konzept ist 
erneut voll aufgegangen und mit 
dem Wetter hatten wir großes 
Glück. Ein solcher Flohmarkt 
mitten im Herzen unseres 
Stadtteils entspricht off ensicht-
lich den Bedürfnissen der hier 
lebenden Menschen“, so Gabi 
und Armin Ringelberg vom 
Vorstand des veranstaltenden 
Förderverein Kranichstein e.V.

Mehr als die Hälfte der Stän-
debeschicker waren nach eige-
nen Aussagen aus dem Umland, 
teils auch aus ferneren Orten 
nach Kranichstein angereist, 
die anderen waren Familien 
aus Kranichstein oder den um-
liegenden Stadtteilen. Zu einem 
Großteil wurde Kinderkleidung, 
Spielzeug sowie Kleidung für 
Erwachsene und Haushalts-

gegenstände, aber auch Kunst 
und Antiquitäten und so man-
ches antike Schätzchen, eben 
alles, was auf einen Flohmarkt 
passt, angeboten und verkauft. 
Die allermeisten VerkäuferIn-
nen zeigten sich zufrieden, die 
Geschäfte liefen off ensichtlich 
gut. „Das Wichtigste“, so ein 
Verkäuferpaar, das extra aus 
dem fernen Aschaff enburg an-
gereist war, „ist die echt ruhige 
und entspannte Stimmung, die 
auf großen und professionellen 
Flohmärkten oft fehlt, deswe-

gen kommen wir immer wieder 
gerne nach Kranichstein.“ Ge-
lobt wurde aber auch der tolle 
Baumbestand, der viel Schatten 
ermöglicht.

Leider war bereits vor dem 
off iziellen Aufbaustart, der um 
08:00 Uhr beginnt, ein großer 
Teil des Neuen Marktplatzes 
an der Bartningstraße in Kra-
nichstein gefüllt. „Zwar gab es 
genügend Platz auch für alle, 
die später dazu kamen, aber 
einen Aufbaubeginn vor 08 Uhr 
werden wir in Zukunft keines-

falls mehr zulassen, das führt 
zu frühem Lärm, den wir den 
AnwohnerInnen nicht zumuten 
wollen und verstößt gegen un-
sere Regeln. Ab 08:00 Uhr kann 
mit dem Aufbau begonnen wer-
den, nicht vorher“, so Heribert 
Varelmann und appelliert an alle 
Flohmarktfans, sich danach zu 
richten.

„Viele Besucherinnen und 
-besucher haben sich ganz aus-
drücklich bei uns dafür bedankt, 
dass wir Flohmärkte in Kranich-
stein und damit Begegnung, 
Gemeinschaft und Miteinander 
möglich machen, denn das ist 
ein großes erkennbares Be-
dürfnis sehr vieler Menschen“, 
so Sibille Christmann und Klaus 
Neumeyer vom Kranichsteiner 
Förderverein, dem Veranstalter 
vieler Feste und Feiern und auch 
der Flohmärkte in Kranichstein.

Besonders erfreulich auch das 
Ende des Flohmarktes. Bereits 
kurz nach 15:00 Uhr war der 
Platz fast wie leergefegt und 
vom Flohmarkt tatsächlich 
beinahe nichts mehr zu sehen. 
Alle haben sich an die Regeln 
gehalten. Es gab und gibt kei-
ne Abfallentsorgung, fast alles 
wurde mitgenommen. So macht 
es Spaß und deshalb wird der 
Förderverein gerne ein solches 
Angebot weiterführen.

Tolle Flohmarktathmospäre in Kranichstein.    (Foto: H: Varelmann)

Hugo gehört zu unseren „älteren Hunden“. Trotz dass er 
nicht mehr so gut sieht, liebt er es durch die Gegend zu 
streifen und bei jedem sein Leckerli und Streicheleinheiten 
abzuholen. 

Egelsbach (ak). Hugo kam Ende April 2026 aus Rumänien 
zu uns in die Tierherberge. Leider ist er fast blind, grö-
ßeren Hindernissen weicht er allerdings aus und auch in 
seinem Gehege findet er sich gut zurecht.

Da er bereits 12 Jahre alt ist sollten die Gassirunden 
entsprechend angepasst werden wobei Hugo gerne spa-
zieren geht und sich dabei gut an seinem Gassigänger 
orientiert. Andere Hunde sind für Hugo kein Problem, er 
geht problemlos an ihnen vorbei ohne einen Mucks zu 
machen. Hugo ist kein Kostverächter und er hat großen 
Spaß daran, unterwegs nach Leckerlis zu suchen und diese 
dann genüsslich zu verspeisen. Eigentlich könnte Hugo in 
„Schmusebär“ umbenannt werden, da er es liebt gekrault 
und gestreichelt zu werden. Bedingt durch seine starke 
Sehbehinderung suchen wir für Hugo ein ebenerdiges 
Zuhause indem er viele Streicheleinheiten und natürlich 
auch Leckerlis bekommt.

Rasse: Mioritic Mischling
Geburtsjahr: 02.2014

Geschlecht: männlich
Größe: mittelgroß
Kastriert: ja

HugoHugo
Hund des Monats

Kontakt:

hunde@tierherberge-egelsbach.de
Tel.: 06103 - 49336

www.tierherberge-egelsbach.de

Keine Lust auf 
Werbung?
Die Neuen Briefkasten-
Aufkleber sind da!

Gern gelesen,2x!
KEINE Werbung und

kostenlose Zeitung

Gern gelesen!
KEINE Werbung und

kostenlose Zeitung

Kostenfrei abholen in der Röntgenstr.15 
(64291) und wie gewünscht die 
Arheilger Post erhalten.
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Profitieren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen! 
Also, bei Aufbruchstimmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine Mail an  

querbeet.reisen@t-online.de. Weitere Infos findet man auf: www.querbeet-reisen.de

Es ist mal wieder an der Zeit  
für einen Mutausbruch.

QuerQuerBeetBeet Reisen Reisen  
Ellen Dehl-Ziorkewicz, 64390 Erzhausen, Hauptstr. 18 
12. 8. Nordschwarzwald – Freudenstadt  Berühmt ist Freudenstadt 
für den größten Marktplatz Deutschlands mit seinen Arkaden + den 
50 Wasserfontänen. Inkl. sackundiger Gästeführung im 1599 erbau-
ten Freudenstadt                                                                              € 48,50 
12.9. Romantisches Neckartal inkl. Schifffahrt auf dem gemütlich 
dahinfließenden Neckar von Heidelberg bis Neckarsteinach. Freizeit 
auch in Eberbach                                                                              € 49,50   
23.9. Schwarzwald mit Nudelmanufaktur Romantisches Teinach-Tal, 
Kloster Hirsau im Nagold-Tal und Einkehr zur Original Schwarzwälder 
Kirschtorte Inkl. Vorführung in der Nudelmanufaktur + 1x frisch ge-
kochtes Nudelgericht                                                                       € 49,50 

22.8. -24.8. Alpen - Füssen, die romantische Seele Bayerns. 2x ÜHP 
im 4*Hotel in Kempten mit Stadtführung + Käserei-Besuch mit Ver-
kostung. € 330,-EZ + € 40,- Zubuchbar: Musical Ludwig² in Füssen 
04.9.- 08.9. Dessau, das Wörlitzer Gartenreich + Wittenberg 
von ‚Mensch Martin‘ bis Bauhaus. Mit Merseburg + Gotha.                                      
                                                                        p.P. im DZ € 535,-/EZ + € 98,-
04.10.- 09.10. 6 Tage Ostsee hautnah! Wo die mächtige Han-
se florierte, erblühten einst die schönsten Städte des Ost-
seeraums. 4*Hotel in Rostock. Ausflüge: ‚Natur pur‘ in Fisch-
land-Zingst, Rügen, Erlebnis Bernstein oder Backsteingotik in 
Stralsund + Bad Doberan,         p. P. € 659,-/EZ: + € 199,- 

Man muss immer etwas haben, 
auf das man sich freut!         (Eduard Mörike)

20.9. Konzert in der Klosterkirche Schöntal
noch wenige Plätze frei!         € 98,- mit GdB € 93,-
11.10. Franken: 'Streuobstt ag/Apfelfest' mit 
Schäfer, Imker, Korbfl echter, den Landfrauen, 
dem örtl. OGV, dem Pomologen, von Obstanbau 
bis Maulbeeren, Leckereien                             € 78,- 
(Mitglied im KV DA? Sie reisen günsti ger) 
17.10. Düsseldorf 'Franz Marc' inkl. Eintritt  +
Führung – Sonderausstellung, Freizeit           € 98,-
13.11. 'Die Blauen Reiterinnen' inkl. Eintritt ,
Führung, Kaff ee/Kuchen im Opel-Bad            € 88,-

26.10.–02.11. Sizilien Mini-Kreuzfahrt mit Nacht-
Fähre ab Genua-Palermo, 5*Hotel ÜHP in Cefalú 
direkt am Meer, geführte Ausfl üge Agrigent, Pa-
lermo, Monreale, Eintritt  Garten. Zwischen-ÜHP 
auf der Rückfahrt p.P. € 1495,- im DZ/DK, in Ein-
zelkabine/EZ: € + 301,-  
09.1.–11.1.2027 André Rieu-Konzert in Antwerpen 
Inkl. 2x ÜHP, Opernkarte Kat. 3 Konzert (Sams-
tag), Stadtf ührungen Mecheln, Leuven. Freizeit 
Antwerpen! € 635,- / EZ: + € 99,- Höherwerti ge 
Karten nur noch auf Anfrage!

Profi ti eren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen!
Also, bei Aufb ruchssti mmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine E-Mail an 

querbeet.reisen@t-online.de weitere Infos fi ndet man auf: www.querbeet-reisen.de

Ein Stück Heimat –
Danke für viele schöne Jahre

Erzhausen. Liebe Familie 
Berck, mit großem Bedauern 
habe ich von der Schließung 
Eurer Bäckerei erfahren. Seit 
meiner Kindheit, als ich von 
meinen Eltern zu Deinen Groß-
eltern, lieber Wolfgang, ge-
schickt wurde, um Brot zu holen, 
war Euer Geschäft für mich ein 
Stück Heimat, allen voran Deine 
Oma Paula!

Auch als 'QuerBeet Reisen' 

durfte ich fast 2 Jahrzehnte auf 
Euch als verlässlichen Partner 
und auf Eure köstlichen Brote 
und leckeren Blechkuchen zäh-
len. Meine Kunden haben dies 
ebenso sehr geschätzt.

Danke für all die Jahre, in 
denen Ihr Herz und Handwerk 
miteinander verbunden habt.

Lieber Wolfgang, möge Deine 
Gesundheit bald wieder so kräf-
tig sein wie ein frisch gebacke-

nes Bauernbrot, oder doch eher 
ein Tiroler-Brot? Für Euren neu-
en Lebensabschnitt wünsche 
ich Dir und Elvira Freude, Ruhe 
und viele schöne gemeinsame 
Momente.

Mit großem Dank und den 
besten Wünschen

QuerBeet Reisen –
Eure Ellen

Das Apfelfest – das neue
Familienfest für Groß und Klein

Wixhausen (ej). Aus Tradition 
wird ein Fest voller Leben: Das 
beliebte Kelterfest entwickelt 
sich weiter und wird zum Ap-
felfest – einem bunten Famili-
enfest, bei dem sich alles um 
den Apfel dreht. Das Team des 
Dorfmuseums kümmert sich 
mit viel Herzblut um sein klei-
nes Schatzkästchen, bewahrt 
Erinnerungen und macht Ge-
schichte lebendig. Gleichzeitig 
möchten wir neue Wege gehen 
und eine Tradition schaff en, die 
Familien von heute begeistert.

Freuen Sie sich auf einen er-
lebnisreichen Tag für JEDEN! 
Kinder können spielen, basteln 
und spannenden Apfelmärchen 

lauschen. Natürlich darf auch 
das Pressen von frischem Ap-
felsaft nicht fehlen – ein echtes 
Erlebnis für Groß und Klein. 
Dazu gibt es leckeren Zwiebel-
kuchen, eine Kuchentheke mit 
großer Auswahl und Getränke.

Auch das Dorfmuseum öff net 
an diesem Tag seine Türen. 
Hier können kleine und große 
Besucher auf Entdeckungsrei-
se gehen und erfahren, wie das 
Leben früher aussah. So verbin-
det das Apfelfest auf besondere 
Weise Tradition und Gegenwart.
Feiern Sie mit uns am Samstag, 
den 19. September 2026, von
11 bis 16 Uhr rund um das Dorf-
museum in der Untergasse 1.

Den Auftakt bildet um 11 Uhr 
ein Familiengottesdienst in der 
Kirche zum Thema Erntedank. 
Anschließend erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie. 
Kommen Sie vorbei und ver-
bringen Sie einen schönen Tag 
mit Ihren Kindern und genießen 
Sie die besondere Atmosphäre 
unseres neuen Apfelfestes. Wir 
freuen uns auf viele kleine und 
große Besucher! Wir? Das sind 
das Kinderhaus auf dem Pfar-
rhof sowie sein Förderverein, 
das Kinderhaus unterm Regen-
bogen, die Kirche mit Kindern 
sowie das Team vom Dorfmu-
seum aus Wixhausen.

174 Auszubildende starten bei 
Merck ins Berufsleben

Darmstadt (bp). Bei Merck 
begannen am 01. September 
2026 174 neue Auszubildende 
ihr Berufsleben. Insgesamt be-
finden sich dann rund 600 junge 
Frauen und Männer in einem 
Ausbildungsverhältnis bei dem 
Darmstädter Wissenschafts- 
und Technologieunternehmen. 
Haupt-Ausbildungsort ist das 
neue „Learning Center“ an der 
Frankfurter Straße auf dem ehe-
maligen Knell-Gelände.

Die Auszubildenden verteilen 
sich auf derzeit 20 IHK-Ausbil-
dungsgänge und 10 duale Studi-

engänge. Im Bereich Infrastruk-
tur bildet Merck beispielsweise 
Fachkräfte in den Bereichen 
Elektronik, Industriemechanik, 
Mechatronik sowie Werkfeuer-
wehrleute aus, im Laborbereich 
sind es Chemie- und Biologie-
laborantinnen und -laboranten 
sowie in den produktionstech-
nischen Berufen Chemikanten 
und Pharmakanten. Hinzu kom-
men kaufmännische Berufe und 
Ausbildungen im Gastronomie-
bereich. Duale Studiengänge 
mit ihrer praxisorientierten Form 
des Studiums sind bei Merck 
nicht nur im Wirtschaftsbereich, 

sondern auch in Labor- und 
Technikberufen möglich.

Im vergangenen Jahr über-
nahm Merck über 90 Prozent 
der Auszubildenden nach 
Ausbildungsabschluss in ein 
Arbeitsverhältnis. Die meisten 
von ihnen bleiben dem Unter-
nehmen auch langfristig treu: Im 
Durchschnitt arbeiten ehemali-
ge Auszubildende über 20 Jahre 
lang bei Merck.

Weitere Infos zur Ausbildung 
und den Berufschancen bei 
Merck unter https://www.
merck-bewerbung.de/

Hildegard Förster-Heldmann
begrüßt bessere ÖPNV-Anbindung 

für Arheilgen und Wixhausen
Neue Direktverbindungen stärken den Darmstädter Norden

und machen Bus und Bahn attraktiver
Darmstadt (sm). Die Fraktion 

von BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN in Darmstadt begrüßt die 
geplanten Verbesserungen für 
den öff entlichen Nahverkehr 
in Arheilgen und Wixhausen. 
Mit der Neukonzeption des 
Linienbündels Weiterstadt 
und dem Fahrplanwechsel am 
13. Dezember 2026 entstehen 
neue Direktverbindungen, die 
langjährige Wünsche aus den 
Stadtteilen aufgreifen und 
Darmstadts Norden besser mit 
Weiterstadt vernetzen.

Besonders positiv bewerten 
die GRÜNEN die neue Busli-
nie WE3. Sie verbindet künftig 
Gräfenhausen und Schneppen-
hausen mit Wixhausen und Ar-
heilgen. Damit entsteht erstmals 
eine regelmäßige Busverbin-
dung zwischen Gräfenhausen 
und Wixhausen. Gleichzeitig 
werden die Straßenbahn in Ar-
heilgen und die S-Bahn-Station 
in Wixhausen besser miteinan-
der verknüpft.

„Das ist ein echter Gewinn für 
Arheilgen und Wixhausen und 
stärkt zugleich die Verbindung 
zwischen Darmstadt und Wei-
terstadt. Neue Direktverbin-
dungen und gute Anschlüsse 
an Straßenbahn und S-Bahn 
machen viele Wege einfacher, 
schneller und den ÖPNV attrak-
tiver“, erklärt der verkehrspoli-
tische Sprecher der GRÜNEN 
Fraktion Darmstadt und DA-
DINAVorstandsmitglied Stefan 
Opitz. Eine konkrete Verbesse-
rung gibt es auch innerhalb Wix-
hausens: Der Bereich Aumühle 
und Friedhof wird erstmals an 
den Busverkehr angebunden. 
Damit verbessert sich die Er-
reichbarkeit wichtiger Ziele im 
Stadtteil deutlich.

Auch auf der Verbindung 
zwischen Darmstadt und Wei-
terstadt gibt es Fortschritte. 
Über Hauptbahnhof, Waldko-
lonie und Riedbahn entstehen 
bessere Verbindungen – und 
damit zugleich ein attraktiveres 

Angebot auf einer Strecke, für 
die perspektivisch auch eine 
Straßenbahnanbindung von 
großer Bedeutung ist.

„Die Verkehrswende gelingt 
dann, wenn Menschen im Alltag 
ein gutes Angebot haben. Mehr 
Direktverbindungen, bessere 
Anschlüsse und die Erschlie-
ßung bisher nicht angebunde-
ner Bereiche sind genau die Ver-
besserungen, die Bus und Bahn 
zu einer echten Alternative zum 
Auto machen“, so Stefan Opitz.

Die GRÜNEN danken der 
DADINA, den beteiligten Kom-
munen und allen Bürger*innen, 
deren Anregungen in die Pla-
nung eingeflossen sind. „Jetzt 
wünschen wir uns, dass die 
neuen Verbindungen gut ange-
nommen werden.

Denn eine rege Nutzung ist 
das beste Signal dafür, den 
ÖPNV im Darmstädter Norden 
konsequent weiter auszubauen“, 
fasst Hildegard Förster-Held-
mann abschließend zusammen.

           

johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden

HOFFNUNG IN NOTLAGEN.
IHRE SPENDE HILFT! 

Foto: Paul Hahn
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Erzhausen, die Region und der Klimawandel

Vortrag „Antarktis – der Kontinent 
des ewigen Eises (?)“
Ein Polarforscher aus Erzhausen berichtet

Erzhausen (hs). Im Rahmen 
der 2. Erzhäuser Klimata-
ge im September findet am
27. September um 15 Uhr im 
Bücherbahnhof Erzhausen 
ein außergewöhnlicher Vor-
trag statt über die unwirtliche 
aber faszinierende Welt der 
Antarktis und um den deren 
Einfluss auf das Klima. Referent 
ist der in Erzhausen lebende 
Polarforscher und emeritierte 
Professor für Geologie der 
Universität Frankfurt, Prof. Dr. 
Geog Kleinschmidt.

Kleinschmidt wird in seinem 

Vortrag Einblicke in seine 
jahrzehntelange Forschung 
geben – und dabei nicht nur 
von seinen zehn Expeditionen 
berichten, sondern auch auf-
zeigen, wie Forschung dort 
aussieht und warum die Ant-
arktis ein Schlüssel für viele 
andere Wissenschaften ist. 
Er hat sich insbesondere mit 
der Erforschung des sich quer 
über den Kontinent hinziehen-
den antarktischen Gebirges 
befasst.

Bei dem Vortrag geht es aber 
nicht nur um wissenschaftliche 

Erkenntnisse, sondern auch um 
das tägliche Leben in extremer 
Kälte, die praktischen Heraus-
forderungen von Expeditio-
nen – und um die Faszination, 
an einem der letzten großen 
Forschungsräume der Erde zu 
arbeiten.

Kleinschmidt nimmt sein 
Publikum mit auf eine faszinie-
rende Reise. Er zeigt Perspek-
tiven auf, weckt Staunen – und 
macht deutlich, dass selbst 
Orte unserer Region mit den 
großen Fragen unseres Plane-
ten verbunden sind.

Kleinschmidt im Polarsommer vor einer bizarren Felsformation im antarktischen Gebirge.

40 Stimmen, ein Beat:
Acapella-Week begeistert

Wixhausen (kh). Vom 3. bis
7. August 2026 fand bereits 
zum fünften Mal die Acapella-
Week der Kinder- und Jugend-
chöre Darmstadt-Wixhausen 
e.V. statt. Rund 40 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 11 
bis 18 Jahren nutzten die Fe-
rienwoche, um gemeinsam zu 
singen, Neues auszuprobieren 
und ihre musikalischen Fä-
higkeiten zu entdecken oder 
weiterzuentwickeln. Unter der 
musikalischen Leitung von 
Janina Hirsch studierten die 
jungen Sängerinnen und Sän-
ger moderne Pop-Songs ein. 
Für den passenden Rhythmus 
sorgte eine talentierte Beatbo-
xerin. Drei Jungs übernahmen 
mit ihren tiefen Stimmen den 
Basspart und verliehen den 

Arrangements damit einen ganz 
besonderen A-cappella-Sound.

Neben der Einzelstimmbil-
dung bei Raphael Ries standen 
in diesem Jahr auch neue kre-
ative Herausforderungen auf 
dem Programm.

Die Jugendlichen entwickel-
ten eine eigene Bühnencho-
reografie und konnten sich 
erstmals im Schreiben eigener 
Songtexte ausprobieren. Dabei 
waren nicht nur musikalisches 
Können, sondern auch Kreativi-
tät und Teamarbeit gefragt.

Die Woche war geprägt von 
viel Musik und jeder Menge 
Spaß. Mit großer Begeisterung 
wurde gemeinsam geprobt, 
ausprobiert und an der eigenen 
Stimme gearbeitet. Dabei ent-

stand nicht nur ein abwechs-
lungsreiches musikalisches 
Programm, sondern auch ein 
starkes Gemeinschaftsgefühl.

Den Abschluss bildete ein ge-
meinsamer Auftritt im „Golde-
nen Löwen“. Dort präsentierten 
die Sängerinnen und Sänger, 
was sie während der Woche 
erarbeitet hatten, und begeis-
terten das Publikum mit viel 
Energie und sichtbarer Freude 
am gemeinsamen Singen.

Mit strahlenden Gesichtern 
und einem begeisterten Publi-
kum ging eine rundum gelunge-
ne Woche zu Ende. Und eines 
wurde dabei einmal mehr deut-
lich: Die Freude am gemeinsa-
men Singen ist bei den jungen 
Talenten riesengroß.

Bei der fünften Acapella-Week präsentierten rund 40 junge Sängerinnen und Sänger im „Goldnen 
Löwen“ die Ergebnisse einer abwechslungsreichen Woche voller Musik, Kreativität und Teamgeist.

Frühschoppen im Foyer des Großen Hauses des Staatstheater Darmstadt

>chameleon< feat. Celine und Dany                                                                                       

Darmstadt (rh). Die Frank-
furter Band >chameleon< (dr, 
b, g, g) um Bandleader Rolf be-
gleitet ihre beiden großartigen 
Sängerinnen Celine und Dany 
in einem abwechslungsreichen 
Mix eingängiger Songs von den 
70er Jahren bis heute aus den 
Bereichen Pop, Rock‘n&Roll, 
Rock, Rhythm & Blues, Disco 
und Jazz.

Zum Repertoire der Band 
zählen Songs von Bryan Adams, 

Duff y, Kenny Loggins, Maroon 
5, Moloko, Pink, Queen, Sade, 
Donna Summer, The Beatles, 
The Sweet, Amy Winehouse etc.  

>chameleon> spielt mal 
schnell, mal langsam; mal lau-
ter, mal leiser; mal mit Power, 
mal gefühlvoll; halt mal so und 
halt mal anders; zum Zuhören 
und durchgängig animierend zu 
rhythmischen Bewegungen.

Kurz und gut: feine Musik 
interpretiert in individuellen Ar-

rangements: „LET THE MUSIC 
PLAY“ – die Songs werden euch 
gefallen, euch mitreißen und 
natürlich auch uns, der Band 
>chameleon<, Freude und Spaß 
bereiten.

Erleben Sie „>chameleon<  
feat. Celine und Dany“ live am 
Sonntag, dem 13. September 
2026, von 11-13 Uhr beim Früh-
schoppen im Foyer der Großen 
Hauses im Staatstheater Darm-
stadt.

Dampflokfest im Eisenbahnmuseum
Zwei Tage Eisenbahnnostalgie und Dampfgeruch in DA-Kranichstein

Kranichstein (mdw). Am 
Samstag und Sonntag, 19. und 
20. September 2026, lädt die 
Bahnwelt Darmstadt-Kranich-
stein zum traditionellen Dampf-
lokfest ein. Jeweils von 10-18 Uhr
erwartet die Besucher auf dem 
Gelände des Eisenbahnmuse-
ums in der Steinstraße 7 ein ab-
wechslungsreiches Programm 
rund um die Eisenbahn und 
gelebte Technikgeschichte.

Im Mittelpunkt stehen die 
historischen Fahrzeuge des 
Museums: Dampf-, Diesel- 
und Elektrolokomotiven sowie 
verschiedene Kleinfahrzeuge 
werden auf dem Museumsge-
lände präsentiert. Rund um die 
Drehscheibe gibt es wechseln-
de Fahrzeugvorführungen zu 
erleben, außerdem besteht die 
Möglichkeit zu Führerstands-
mitfahrten. Mit insgesamt drei 
Lokomotiven unter Dampf (die 
museumseigenen Loks 23 042 
und ELNA 184 DEG sowie die 
50 3552 der Museumseisen-
bahn Hanau) wird die Veran-
staltung ihrem Namen gerecht. 
Damit bietet das Dampflokfest 
Eisenbahnfans und Familien 
die Gelegenheit, historische 
Eisenbahntechnik nicht nur aus 
nächster Nähe zu betrachten, 
sondern sie auch in Betrieb zu 
erleben.

Einblicke in die vielfältigen 
Arbeitsbereiche der Eisenbahn 
vermitteln die zahlreichen Aus-
stellungen. Im mechanischen 
Lehrstellwerk werden anhand 
zweier originaler Stellwerke his-
torische Abläufe der Leit- und 
Sicherungstechnik demonst-
riert. Im historischen Rundlok-
schuppen werden Schmiede-
arbeiten und eine historische 
Radsatzdrehbank vorgeführt.

Ergänzt wird das Angebot 
durch die Oberbausammlung 
und die umfangreiche Ausstel-
lung historischer Eisenbahne-
runiformen von der Kaiserzeit 
bis zum Ende der Deutschen 
Bundesbahn.

Für Modellbahnbegeisterte 
wird die Modellnachbildung 
des Darmstädter Hauptbahn-
hofs von 1846 vorgeführt. Au-
ßerdem hat das zur Bahnwelt 
gehörige Straßenbahnmuseum 
in der Marburger Straße 16 mit 
Exponaten aus über 130 Jahren 
Darmstädter Nahverkehrsge-
schichte hat an beiden Tagen 
ebenfalls geöff net.

Auch für Familien und Kin-
der gibt es viel zu entdecken. 
Die „Klein – Kranichsteiner 
– Kreisbahn“ bietet auf ihrer 
12,5-cm-Spur Mitfahrgelegen-
heiten für Kinder hinter echten 
Dampf- und Elektrolokomotiven. 

Betrieben wird die kleine Bahn 
vom jugendlichen Eisenbah-
nernachwuchs des Museums. 
Eine große Dampflok-Hüpfburg 
ergänzt das Kinderprogramm. 
Wer seine Kräfte messen möch-
te, kann sich außerdem beim 
traditionellen Schienensägen 
versuchen.

Das Dampflokfest ist Teil 
des bundesweiten „Tags der 
Schiene“, bei dem Unterneh-
men, Verbände und Museen in 
ganz Deutschland die Vielfalt 
der Eisenbahn präsentieren. 
Im Rahmen der Veranstaltung 
wird außerdem ein frischer Neu-
zugang der Fahrzeugsammlung 
erstmals vorgestellt: Es handelt 
sich um einen Rangiertraktor 
aus Italien, ein Lizenzbau der 
legendären Breuer-Werke aus 
Frankfurt-Höchst.

Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt: Kaff ee, Kuchen und Kalt-
getränke sowie ein Grillstand 
im Lokschuppen laden zu einer 
Pause zwischen den Programm-
punkten ein.

Der Eintritt zur Veranstaltung 
kostet 10 Euro für Erwachsene, 
5 Euro für Kinder von 4 bis 14 
Jahren und 25 Euro für Familien 
(2 Erwachsene und maximal 3 
Kinder). Weitere Informationen 
und Anmeldung unter www.
bahnwelt.de
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Verlegung und Verkauf 
von Bodenbelägen aller Art
fachgerecht, preiswert und schnell

Römer Tennisclub Rot-Weiß Wixhausen e.V.

Medenrunde 2026 beendet –
Spielbericht der Mannschaften

Wixhausen (al). Am Freitag-
nachmittag (28. August) eröff -
neten die U15-Junioren den letz-
ten Spieltag der Medenrunde 
auf der Heimanlage gegen den 
MTV Urberach. Raphael, der 
eigentlich in der U12 spielt und 
U15 an diesem Tag unterstütz-
te, spielte stark auf und setzte 
sich in seinem Einzel deutlich 
durch (6:0, 6:1). Emil gewann 
seinen ersten Satz in einem 
spannenden Tiebreak, während 
am Himmel bereits bedrohliche 
Wolken aufzogen. Beim Stand 
von 1:0 im zweiten Satz öff nete 
der Himmel seine Schleusen: Es 
blitzte, donnerte und schüttete 
in Strömen, sodass die Sand-
plätze anschließend einer rich-
tigen Seenlandschaft glichen 
und damit unbespielbar waren. 
Gemeinsam mit den Spielern 
der Gastmannschaft einigte 
man sich darauf, die Partie am 
Sonntag fortzusetzen; glückli-
cherweise zeigte sich das Wet-
ter dann gnädiger. Emil nahm 
seine Partie ruhig auf, spielte 
souverän und entschied das 
Match mit 7:6 und 6:0 für sich. 
Im Doppel überzeugten Phile-
as und Kerim mit einem klaren 
6:2- und 6:0-Sieg. Mit diesem 
verdienten Tagessieg verbes-
serte sich die Mannschaft auf 
den sechsten Tabellenplatz und 
darf damit im kommenden Jahr 
voraussichtlich erneut in der 
Kreisliga A antreten. Der Verein 
ist stolz auf seine Jugendlichen, 
die in dieser Saison großen 
Kampfeswillen gezeigt haben, 
sich von Niederlagen nicht 
entmutigen ließen und fleißig 
trainiert haben. 

Die Herren50 waren am Sams-
tag (29. August) zu Gast bei der 
TSG 1846 Darmstadt. Christo-
pher Schmidt (2:6, 0:6), Markus 
Wittemann (0:6, 1:6), Andreas 
Lauterfeld (2:6, 1:6) und Karl 
Langendorf (0:6, 1:6) spielten 
allesamt engagiert, konnten 
sich gegen ihre jeweiligen Geg-
ner jedoch nicht durchsetzen. 
Auch in den Doppeln war den 
Römern das Glück nicht hold: 
Jens Lotz/Andreas Bauer (2:6, 
0:6) sowie Gerd Werkmann/Karl 
Langendorf (4:6, 1:6) mussten 
sich geschlagen geben. Mit der 
Niederlage des letzten Spiel-
tages beendet die Herren50-
Mannschaft die Medenrunde 
auf dem siebten Tabellenplatz 
und konnte damit die rote Later-
ne erfreulicherweise abwenden.

Die U12-Junioren empfingen 
am Sonntag (30. August) die 
Konkurrenz des GW Gräfen-
hausen. Trotz leidenschaft-
licher Leistungen und eines 
beeindruckenden Teamgeistes 
mussten sich Raphael, Kerim 
und Moritz K. in ihren Einzeln 
geschlagen geben. Max ent-
schied den ersten Satz für sich, 
ehe sein Kontrahent im zweiten 
Durchgang zurückkam. Im ent-
scheidenden Match-Tiebreak 
bewies Max dann Nerven aus 

Drahtseilen, ging zwischenzeit-
lich sogar in Führung, unterlag 
letztlich jedoch denkbar knapp 
mit 9:11. Auch in den Doppeln 
traten Raphael/Kerim und Jonas 
W./Moritz J. hochmotiviert an, 
konnten sich gegen die stark 
aufspielenden Gäste aber leider 
nicht durchsetzen. Die Jung-Rö-
mer beenden die Saison damit 
auf dem achten Tabellenplatz. 
Dennoch darf die Mannschaft 
stolz auf ihre Entwicklung sein: 
Die Spieler sind als Team weiter 
zusammengewachsen, haben 
Kampfgeist bewiesen und neue 
Mitglieder hervorragend integ-
riert; die Jungs dürfen optimis-
tisch auf die kommende Saison 
schauen, in der sie voraussicht-
lich in der Kreisliga B antreten 
werden.

Am Sonntag (30. August) reis-
ten die Herren30 nach Hähnlein. 
Ein Sieg musste her, um den 
Abstieg aus der Kreisoberliga 
zu verhindern, entsprechend 
motiviert ging die Mannschaft 
zu Werke. Dominik Tenzer hatte 
an Position eins ein besonders 
schwieriges Los gezogen und 
unterlag seinem Gegner mit 1:6 
und 2:6. Seine Mannschaftska-
meraden sicherten dem Team 
jedoch wichtige Punkte: Chris-
toph Rüfer (6:1 und 6:0), Boris 
Wieber (6:2 und 6:1) sowie René 
Röxe (6:4 und 6:3) konnten ihre 
Partien für sich entscheiden. 
Auch das Doppel Christoph/
Boris überzeugte mit einem 
klaren 6:0- und 6:2-Erfolg. Do-
minik/René verloren zwar den 
ersten Satz, kämpften sich im 
zweiten Durchgang jedoch ein-
drucksvoll zurück, bevor sie sich 
im Match-Tiebreak dann leider 
doch geschlagen geben muss-
ten (3:6, 6:3, 5:10). Mit diesem 
Tagessieg hatten die Römer 
alles in ihrer Macht Stehende 
für den Klassenerhalt getan 
und konnten dennoch noch 
nicht feiern, da es aufgrund 

einer Spielverlegungen am 
folgenden Wochenende noch 
zu einer wichtigen Begegnung 
zwischen zwei anderen Mann-
schaften gekommen ist. Die di-
rekten Konkurrenten benötigten 
ein Unentschieden, um an den 
Römern vorbeizuziehen. Und 
es kam, wie es nicht kommen 
sollte. Das Ergebnis schob die 
Römer leider auf den Abstiegs-
platz, sodass sie im kommenden 
Jahr voraussichtlich wieder in 
der Kreisliga antreten werden. 
Dennoch können sie mit Stolz 
auf die Saison zurückblicken; in 
der höheren Spielklasse sam-
melte die Mannschaft wertvolle 
Erfahrungen, bewies mehrfach 
ihre Konkurrenzfähigkeit und 
bot den Zuschauern attraktives 
und kämpferisches Tennis.

Zeitgleich waren die Herren 
zu Gast beim TK Langen, gegen 
den an diesem Tag kein Kraut 
gewachsen war. Trotz guter und 
couragierter Leistungen unter-
lagen Anton Dengler (1:6,1:6), 
Bastian Winter (2:6, 0:6), Emma-
nuel Neni (0:6, 0:6) sowie Paul 
Jäger (2:6, 0:6) in ihren Einzel-
partien. Auch in den Doppeln 
lief es nicht wie erhoff t: Emma-
nuel/Paul  verloren mit 1:6 und 
1:6, während Anton/Bastian ihre 
Partie sogar verletzungsbedingt 
abbrechen mussten. Damit ging 
der Spieltag mit 0:6 an den 
Gastgeber. Die Herren beenden 
die Saison damit leider auf dem 
8. Tabellenplatz und werden 
voraussichtlich im kommenden 
Jahr in der Kreisliga B antreten. 
Kopf hoch, Männer!

Die Damen40 empfingen am 
Samstag (29. August) die Spiel-
gemeinschaft SC Steinberg/TG 
Lämmerspiel. Petra Reußner 

(6:0 und 6:2), Susanne Gnielka 
(6:2, 6:1), Alena Wieber (3:6, 
6:3 und 10:4) sowie Tanja Sei-
bel (6:3, 6:2) spielten stark auf 
und sicherten den Römerinnen 
bereits nach den Einzeln den 
Tagessieg. Im anschließenden 
Doppel unterlagen Susanne/
Tanja äußerst knapp im Match-
Tiebbreak (7:5, 3:6 und 9:11). 
Claudia Bauer/Inga Seidler 
lagen mit 1:6 und 5:6 zurück, 
als sich eine ihrer Gegnerinnen 
unglücklich verletzte und auf-
geben musste. Der Punkt ging 
damit an die Römerinnen, die 
der Spielerin an dieser Stelle 
noch einmal gute Besserung 
wünschen. Nach dem 5:1-Tages-
erfolg stand für die Mannschaft 
aufgrund einer Verlegung am 5. 
September noch ein weiterer 
Spieltag gegen den Isenburger 
TC an und die Damen hatten 
sich dafür noch einmal einiges 
vorgenommen. Im ersten Einzel 
führte Petra Reußner bereits mit 
6:3 und 3:3, als die Gegnerin 
verletzungsbedingt aufgeben 
musste. Auch ihr wünschen 
die Damen eine schnelle Gene-
sung. Alena Wieber setzte sich 
im Match-Tiebreak mit 6:2, 4:6 
und 10:3 durch, Tanja Seibel 
gewann ebenfalls nach hartem 
Kampf mit 6:2, 2:6 und 10:6. 
Laura Lörscher sicherte sich 
und der Mannschaft mit ihrem 
Ergebnis (6:1, 6:1) einen weiteren 
Punkt. Im Doppel überzeugten 
Petra Reußner/Aylin Lauterfeld 
mit einem klaren 6:2- und 6:2-
Sieg. Susanne Gnielka/Laura 
Lörscher kämpften lange und 
leidenschaftlich, mussten sich 
im Match-Tiebreak jedoch mit 
6:4, 5:7 und 5:10 geschlagen ge-
ben. Dieser weitere Tagessieg 
sicherte der Damenmannschaft 
den fünften Tabellenplatz und 
damit den erhoff ten Klassener-
halt in der Kreisliga A.

Auch wenn die Spieltage in 
diesem Jahr nicht überall den 
erhoff ten Verlauf nahmen, 
haben alle Spielerinnen und 
Spieler mit großem Einsatz, viel 
Leidenschaft und bewunderns-
wertem Teamgeist gekämpft. 
Dafür gebührt ihnen großer 
Dank und Anerkennung. Mit die-
sem Zusammenhalt, wertvollen 
Erfahrungen und neuer Motiva-
tion dürfen alle Mannschaften 
zuversichtlich in die kommende 
Saison blicken. 

Wer sich weiter über den 
Römer Tennisclub informieren 
möchte, findet alles Wissens-
werte auf der vereinseigenen 
Homepage rtw-wixhausen.de. 

Einblicke in das Vereinsleben 
kann man zusätzlich auf dem 
Instagram-Account @tennis-
club_wixhausen erhalten. 

Handball C-weiblich

Klassenunterschied? 
Nicht an diesem Tag!

Arheilgen (lb). Am letzten Wo-
chenende vor dem Saisonstart 
stand für die Oarhelljer Mädels 
noch einmal ein echter Härte-
test auf dem Programm. Gegner 
waren die jungen Damen der 
HSG Dornheim/Groß-Gerau – 
eine Mannschaft, die ihre Qua-
lifikation zur kommenden Saison 
ungeschlagen gemeistert hat 
und nun in der Bezirksoberliga 
antreten wird. Eine Klasse über 
den Arheilgerinnen.

Doch dieser Klassenunter-
schied? Der war an diesem Tag 
beim besten Willen nicht zu er-
kennen! Von der ersten Minute 
an spielten die SGA-Mädels 
mutig auf und hielten gegen 
die höherklassigen Gastgebe-
rinnen hervorragend mit. In der 
10. Spielminute war es dann 
soweit: Die Arheilgerinnen gin-
gen erstmals in Führung – und 
sollten diese anschließend fast 
über die gesamte Spielzeit nicht 
mehr aus der Hand geben.

Zunächst mussten sich die 
SGAlerinnen noch an die off en-
sive Deckung der Dornheime-
rinnen gewöhnen. Doch mit zu-
nehmender Spieldauer fanden 
sie immer bessere Lösungen 
und kamen immer stärker ins 
Spiel. Dahinter sorgte Sophie 
mit starken Paraden dafür, 
dass die Gastgeberinnen ihre 
Chancen nicht nutzen konnten 
und gab ihrer Mannschaft den 
nötigen Rückhalt.

Die Oarhelljer Mädels fanden 
immer besser ins Spiel und 
setzten die Gastgeberinnen zu-
nehmend unter Druck. Schöne 
Spielzüge, sehenswerte Tore 
und eine starke kämpferische 

Leistung sorgten dafür, dass 
die Arheilgerinnen zur Halbzeit 
verdient mit 14:12 vorne lagen.

Auch nach dem Seitenwech-
sel ließen sich die SGA-Mädels 
nicht beirren. Die Gastgebe-
rinnen versuchten alles, um 
das Spiel zu drehen, doch die 
Arheilgerinnen hielten dagegen 
und bauten ihre Führung immer 
wieder aus. Beim 22:22 schaff -
te Dornheim/Groß-Gerau zwar 
noch einmal den Ausgleich –
plötzlich war die Partie wieder 
völlig off en. Doch statt nervös 
zu werden, legten die jungen 
Arheilgerinnen noch einmal 
eine Schippe drauf. Mit großer 
Leidenschaft, viel Teamgeist 
und dem unbedingten Willen 
zum Sieg kämpften sie sich 
durch die Schlussphase und 
belohnten sich am Ende für eine 
überragende Mannschaftsleis-
tung. 29:25 – Sieg für die SGA! 
Gegen einen ungeschlagenen 
Bezirksoberligisten, eine Klas-
se höher, über weite Strecken 
geführt und am Ende verdient 
gewonnen – besser hätte der 
letzte Test vor dem Saisonstart 
kaum laufen können. Die mitge-
reisten Zuschauer sahen nicht 
nur ein über weite Strecken 
schönes Spiel und sehenswer-
te Tore, sondern vor allem eine 
Mannschaft, die eindrucksvoll 
bewiesen hat, was möglich ist, 
wenn jede für jede kämpft. Ein 
echtes Ausrufezeichen zum Ab-
schluss der Vorbereitung – die 
Oarhelljer Mädels sind bereit für 
die neue Saison! Für die SGA 
spielten: Acelya, Cara, Edda, 
Emma G., Johanna, Jojo, Leni, 
Lika, Matilda, Mia und Sophie.

SGA-Fußball

SGA schlägt
Olympia Lorsch

Arheilgen (sb). Im Duell der 
Aufsteiger behielt die SG Ar-
heilgen gegen den SC Olympia 
Lorsch die Oberhand. Durch 
einen 2:0-Erfolg konnten die 
Arheilger, am heimischen 
Mühlchen, bereits ihren vierten 
Saisonsieg einfahren und ste-
hen mit zwölf Punkten auf dem
7. Tabellenplatz.

Nach der deutlichen Niederla-
ge in der Vorwoche in Langstadt 
galt es für die SG Arheilgen 
Wiedergutmachung zu betrei-
ben, zumal mit dem SC Olympia 
Lorsch eine durchaus machbare 
Aufgabe auf der Agenda stand. 
Im ersten Spielabschnitt setz-
ten die Arheilger mit einem 
fulminanten Distanzschuss von 
Schwalm an den Pfosten das 
erste Ausrufezeichen (4.). Diese 
Gelegenheit sollte, bis kurz vor 
dem Seitenwechsel, allerdings 
die einzige wirklich hochkarä-
tige Torchance bleiben. Zwar 
sorgten die Platzherren nach 
Eckbällen hin und wieder für 
Gefahr im gegnerischen Straf-
raum (24./38.), doch aus dem 
Spiel heraus gelang das zu sel-
ten. Erst fünf Minuten vor der 
Halbzeit hatte Sachs die zweite 
echte Torchance auf dem Fuß, 
als er, von T. Zeising im Straf-
raum freigespielt, aus wenigen 
Metern am Torwart der Gäste 
scheiterte. Lorsch hingegen 
machte in der Off ensive kaum 
auf sich aufmerksam, lediglich 
in der 35. Spielminute, als ihre 
Abschlussversuche zweimal 
abgeblockt werden konnten. 

Zum Wiederanpfiff  brachte 
Trainer Appel mit M. Zeising 
und M. Schmidt für Campanelli 
und Brunner zwei neue Spie-
ler für die Mittelfeldzentrale. 
Dadurch rückten Sachs und
L. Schwab weiter nach vorne 
auf, was sich auch bezahlt 
machen sollte, denn in der 
54. Minute war L. Schwab der 
Ausgangspunkt für die Arheil-

ger Führung. Nachdem er sich 
am und um den gegnerischen 
Strafraum gegen mehrere Ge-
genspieler durchgetankt hatte 
legte er gekonnt auf Habtom 
Siyum ab, der aus 16m flach ins 
Eck das 1:0 erzielen konnte. Ob-
wohl es nun danach aussah als 
könnten die Hausherren die Par-
tie kontrollieren passierte genau 
das Gegenteil. Auf einmal wurde 
die SGA zu passiv und auch die 
Abwehraktionen wurden zuneh-
mend fahrlässiger, man bettelte 
fast um den Ausgleich (57./64.). 
Wenig später verhinderte Tor-
wart Schwab das mögliche 1:1 
(66.) und auch die Querlatte 
stellte sich dem Ausgleich der 
Gäste entgegen. Auf der ande-
ren Seite war T. Zeising, nach 
Vorarbeit von Sachs, eben so 
wenig erfolgreich (66.), wie auch 
nach der Flanke von L. Schwab 
(74.). Die größte Chance auf 2:0 
zu stellen hatte Siyum in der 
82. Minute, doch sein Schuss 
verfehlte um wenige Zentimeter 
das Tor der Gäste. Unmittelbar 
vor dem Schlusspfiff  machte 
dann Luis Schwalm, mit einem 
Flachschuss ins linke Toreck, 
den Arheilger 2:0-Erfolg perfekt. 

Es spielten: Y. Schwab, 
Schwalm, Hamyede, Rose, Höhl, 
Sachs, Brunner, Siyum, Campa-
nelli, L. Schwab, T. Zeising, M. 
Schmidt, M. Zeising, Rabiai, 
Baumann und Nischwitz.

Die 2. Mannschaft gewann 
souverän und deutlich mit 4:0 
gegen den FC Sturm Darmstadt. 
Die Treff er erzielten M. Correia 
Azevedo (21.), Aschraf Ramdani 
(30./33.) und C. Correia Azeve-
do (66.). 

Termine
Do., 10.09., 19:30 Uhr
TSV Braunshardt – SGA II
So., 13.09., 13 Uhr
Türk Gücü Darmst. II – SGA II
So., 13.09., 15 Uhr
TSV Altheim – SGA

1A bleibt auf Erfolgskurs
Deutlicher Heimsieg gegen Messel

Wixhausen (mh). Nach dem 
erfolgreichen Kerbspiel in der 
vergangenen Woche wollte die 
erste Mannschaft der TSG Wix-
hausen ihren Lauf fortsetzen. 
Am Sonntag, den 6. September, 
ging es auf heimischem Platz 
gegen die TSG Messel – und 
auch dort ließen die Wixhäuser 
nichts anbrennen und feierten 
einen deutlichen 6:0-Erfolg.

Bereits im ersten Durchgang 
sorgte die TSG für klare Ver-
hältnisse und erspielte sich bis 
zur Halbzeit eine komfortable 
4:0-Führung. Im zweiten Durch-
gang nahm die Partie angesichts 
des deutlichen Spielstands et-
was an Tempo und Spannung 
ab, dennoch schraubten die 

Wixhäuser das Ergebnis noch 
auf 6:0. Mit einem Hattrick 
lieferte T. Gümperlein einmal 
mehr eine starke Leistung ab. 
Die weiteren Treff er steuerten 
M. Berger, M. Sahin und F. Leao 
Ferreira bei.

Nach drei Siegen in Folge und 
zuletzt zwei Spielen ohne Ge-
gentor steht die TSG nach vier 
Spieltagen auf einem starken 
zweiten Tabellenplatz, dicht 
hinter dem Tabellenführer aus 
Traisa.

Bevor es am 20. September 
zum direkten Duell mit Traisa 
kommt, wartet am kommenden 
Sonntag zunächst die Reserve 
des SC Viktoria Griesheim. An-
stoß ist dort um 13:00 Uhr.

TSG Wixhausen – Abt. Tischtennis

Erste startet erfolgreich 
in neue Runde

Wixhausen (dr). Aller Anfang –
nein, der war diesmal nicht 
schwer. Gegen die Seeheimer 
Mannschaft konnte das erste 
Wixhäuser Team zum Sai-
sonstart 26/27 gleich mit 9:1 
gewinnen und damit ein Ausru-
fezeichen setzen. Aber erst die 
weiteren Spiele werden zeigen, 
was dieser Sieg wert ist. So jung 
die neue Runde auch ist – die 
alten Probleme sind geblieben. 
Auch in diesem Spieljahr wird 
man nicht ohne Ersatzstellung 
auskommen, denn neue spiel-
starke Spieler konnten nicht be-
grüßt werden und die gesund-
heitlich angeschlagenen sind 
nicht einsatzfähig. Es steht also 
wieder eine personell schwie-
rige Saison bevor. Dieser erste 
Heimspielsieg, den Dietmar 
Sickmann, Herbert Krusche, 
Karl Wörtche und Rainer Böge 
sicherstellten, soll Sicherheit 
und Auftrieb für die kommenden 
Aufgaben geben. Unsere dritte 
Vertretung schickte gegen die 
favorisierte Mannschaft aus 
Nieder-Ramstadt Gleb Voro-
byev, Young Ho Jang, Walter 
Göhrig und Günther Frey ins 
Rennen. Das 0:10 zeigte aber 
klar, dass dieser Gast eine Num-

mer zu groß war. Es werden aber 
bestimmt auch Teams kommen, 
gegen die es mehr Spaß macht 
anzutreten.

Nachruf: Die Tischtennisab-
teilung der TSG Wixhausen 
gedenkt dem früheren Spieler 
Helmut Polzin, der uns vor kur-
zem für immer verlassen hat. 
Der Arheilger Helmut fand in 
Wixhausen sein Eheglück und 
schloss sich der Tischtennis-
abteilung an. Als zuverlässiger 
Mannschaftsspieler übernahm 
er bald auch Veranwortung im 
Verein und war von 1966 bis 
1969 Abteilungsleiter. In seine 
Amtszeit fielen die größten 
Erfolge der Wixhäuser TT-Ära, 
denn zu Beginn stand die Be-
zirksmeisterschaft zu Buche, 
der rasante Aufstiege bis in die
2. Liga Südwest 1969 folgten. 

Seine besonnene Art der 
Vereinsführung half, die neuen 
Herausforderungen zu meistern. 
Nach seiner aktiven Zeit wech-
selte er in den Hauptvorstand 
der TSG, wo er als Vereinskas-
sierer mit spitzen Stift die Ver-
einsfinanzen verwaltete. Wer 
werden Helmut Polzin stets in 
guter Erinnerung behalten.
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U10-Nachwuchsleichtathleten

Erfolgreicher Wettkampf
der „Blaue Blitze“

Arheilgen/Erzhausen (kl). 
Am ersten Septemberwochen-
ende 2026 ging es für die U10-
Mannschaft „Blaue Blitze“ nach 
Pfungstadt zu ihrem nächsten 
Leichtathletik-Wettkampf. In Be-
gleitung der beiden Trainerinnen 
Maren und Ilka absolvierten die 
Leichtathletinnen und Leichtath-
leten mit großer Begeisterung 
die Disziplinen Team-Biathlon, 
Ballwurf, Weitsprung und Hin-

dernis-Staff el. Die Mannschaft, 
bestehend aus Kindern der SG 
Arheilgen und des SV Erzhau-
sen, zeigte große Einsatzbereit-
schaft und ließ sich auch von der 
Konkurrenz nicht einschüchtern. 
Mit vollem Einsatz und viel Spaß 
an der Sache kämpften sich die 
jungen Athletinnen und Athleten 
durch alle vier Disziplinen und 
schaff ten es am Ende auf einen 
starken 13. Platz von insgesamt 

21 Mannschaften. Die jungen 
Leichtathletinnen und Leicht-
athleten sowie die Trainerinnen 
waren sichtlich stolz auf ihren 
Erfolg und freuen sich bereits 
auf den nächsten gemeinsamen 
Wettkampf. Von der SGA waren 
am Start: Carla, Johann, Laila, 
Mila, Karlo, Lukas und Emil. Für 
den SV Erzhausen gingen Ida, 
Amilia, Gabriel und Alois an den 
Start.

Die Blauen Blitze mit ihren Trainerinnen Maren und Ilka.

Zweite Mannschaft
der SGA-Minigolfer

kämpft weiter um Platz 2 in der 2. Bundesliga Süd

Arheilgen (ms). Zum vierten 
Spieltag der 2. Minigolfbundes-
liga Süd trafen sich die Temas 
am 06.09. auf der Beton-Anlage 
im Mainzer Hartenbergpark. Die 
aus den vergangenen Saisons 
gut bekannte Anlage des 1. MGC 
Mainz hielt für die Arheilger 
Spieler an den Trainingstagen 
doch die ein oder andere Über-
raschung bereit, da sich an 3 
der 18 Bahnen gegenüber dem 
Vorjahr deutliche Veränderun-
gen zeigten und auf ein Neues 
die besten Bälle und Schlag-
varianten austrainiert werden 
mussten.

Nachdem am Samstag vor 
dem Turnier die drei gespielten 
Trainingsrunden nur mittelmäßi-
ge Ergebnisse gebracht hatten, 
war man sich bewusst, dass 
im Turnier an Tag darauf eine 
Leistungssteigerung folgen 
musste, um weitere Punkte im 
Kampf um Platz 2 in der Liga 
sammeln zu können. Immer-
hin hatte man mit Levi Tritsch 
(Jugendnationalspieler aus der 

ersten Mannschaft) einen sehr 
guten Betreuer mit dabei, der 
das Team tatkräftig unterstützte.

Am Turniertag wurden die 
Teilnehmer zum ersten Mal in 
der laufenden Saison von bes-
tem Minigolfwetter begrüßt. 
Nachdem zu Beginn der Saison 
die Spieltage in Künzell und 
Arheilgen relativ regnerisch 
waren und am 3. Spieltag in Bad 
Homburg große Hitze den Teil-
nehmern zu schaff en machte, 
herrschte dieses Mal Sonnen-
schein, 25 Grad und Windstille. 
Beste Voraussetzungen also für 
gute Ergebnisse. Er war davon 
auszugehen, dass der MGC 
Putter Künzell und die zweite 
Mannschaft von Mainz die Jahr 
für Jahr immer sehr heimstark 
auf der eigenen Anlage sind, 
den Tagessieg unter sich aus-
machen würden. SGA 2 hatte 
sich vorgenommen mindes-
tens dritter zu werden. Nach 
dem ersten Durchgang zeigte 
sich das erwartete Bild: An der 
Spitze Künzell (173 Schläge bei 

6 Spielern) und Mainz 2 (174) 
vor dem zweiten Team der SGA 
(183), Höchberg (184) und Bad 
Homburg (195) In das Spiel der 
Arheilger schlichen sich zu viele 
vermeidbare Fehler ein und so 
war recht schnell klar, dass der 
3. Platz das Maximum sein wür-
de was erreicht werden könnte 
an diesem Tag. Runde zwei ver-
lief ähnlich: Mainz 2 setzte sich 
an die Spitze mit 338 Schlägen, 
dicht gefolgt von Künzell (348), 
vor Arheilgen 2 (369), Höchberg 
(371) und Bad Homburg (383) In 
der dritten Runde konnten mit 
einer 183er Mannschaftsrun-
de zwei weitere Schläge auf 
Höchberg gewonnen werden 
und man ging mit 4 Schlägen 
Vorsprung auf dem dritten Platz 
liegend in die letzte Runde. Ein 
nicht wirklich beruhigender Vor-
sprung, aber immerhin etwas.

In der vierten Runde folgte 
dann endlich eine deutliche 
Steigerung der Spieler aus dem 
Bahnengolfzentrum in Arheil-
gen. Mit 173 Schlägen hatte man 
sich die beste Mannschaftsrun-
de für den Schluss aufgehoben. 
Am Ende des Tages gewann der 
MGC Mainz 2 dann deutlich mit 
673 Schlägen vor Künzell (693). 
Auf Platz 3 SG Arheilgen 2 (725), 
Vierter Höchberg (750) und 5. 
Bad Homburg (776).

In zwei Wochen geht die Sai-
son mit dem letzten Spieltag 
in Höchberg bei Würzburg zu 
Ende. Die Entscheidungen um 
die Meisterschaft (Künzell 1. 
Platz mit 30:02 Punkten) und 
den Abstieg (Bad Homburg 5. 
Platz mit 0:32 Punkten) sind 
bereits gefallen. Um die Plätze 2 
bis 4 wird es einen spannenden 
Kampf zwischen der SG Arheil-
gen 2, Höchberg je 17:15 Punk-
te und Mainz 2 16:16 Punkte 
geben. Für Arheilgen Spielten: 
Marco Eigenbrod (115 Schläge 
in vier Runden), Simone Arnold 
(129), Rainer Hess (118), Michael 
Schmitt (128), Mark Arnold (114), 
Philipp Pester (121), Alexander 
Schneider (123), Betreuung Levi 
Trisch.

Gelungener Liga-Auftakt
der Dartmannschaft

Wixhausen holt Punkt gegen die 98er

Wixhausen (mh). Nach zahl-
reichen Vorbereitungsspielen 
und vielen Wochen des Trai-
nings war es am Mittwoch, den 
2. September 2026, endlich so 
weit: Die neu gegründete Dart-
abteilung der TSG Wixhausen 
bestritt ihr erstes Ligaspiel der 
Vereinsgeschichte. Zum Auftakt 
in der Kreisliga C empfing die 
TSG im Bürgerhaus Wixhausen 
die zweite Mannschaft des SV 
Darmstadt 98. Nach der positi-
ven Entwicklung in der Vorbe-
reitung und der guten Stimmung 
innerhalb der Mannschaft wollte 
Wixhausen nun auch im Ligabe-
trieb zeigen, dass man konkur-
renzfähig ist.

Gespielt wurde im bekannten 
Modus mit zunächst vier Einzeln, 
anschließend zwei Doppeln, 
vier weiteren Einzeln und zum 
Abschluss noch einmal zwei 
Doppeln. Die Gäste aus Darm-
stadt reisten mit einer starken 
Mannschaft an und erwischten 
zunächst den besseren Start. 
Pascal Preusch und Sascha 
Jungblut mussten sich in ihren 
Auftakteinzeln jeweils mit 0:3 
geschlagen geben. Anschlie-
ßend sorgte Mika Martens mit 
einem 3:1-Erfolg für den ersten 
Spielgewinn der TSG Wix-

hausen im Ligabetrieb. Armin 
Deuker musste sich danach mit 
1:3 geschlagen geben, sodass 
Wixhausen nach dem ersten 
Einzelblock mit 1:3 zurücklag.

In den ersten beiden Doppeln 
zeigte die Mannschaft jedoch 
direkt, dass sie sich von diesem 
Rückstand nicht beeindrucken 
ließ. Mika Martens und Tim 
Werner überzeugten mit ei-
nem klaren 3:0 und verkürzten 
zunächst. Marco Mayer und 
Sascha Jungblut mussten ihr 
Doppel anschließend mit 0:3 
abgeben. Damit ging es mit ei-
nem 2:4-Rückstand in die zweite 
Hälfte der Begegnung.

Dort entwickelte sich ein 
spannender Kampf um jeden 
einzelnen Punkt. Marco Mayer 
musste sich denkbar knapp mit 
2:3 geschlagen geben, ehe Tim 
Werner mit einem souveränen 
3:0 den nächsten Wixhäuser 
Punkt holte. Marcel Hofmey-
er kämpfte sich ebenfalls bis 
ins entscheidende fünfte Leg, 
musste sich am Ende jedoch 
knapp mit 2:3 geschlagen ge-
ben. Mika Martens setzte sich 
anschließend mit 3:1 durch und 
hielt die TSG damit im Spiel. 
Vor den beiden abschließenden 
Doppeln stand es somit 4:6 aus 

Sicht der Gastgeber – Wixhau-
sen brauchte beide Spiele, um 
bei der Ligapremiere noch einen 
Punkt zu retten.

Und genau in diesem ent-
scheidenden Moment zeigte die 
Mannschaft ihre Stärke. Mika 
Martens und Pascal Preusch 
gewannen das erste Abschluss-
doppel mit 3:1. Damit war der 
Rückstand auf 5:6 verkürzt und 
plötzlich war das Unentschie-
den wieder zum Greifen nah. 
Im letzten Spiel des Abends lag 
der gesamte Druck auf Armin 
Deuker und Tim Werner. In einer 
umkämpften Partie behielten 
beide die Nerven und setzten 
sich mit 3:2 durch. Damit war 
der viel umjubelte 6:6-Aus-
gleich perfekt. Auch spielerisch 
hatte der erste Ligaabend einige 
Highlights zu bieten. Mika Mar-
tens gelangen zwei 180er und 
zudem ein starkes 18-Dart-Leg, 
während Tim Werner ebenfalls 
eine 180 ins Board setzte. Ge-
rade diese Aufnahmen zeigten, 
dass die guten Leistungen aus 
der Vorbereitung auch unter 
Wettkampfbedingungen abge-
rufen werden können.

Am Ende stand ein 6:6 nach 
Spielen und 23:23 nach Legs –
passender hätte das erste Li-
gaspiel der Vereinsgeschichte 
kaum enden können. Besonders 
die Art und Weise macht Mut für 
die kommenden Aufgaben: Trotz 
mehrmaligen Rückstands gab 
sich die Mannschaft nie auf und 
belohnte sich mit zwei gewon-
nenen Doppeln zum Abschluss 
noch mit dem ersten Punkt. Die 
TSG Wixhausen startet damit 
ungeschlagen in ihre erste 
Dartsaison.

Für die TSG im Einsatz waren 
Pascal Preusch, Sascha Jung-
blut, Mika Martens, Armin Deu-
ker, Marco Mayer, Tim Werner 
und Marcel Hofmeyer.

Bereits am Mittwoch, den
9. September 2026, geht es 
weiter. Dann steht direkt das 
nächste Heimspiel im Bürger-
haus Wixhausen an. Um 20 Uhr 
empfängt die TSG Wixhausen 
die Heegrund Tigers 2. Zu-
schauer sind herzlich willkom-
men – kommt vorbei, unterstützt 
die Jungs und begleitet die TSG 
bei ihrer ersten Saison im Lig-
abetrieb!
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Vom Pixel zum Papier
So einfach werden aus digitalen

Schnappschüssen dauerhafte Erinnerungen
(djd-k). Schöne Momente wie 

Familienfeste oder Urlaubsreisen 
verdienen es, dauerhaft festge-
halten zu werden. Doch oft ge-
raten digitale Schnappschüsse 
auf dem Smartphone schnell 
wieder in Vergessenheit. Dabei 
lassen sich Fotos etwa mit der 
kostenfreien Pixum App in hoch-
wertige Erinnerungsstücke wie 
Fotobücher, Wandbilder oder 
Fotodrucke verwandeln. Die 
intuitive Bedienung ermöglicht 

die Bildbearbeitung und Ge-
staltung direkt unterwegs oder 
bequem vom heimischen Sofa 
aus. Unter www.pixum.de/app 
ist der digitale Helfer kostenfrei 
für iOS und Android verfügbar. 
Damit die Aufnahmen optimal 
gelingen, helfen einfache Kniff e: 
das Objektiv stets sauber halten, 
natürliches Licht statt des Blitzes 
nutzen und für mehr Dynamik bei 
der Bildgestaltung die Drittelre-
gel beachten.                  (Anzeige)

Sportabzeichen 2026 bei 
der SGA: Letzte Termine
Arheilgen (irn). Die kühle Jah-

reszeit kommt immer näher und 
damit auch das Ende unserer 
diesjährigen Sportabzeichen-
saison. Wer noch Prüfungen 
abzulegen hat, sollte die ver-
bleibenden Termine (10.9., 17.9. 
und 24.9.) nutzen oder muss 
auf einen anderen Sportab-
zeichentreff  ausweichen. Am
1. Oktober treff en wir uns dann 

zur gewohnten Zeit zum ge-
meinsamen Saisonausklang auf 
dem Sportplatz am Mühlchen.

Die letzte Walking-Abnahme 
findet am 15.9. um 18 Uhr statt, 
Treff punkt am Zeughaus Kra-
nichstein.

Weitere Informationen vor-
zugsweise per E-Mail unter: 
sportabzeichen@sg-arheilgen.
de, alternativ: 06151-371277.

SGA-Tischtennisabteilung

Fünf Titelgewinne
bei Kreismeisterschaften 

in eigener Halle
Arheilgen (at). Am letzten 

Wochenende fanden im Merck-
SGA-Sportzentrum die mit 190 
Teilnehmern gut besuchten 
Kreiseinzelmeisterschaften 
der Damen und Herren des 
Tischtenniskreises Darmstadt-
Dieburg statt. Hierbei sorgte 
man als Ausrichter nicht nur für 
einen reibungslosen Ablauf die-
ser Großveranstaltung, sondern 
die 23 – teilweise in mehreren 
Leistungsklassen angetrete-
nen – SGA-Spieler*innen über-
zeugten auch mit insgesamt 
fünf Kreismeistertiteln und 
zahlreichen weiteren vorderen 
Platzierungen. 

Verbandsligaspitzenspieler 
Dominik Tischer gewann in der 
höchsten Spielklasse der Her-
ren souverän den Titel im Einzel 
und wurde zudem – zusammen 
mit Andrea Tischer – auch 
noch Kreismeister im Mixed 
der off enen Klasse. Weitere Ti-
tel sicherten sich A. Tischer im 
Einzel der Damen A und Kerstin 

Leukert im Einzel der Damen C.  
Zweite Plätze belegten im Einzel 
zudem K. Leukert bei den Da-
men A und den Seniorinnen 40 
und Markus Schneider bei den 
Senioren 40, sowie im Doppel 
Fabian Sandig/M. Schneider 
bei den Herren A, Clemens 
Baader/Holger Ebentheuer bei 
den Herren D, Stephan Keisner 
(mit Karlfried Röttger vom TSV 
Klein-Umstadt) bei den Herren E 
und Katharina Mader/F. Sandig 
im Mixed. Außerdem platzierten 
sich im Einzel F. Sandig in der 
off enen Klasse und Elfi Hettin-
ger bei den Seniorinnen 40 je-
weils auf dem dritten Rang. Und 
die nachfolgenden Doppel- bzw. 
Mixedpaarungen erspielten sich 
ebenfalls dritte Plätze: Thomas 
Benen/Adrian Ritter (Herren 
A), Erick Welter/Patrick Wurzel 
(Herren B), S. Sandig/D. Tischer 
(Herren off ene Klasse), C. Baa-
der/Rüdiger Tischer (Senioren 
40) und K. Leukert/P.Wurzel 
(Mixed).

Voltigier-Turniere
Arheilgerinnen erfolgreich

Arheilgen (sj). Am letzten 
Augustwochenende traten 
Voltigier-Gruppen des Reitver-
eins Arheilgen beim Turnier in 
Idstein (Taunus) an. Auf diesem 
Voltigier-Turnier waren auch 
„Movie“-Prüfungen ausge-
schrieben, an denen die jungen 
Arheilgerinnen teilnahmen. 

Bei einem „Movie“ handelt 
es sich um ein motorisiertes, 
bewegliches Turnpferd, das im 
Voltigiersport eingesetzt wird, 
um die Bewegungen eines Pfer-
des realistisch zu simulieren. 
Es dient – insbesondere dem 
Nachwuchs – dazu, Übungen 
zunächst auf dem Turnpferd zu 
üben und zu zeigen, bevor sie 
auf einem „echten“ Pferd umge-
setzt werden. 

Die Einsteiger-Gruppe des 
Reitvereins Darmstadt-Ar-
heilgen, bestehend aus Emily 
Brückner, Victoria Spieß, Jo-
sefine Friebe, Hero Nederveld, 
Emily Belloff , Larena Voltz und 
Ella Helbich, konnten in ihrer 
Leistungsklasse, den Einstei-
ger-Gruppen, den vierten Platz 
belegen. Hierfür turnten sie die 
Pflichtübungen auf dem ga-

loppierenden „Movie“. Die Kür, 
bei der zu zweit auf dem Pferd 
geturnt wird, absolvierten sie im 
Stand. Zum ersten Mal ging au-
ßerdem ein Doppel, bestehend 
aus Meret und Levke Wittstock, 
an den Start. Sie führten eine 
Doppel-Show-Kür zum Thema 
„Wasser“ vor und belegten mit 
ihrer Choreografie den ersten 
Platz. Ein weiteres Voltigier-
Turnier mit „Movie“-Prüfungen 
fand am 5. und 6. September 
in Dieburg statt. Erneut wa-
ren Mannschaften des Reit-
vereins Arheilgen dabei. Das 
Team „Darmstadt-Arheilgen 1“ 
erreichte bei den Einsteiger-
Gruppen den dritten Platz. Die 
Jüngsten, das Team „Darmstadt-
Arheilgen 2“ erzielte bei den 
Schritt-Gruppen den zweiten 
Platz. Auch ein Doppel, beste-
hend aus Victoria und Emily, trat 
an. Die Beiden konnten sich in 
der Kategorie „Nachwuchs-
Doppel“ den dritten Platz 
sichern. Die „Movie“-Turniere 
nutzten die Arheilgerinnen zur 
Vorbereitung, um demnächst 
auch mitidem Voltigierpferd des 
Vereins an den Start zu gehen.

Die jüngsten Voltigiererinnen des Arheilger Reitvereins freuten sich 
in Idstein über den vierten Platz.

Gaumannschaftsmeister-
schaften im Gerätturnen

Erfolgreicher Wettkampf für die TSG Wixhausen

Wixhausen (lt). Bei den Gau-
mannschaftsmeisterschaften im 
Gerätturnen weiblich im Turn-
gau Main-Rhein konnten die 
beiden Mannschaften der TSG 
Wixhausen erneut mit starken 
Leistungen überzeugen. Nach 
der ersten Wettkampfrunde 
im Mai stand am Freitag, den 
5. September, die zweite und 
entscheidende Runde der 
Mannschaftsmeisterschaft auf 
dem Programm. Besonders er-
folgreich präsentierte sich die 
TSG Wixhausen 1. Nach einem 
dritten Platz in der ersten Runde 
im Mai erreichte die Mannschaft 
auch im zweiten Durchgang am 
5. September erneut den dritten 
Platz. Damit sicherte sich das 
Team in der Gesamtwertung 
ebenfalls einen hervorragenden 
dritten Platz und konnte seine 
Platzierung aus der ersten Run-
de erfolgreich verteidigen.

Auch die TSG Wixhausen 2 
zeigte eine bemerkenswerte 
Leistung. Nach dem sechsten 
Platz im Mai belegte die Mann-
schaft im zweiten Durchgang 
den achten Rang und schloss 
die Meisterschaft damit in der 

Gesamtwertung auf Platz acht 
ab. Das Ergebnis ist dabei be-
sonders hoch einzuschätzen: 
Krankheitsbedingt konnte die 
Mannschaft am Wettkampftag 
lediglich mit drei Turnerin-
nen antreten. Dadurch floss 
jede einzelne Wertung in das 
Mannschaftsergebnis ein – ein 
Streichergebnis, wie es die 
anderen Mannschaften nutzen 
konnten, stand dem Team nicht 
zur Verfügung. Umso größer 
ist die Anerkennung für beide 
Mannschaften. Während die 
erste Mannschaft ihren starken 
dritten Platz behauptete, stellte 
die zweite Mannschaft trotz 
der schwierigen personellen 
Situation ihren Kampfgeist und 
ihre Einsatzbereitschaft unter 
Beweis. Die TSG Wixhausen 
gratuliert allen Turnerinnen 
herzlich zu ihren Leistungen und 
bedankt sich bei allen Trainerin-
nen, Betreuerinnen und Unter-
stützenden für ihren Einsatz. 
Die erfolgreichen Wettkämpfe 
zeigen einmal mehr, wie viel 
Freude, Teamgeist und sport-
licher Ehrgeiz im Gerätturnen 
stecken.

ARHEILGER POST
BEI FACEBOOK. 

fb.me/arheilgerpost
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SGA-Ringer
unterliegen knapp

Arheilgen (jw). Die SG Arheil-
gen hat den Mannschaftskampf 
der Landesliga bei der TSG 
Hofgeismar am Auftakt der 
Saison knapp mit 14:16 verloren. 
Hofgeismar sicherte sich damit 
den zweiten Tabellenplatz, wäh-
rend die SG Arheilgen auf Rang 
fünf steht. Trotz der Niederlage 
zeigte Arheilgen über weite 
Strecken eine starke Leistung 
und gewann vier der acht aus-
getragenen Einzelkämpfe.

Zum Auftakt setzte Emirhan 
Uzungüney ein Ausrufezeichen. 
Gegen Alex Mjakuschin gewann 
er im Freistil bis 57 Kilogramm 
mit 15:0 technisch überlegen 
und holte vier Mannschafts-
punkte. Im Schwergewicht 
musste sich Gino Weiß an-
schließend Rodion Bernwald 
geschlagen geben. Bernwald 
gewann mit 11:4 durch Schul-
tersieg.

Mustafa Uludogan brachte die 
SG danach wieder nach vorn. Im 
griechisch-römischen Stil bis 
61 Kilogramm setzte er sich mit 
17:10 nach Punkten gegen Dmit-
riy Shtybin durch und steuerte 
zwei Mannschaftspunkte bei. 
Fabian Bärens unterlag an-
schließend Maksym Piddubnyi 
im Freistil bis 98 Kilogramm mit 
0:16 technisch überlegen. Zur 

Pause lag Hofgeismar mit 8:6 
vorn.

Nach der Pause baute Hof-
geismar den Vorsprung zu-
nächst aus. Jakov Ilyachshuk 
bezwang Mohamed Alsaeid 
im 66-Kilogramm-Freistil nach 
nur 44 Sekunden mit 8:0 durch 
Schultersieg.

Arheilgen antwortete jedoch 
stark. Roko Marin gewann im 
griechisch-römischen Stil bis 
86 Kilogramm mit 15:0 technisch 
überlegen gegen Milan Dörr. 
Auch Mikail Karabulut holte bis 
71 Kilogramm einen 15:0-Erfolg 
gegen Damian Alberg. Damit 
war der Mannschaftskampf 
wieder off en.

Im letzten Kampf unterlag 
Lorn Schütz Dmytro Hubanov 
mit 2:20 technisch überlegen. 
Hofgeismar brachte den knap-
pen 16:14-Erfolg damit ins Ziel. 
Für die SG bleibt die Leistung 
dennoch ein positives Zeichen: 
Vier Einzelsiege und ein lange 
off ener Mannschaftskampf 
zeigen, dass Arheilgen in der 
Landesliga konkurrenzfähig ist.

Am kommenden Samstag 
(12.09.) ist der AV Groß-Zim-
mern zu Gast im Merck-SGA-
Sportzentrum (20:00 Uhr). Be-
reits um 19 Uhr messen sich die 
beiden Jugendmannschaften.

TSG Wixhausen beim 
Werfertag in Dieburg

Wixhausen (mg). Beim Wer-
fertag in Dieburg 2026 am
29. August waren drei Athle-
tinnen der TSG Wixhausen in 
den Wurfdisziplinen am Start: 
Dilan Göktas, Kate Ghiglieri 
und Anna Manet. Dilan Göktas 
(weibliche Jugend U18) gewann 
den Diskuswurf (23,14 m) und 
Kugelstoßen (9,09 m) in ihrer 
Altersklasse und wurde im 
Speerwurf mit 29,46 Metern 
(Saisonbestleistung) Zweite.

Kate Ghiglieri (Jugend W14) 
siegte im Diskuswurf mit 21,84 
Metern – persönliche Bestleis-
tung. Im Kugelstoßen wurde sie 
mit 8,33 Metern (ebenfalls per-

sönliche Bestleistung) Zweite, 
im Speerwurf mit 20,99 Metern 
Dritte.

Anna Manet (Jugend W15) 
warf den Speer 21,96 Meter weit 
und belegte damit Platz drei, 
ebenfalls eine persönliche Best-
leistung. Im Kugelstoßen (7,19 m, 
PB) und im Diskuswurf (15,45 m) 
wurde sie jeweils Sechste.

Der Werfertag in Dieburg ist 
eine off ene Veranstaltung, bei 
der neben den Wurfdisziplinen 
auch die südhessischen Meis-
terschaften im Weitsprung der 
Masters-Klassen ausgetragen 
wurde. Ein großer Dank geht 
an die Veranstalter.

TSG Wixhausen II setzt
beeindruckende Siegesserie fort

TSG Wixhausen II – SV Hahn II 6:0 (6:0)
Wixhausen (mh). Die zweite 

Mannschaft der TSG Wixhau-
sen bleibt weiter auf Erfolgskurs 
und bestätigt ihren starken Sai-
sonstart eindrucksvoll. Nach 
zuletzt drei Siegen in Folge 
und dem deutlichen 8:0-Erfolg 
im Kerbspiel gegen den SV 
Rohrbach am vergangenen 
Samstag ging die Mannschaft 
mit viel Selbstvertrauen und 
hervorragender Stimmung in 
das Heimspiel gegen den SV 
Hahn II. Das Ziel war klar: Die 
Serie sollte ausgebaut und die 
nächsten drei Punkte eingefah-
ren werden. Was dann vor allem 
in den ersten 45 Minuten folgte, 
war eine beeindruckende Vor-
stellung der Gastgeber.

Von Beginn an war zu spüren, 
dass Wixhausen keinen Zweifel 
daran lassen wollte, wer an 
diesem Nachmittag Herr im ei-
genen Haus ist. Bereits in der 4. 
Minute wurde Dominik Rothen-
berger im gegnerischen Straf-
raum bei der Ballannahme mit 
gestrecktem Bein getroff en und 
zu Fall gebracht. Der Schieds-
richter entschied folgerichtig 
auf Strafstoß. Marcel Hofmeyer 
übernahm die Verantwortung 
und verwandelte den Elfmeter in 
der 5. Minute sicher in die Mitte 
zum frühen 1:0.

Gerade einmal zwei Minuten 
später schlug die TSG erneut 
zu. Nach einem Eckball von 
Hofmeyer, der den Ball scharf 
auf den kurzen Pfosten brach-
te, lief Dominik Rothenberger 
perfekt ein und köpfte die Ku-
gel ins lange Eck. Das 2:0 in 
der 7. Minute – und Wixhausen 
war nun endgültig in der Par-
tie angekommen. Doch damit 
nicht genug: Nur weitere zwei 
Minuten später ging es über die 
rechte Seite nach vorne. Nico 
Oshnooei schickte Hofmeyer 
in die Tiefe, der einige Meter 

machte und den Ball anschlie-
ßend scharf in die Mitte spielte. 
Dort lief Peter Molnar ein und 
schob in der 9. Minute zum 3:0 
ein. Drei Tore innerhalb der ers-
ten neun Minuten bedeuteten 
einen Auftakt nach Maß.

Auch danach ließ Wixhausen 
nicht locker. Die Gastgeber do-
minierten die Begegnung, ließen 
dem SV Hahn kaum Ruhe im 
Spielaufbau und sorgten mit ei-
nem Angriff  nach dem anderen 
für Gefahr. Besonders auff ällig 
war dabei die Stärke der TSG 
bei Standardsituationen. In der 
18. Minute gab es erneut einen 
Eckball – und die folgende Sze-
ne glich nahezu einer Kopie des 
2:0. Wieder brachte Hofmeyer 
den Ball scharf auf den ersten 
Pfosten, wieder war Rothenber-
ger zur Stelle und wieder landete 
sein Kopfball im Tor. Mit seinem 
zweiten Treff er des Tages erhöh-

te der Kapitän auf 4:0. Trotz der 
komfortablen Führung blieb die 
TSG weiter in Torlaune. In der 
36. Minute folgte schließlich der 
wohl sehenswerteste Treff er des 
Tages. Fabian Roth spielte einen 
langen Ball über die Außenbahn 
auf Peter Molnar. Dieser nahm 
Tempo auf und wollte den Ball 
eigentlich mit seinem schwä-
cheren linken Fuß in die Mitte 
flanken. Doch Molnar erwischte 
die Kugel derart gut, dass dar-
aus ein gefährlicher Torschuss 
wurde. Der Ball wurde länger 
und länger, flog über den Tor-
hüter hinweg und schlug zum 
5:0 ein – ein absolutes Traumtor.

Auch der SV Hahn bekam im 
ersten Durchgang seine große 
Gelegenheit auf einen Treff er. 
Nach einem Handspiel im Wix-
häuser Strafraum entschied der 
Schiedsrichter auf Elfmeter für 
die Gäste. Der Strafstoß landete 

jedoch an der Latte, sodass die 
TSG ihre weiße Weste behielt.

Unmittelbar vor dem Halbzeit-
pfiff  schlug erneut die an diesem 
Tag so gefährliche Wixhäuser 
Standardstärke zu. Fabian Roth 
brachte einen Freistoß aus seit-
licher Position flach und mit viel 
Druck auf das gegnerische Tor. 
Der Torhüter konnte den Ball nur 
nach vorne abklatschen lassen 
und Nikola Dordevic stand 
genau richtig. Er reagierte am 
schnellsten und schob in der 
45. Minute zum 6:0 ein. Damit 
machte die TSG noch vor der 
Pause das halbe Dutzend voll.

Nach einer nahezu perfekten 
ersten Halbzeit verlief der zwei-
te Durchgang deutlich ruhiger. 
Wixhausen musste angesichts 
der klaren Führung nicht mehr 
mit dem gleichen Tempo und 
Risiko agieren, behielt aber 
weiterhin die Kontrolle über 
die Begegnung. Nach meh-
reren Wechseln ergaben sich 
noch einige Möglichkeiten, 
das Ergebnis weiter in die 
Höhe zu schrauben. Ein siebter 
oder sogar achter Treff er wäre 
durchaus möglich gewesen, die 
letzte Konsequenz vor dem Tor 
fehlte nun jedoch. Auf der an-
deren Seite stand die Defensive 
weiterhin sicher und ließ nichts 
mehr anbrennen.

So blieb es beim hochver-
dienten 6:0-Heimerfolg, dessen 
Grundstein Wixhausen mit einer 
furiosen ersten Halbzeit gelegt 
hatte. Nach dem 8:0-Erfolg im 
Kerbspiel gegen den SV Rohr-
bach feierte die TSG damit den 
vierten Sieg in Folge und steht 
nach fünf Saisonspielen bei 
starken 13 Punkten.

Torschützen TSG Wixhausen 
II: Marcel Hofmeyer (5.), Domi-
nik Rothenberger (7., 18.), Peter 
Molnar (9., 36.) · Nikola Dordevic 
(45.).

Pünktlich zur Kerb hat die TSG einen Lauf

Wixhausen (mh). Pünktlich 
zu den traditionellen Wixhäuser 
Kerb-Spielen präsentierten sich 
beide Mannschaften der TSG 
Wixhausen in starker Form. 
Während die erste Mannschaft 
bereits am Donnerstag, den 27. 
August 2026, vorlegte, folgte die 
zweite Mannschaft am Sams-
tag, den 29. August 2026, mit 
einem deutlichen Erfolg. Damit 
hatten die Wixhäuser Fußballer 
sportlich allen Grund, anschlie-
ßend gemeinsam auf der Kerb 
zu feiern.

Den Anfang machte am Don-
nerstag, den 27. August, die ers-
te Mannschaft. Zwar rollte der 
Ball in diesem Jahr bereits einige 
Tage vor dem eigentlichen Kerb-
Wochenende, der besonderen 
Bedeutung des Spiels tat dies 
jedoch keinen Abbruch. Beim 
Auswärtsspiel gegen Grün-
Weiß Darmstadt zeigte die 
Mannschaft von Trainer Aydin 
Kurt eine solide Vorstellung 
und setzte sich verdient mit 3:0 

durch. Die Treff er erzielten Y. 
Eckert, A. Idris Abubeker und 
T. Gümperlein. Damit war der 
sportliche Startschuss für die 
Wixhäuser Kerb 2026 gegeben.

Torschützen TSG Wixhausen:
Y. Eckert, A. Idris Abubeker, T. 

Gümperlein.
Am Samstag, den 29. August, 

wollte dann auch die zweite 
Mannschaft ihre starke Serie 
fortsetzen. Nach zuletzt zwei 
Siegen in Folge, darunter dem 
3:1-Erfolg gegen den VfEber-
stadt, empfing die TSG den SV 
Rohrbach auf dem Wixhäuser 
Sportplatz. Von Beginn an 
waren die Gastgeber die klar 
bessere Mannschaft und domi-
nierten die Begegnung über die 
gesamten 90 Minuten. Beson-
ders bemerkenswert: Rohrbach 
kam im gesamten Spiel zu kei-
nem einzigen Torschuss.

Nach einem Eckball brachte 
Marvin Basten (18.) die TSG in 
Führung, ehe Dominik Rothen-
berger (38.) und Peter Molnar 

(45.) noch vor der Pause auf 
3:0 erhöhten. Nach dem Sei-
tenwechsel machten Ayoub 
Boukhalaf (49.), erneut Peter 
Molnar (51.) und Nikola Dor-
devic (54.) innerhalb weniger 
Minuten alles klar. In der 70. 
Minute verwandelte Molnar 
nach einem Handspiel den 
fälligen Elfmeter zum 7:0 und 
machte damit seinen persön-
lichen Dreierpack perfekt. Für 
den besonderen Schlusspunkt 
sorgte die 83. Minute: Marcel 
Hofmeyer wurde im Strafraum 
am Trikot gezogen und zu Fall 
gebracht. Das Wixhäuser Pub-
likum forderte daraufhin Marcel 
Robitschek Moura als Elfme-
terschützen. Dieser schnappte 
sich den Ball und verwandelte 
sicher zum 8:0-Endstand. Damit 
feierte die zweite Mannschaft 
ihren dritten Sieg in Folge und 
unterstrich pünktlich zur Kerb 
ihre starke Form. Torschützen 
TSG Wixhausen II: Marvin Bas-
ten (18.), Dominik Rothenberger 

(38.), Peter Molnar (45., 51., 70./
FE), Ayoub Boukhalaf (49.), 
Nikola Dordevic (54.), Marcel 
Robitschek Moura (83./FE).
Nach dem eigenen 3:0-Erfolg 
am Donnerstag ließ es sich die 
erste Mannschaft am Samstag 
nicht nehmen, die Zweite auf 
dem Wixhäuser Sportplatz zu 
unterstützen. Nach dem Abpfiff  
und dem gemeinsamen Feiern 
des 8:0-Erfolgs ging es für die 
Wixhäuser Fußballer anschlie-
ßend geschlossen auf den 
alljährlichen Kerbmarsch zum 
Kerbplatz im Oberdorf.

Bei Gastgeber Markus Haus-
mann, bester Stimmung und 
musikalischer Untermalung 
wurde gemeinsam ausgiebig 
gefeiert. Ein besonderer Dank 
gilt Markus Hausmann, der die 
Fußballer auch in diesem Jahr 
wieder traditionell sehr warm-
herzig empfing. Nach zwei 
erfolgreichen Kerb-Spielen war 
schließlich einmal mehr klar: Die 
Kerb ist unser!

Was bleibt?  
Ihr Erbe.  
Für unsere Natur.
Tel 05527 914 419 | www.sielmann-stiftung.de
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Starker Tag der TSG-Leichtathleten
Kreis-Einzelmeisterschaften der U14 & U16 in Darmstadt

Wixhausen (es). Am 05.09.26 
fanden in Darmstadt die dies-
jährigen Einzelmeisterschaften 
des Leichtathletik-Kreises 
Darmstadt-Dieburg für die Al-
tersklassen U14 und U16 statt.

Für die Abteilung Leichtath-
letik der TSG Wixhausen traten 
dieses Mal neun Athletinnen 
und Athleten an.

Gegen starke Konkurrenz in 
den Disziplinen Sprint, Weit-
sprung, Hochsprung, Kugelstoß, 
Diskuswurf, Speerwurf und 
300m-Lauf, zeigten die TSG-
Leichtathleten ausgezeichnete 
Leistungen mit einer Vielzahl 
von persönlichen Bestleistun-
gen.

Das Team konnte sich insge-
samt über hervorragende elf 
Podiumsplätze freuen, darunter 
drei gewonnene Kreismeister- 

und vier Vize-Kreismeister-Titel: 
Kate Ghiglieri konnte sich gleich 
zwei Titel, im Speerwurf und im 
Diskuswurf, sowie den Vizetitel 
im Hochsprung der W14 sichern; 
Benedikt Schwarz holte sich 
den ersten Platz im Diskuswurf 
und den Bronzerang im Kugel-
stoß der M14; Leona Stork er-
rang Silber im Kugelstoß sowie 
Bronze im Diskuswurf und im 
Weitsprung der W12; Younes 
Bouji wurde im Diskuswurf der 
M12 Vizemeister; den Silberrang 
sicherte sich auch Sophia Moser 
im 300m-Lauf der W14; Julian 
Matthey warf den Diskus in 
der M13 am drittweitesten und 
landete so ebenfalls auf dem 
Siegertreppchen.

Hier der Überblick aller Plat-
zierungen: Younes Bouji (M12, 
Jg. 2014): 2. im Diskuswurf,

6. im Kugelstoß, 10. im 75m-
Sprint; Michael Gross (M12, Jg. 
2014): 7. im Diskuswurf, 7. im 
Hochsprung, 15. im Weitsprung; 
Marie Kühn (W12, Jg. 2014):
14. im Weitsprung, 17. im 75m-
Sprint; Leona Stork (W12, Jg. 
2014): 2. im Kugelstoß, 3. im Dis-
kuswurf, 3. im Weitsprung, 10. im 
75m-Sprint; Amelie David (W13, 
Jg. 2013): 6. im 75m-Sprint; Ju-
lian Matthey (M13, Jg. 2013):
3. im Diskuswurf, 6. im Speer-
wurf, 7. im Weitsprung; Kate 
Ghiglieri (W14, Jg. 2012): 1. im 
Speerwurf, 1. im Diskuswurf, 
2. im Hochsprung, 5. im Weit-
sprung; Sophia Moser (W14, Jg. 
2012): 2. im 300m-Lauf, 4. im 
100m-Sprint, 4. im Weitsprung; 
Benedikt Schwarz (M14, Jg. 
2012): 1. im Diskuswurf, 3. im 
Kugelstoß.

Boule „Move for Dementia Turnier“ 
auf der Mathildenhöhe

Arheilgen (kt). Bei perfektem 
Boulewetter kamen am Sonn-
tag, den 6. September, sage 
und schreibe 60 Doublette-
Teams auf der Mathildenhöhe 
zusammen. Im 11. Jahr der 
Zusammenarbeit zwischen der 
SGA-Boule und dem „Demenz-
Forum Darmstadt (DF)“ ist das 
der bisherige Rekord, vermerkte 
die Turnierleitung –  Jendrik 
Seibert und Marianne Zaga-
jewski. Zusammen mit den Fa-
milienangehörigen des DF und 
weiteren Besuchern waren ca. 
150 Personen am Turnier betei-
ligt. Den hohen Stellenwert des 
„Inklusionssports“ bei der SGA 
unterstrich nochmal der SGA-
Präsident, Thomas Stetz. Ins-

gesamt 10 Teams, z.T. gemischt 
mit befreundeten Spieler*innen 
aus Darmstadt spielten für die 
SGA-Boule. Im Doublette-Team 
trat Thomas Stezt persönlich an, 
zusammen mit Abteilungsleiter 
Klaus Treude. Die Boule-Gruppe 
des Demenz-Forums, unter der 
Leitung von Reinhold Diehl folgte 
ebenfalls mit einer Rekordbetei-
ligung von 8 Teams.

Aus sportlicher Perspektive 
belegten wieder mal die lokalen 
Teams der „Mathildenhöhe“ 
Platz eins und zwei. Das beste 
Team der SGA, Christiane Ru-
dolph und Rolf Brücher errangen 
aber in diesem Jahr den hervor-
ragenden 3. Platz. Die anderen 
Teams der SGA, inklusive dem 

„Leitungsteam“ platzierten sich 
im guten Mittelfeld der Rangliste. 
Viel wichtiger wie ein Turniersieg 
ist aber das Zugehörigkeitsge-
fühl der Demenz-Boule-Gruppe 
mit ihren Angehörigen zur Darm-
städter Boule-Gemeinschaft, 
bemerkt Dr. Rainer Barschke, 
Vorstand des DF, der ebenfalls 
persönlich im Doublette-Team 
am Turnier teilnahm. Reinhold 
Diehl, Leiter der Demenz-Boule-
Gruppe zeigte sich insgesamt 
wieder sehr zufrieden mit dem 
Ablauf des Turniers und der 
freundschaftlichen Atmosphä-
re. ALLEZ les Boule – nach dem 
Turnier, ist vor dem Turnier – wir 
freuen uns schon wieder auf die 
12. Runde in 2027!

V.l.: Dr. Rainer Barschke, Vorstand und Reinhold Diehl Projektleiter Boule DF, Tatjana Kießling-Wirth, 
Geschäftsführerin DF zwischen SGA-Präsident Thomas Stetz und Boule Abteilungsleiter, Klaus Treude.

Tolle Schießerfolge der
Eintracht-Fans

Alexandra Bormet beste bei den Damen

Gräfenhausen (hb). Bei den 
diesjährigen Stadtmeisterschaf-
ten im Sportschießen (Ausrich-
ter SSV Braunshardt) traten 
die Eintracht-Fans mit vier 
Mannschaften an und erzielten 
tolle Ergebnisse. Die gemischte 
Mannschaft mit Jessica Bel-
linghausen, Alexandra Bormet 
und Helmut Bormet kamen mit 
459 Ringen auf Platz drei bei 16 
Teams. In der Einzelwertung der 
Damen landete Alexandra Bor-
met mit 177 Ringen auf PLATZ 
EINS und Jessica Bellinghau-
sen mit 133 Ringen auf Platz 
43. Bei den Herren traten zwei 

Mannschaften an, wobei die 
eine Mannschaft nicht in die 
Wertung kam, da David Mills 
(aus der Altersklasse) für sei-
nen Sohn Justin einsprang. Die 
andere Mannschaft mit Sascha 
Bormet, Armin Dzambas und 
Harry Dzambas erreichten mit 
278 Ringen Platz vier. Bester war 
Armin Dzambas mit 116 Ringen 
und Platz fünf.

Die weiteren Plazierungen 
lauten, Rene Meixner auf Platz 
16 (102 Ringe), Sascha Bormet 
Platz 18 (99), Patrick Glitscher 
Platz 35 (66) und Harry Dz-
ambas Platz 40 (63). In der 

Altersklasse belegte das Team 
mit David Mills, Hektor Ramirez 
und Goff redo Riccardi und 444 
Ringe Platz zwei. In der Einzel-
wertung lag, bis zum letzten 
Schießtag Goff redo in Front.

Aber mit den 162 Ringen reich-
te es trotzdem für Platz drei. 
Helmut Bormet kam in der Ein-
zelwertung mit 149 Ringen auf 
Platz neun Hektor Ramirez mit 
135 Ringen (15) und David Mills 
mit 133 Ringen (16). Es war eine 
tolle Ausbeute der Eintracht- 
Fans mit einem ersten Platz, 
einem zweiten und zwei dritte 
Plätze.

V.l.n.r.: Die Geehrten David Mills, Go� redo Riccardi, Helmut Bormet und Hektor Ramirez. Auf dem Bild 
fehlen Alexandra Bormet und Jessica Bellinghausen.

Dreifacher EM-Erfolg für
Jan van Vught in Bischofshofen
SGA-Bundesligaspieler wird Europameister mit der deutschen
Nationalmannschaft und zweimal Vize-Europameister im Einzel

Arheilgen (ms). Bei der 
Minigolf-Europameisterschaft 
der Allgemeinen Klasse im ös-
terreichischen Bischofshofen 
feierte Jan van Vught einen 
herausragenden internationa-
len Erfolg. Der aktuell für die 
SG Arheilgen in der Bundesliga 
spielende Minigolfer kehrte mit 
gleich drei Medaillen von der EM 
zurück: Gold mit der deutschen 
Nationalmannschaft sowie je-
weils Silber im Strokeplay und 
im Matchplay.

Bereits die Vorbereitung auf 
die Titelkämpfe wurde von 
schwierigen Wetterbedingun-
gen geprägt. Immer wieder 
sorgte Regen für Unterbrechun-
gen im Training. Auch während 

des eigentlichen Turniers blieb 
das Wetter ein bestimmender 
Faktor und zwang die Teil-
nehmer mehrfach zu Regen-
pausen. Letztlich wurde die 
Einzelwertung im Strokeplay 
von ursprünglich zwölf auf zehn 
Runden verkürzt.

Davon unbeeindruckt präsen-
tierte sich van Vught von Beginn 
an in hervorragender Form. 
Nach dem ersten Turniertag 
führte er das Klassement der 
Einzelwertung an. Für jeweils 
zwei Runden auf der Eternit- 
und der Beton-Anlage benötig-
te der SGA-Spieler lediglich 94 
Schläge und setzte sich damit 
zunächst an die Spitze des 
hochklassig besetzten Teilneh-
merfeldes.

Am zweiten Turniertag er-
wischte jedoch sein National-
mannschaftskollege Tobias 
Schwarz von den BGS Harden-
berg-Pötter einen äußerst 
starken Auftakt. Schwarz zog 
an van Vught vorbei, übernahm 
die Führung und gab diese bis 
zum Ende des Strokeplay-Wett-
bewerbs nicht mehr ab.

Van Vught blieb dem späteren 
Europameister allerdings dicht 
auf den Fersen. Nach Abschluss 
der zehn gewerteten Runden 
trennten beide lediglich drei 
Schläge. Damit sicherte sich 
der Arheilger Bundesligaspieler 
die Silbermedaille und den Titel 
des Vize-Europameisters. Bron-
ze ging an Tristan Kleiner vom 
MGC Dormagen-Brechten. Das 
komplette Podium im Strokeplay 
befand sich somit in deutscher 
Hand.

Dass die drei deutschen 
Spitzenspieler die Titelkämpfe 
in Bischofshofen dominierten, 
zeigte sich anschließend auch 

im Matchplay. Im direkten Duell 
im K.-o.-Modus ergab sich am 
Ende sogar exakt dasselbe Bild 
auf dem Siegerpodest: Tobias 
Schwarz gewann Gold vor Jan 
van Vught und Tristan Kleiner. 
Für van Vught bedeutete dies 
die zweite Silbermedaille und 
damit den zweiten Vize-Euro-
pameistertitel dieser Europa-
meisterschaft.

Den größten Erfolg feierte 
van Vught gemeinsam mit sei-
nen Mannschaftskollegen. Die 
deutsche Nationalmannschaft 
dominierte die Teamwertung 
und sicherte sich überlegen 
den Europameistertitel. Am 
Ende betrug der Vorsprung auf 
die Mannschaft des Gastgebers 
Österreich beeindruckende 42 
Schläge.

Auch auf dem dritten Platz gab 
es aus Sicht der SG Arheilgen 
Grund zur Freude. Die Bronze-
medaille in der Mannschafts-
wertung ging an die Schweiz. 
Zum Schweizer Nationalteam 
gehörte mit Beat Wartenweiler 
ein weiterer Spieler, der in der 
Bundesliga für die SG Arheilgen 
an den Start geht.

Damit endete die Europa-
meisterschaft in Bischofshofen 
für die SG Arheilgen mit einer 
bemerkenswerten Bilanz. Jan 
van Vught gewann dreimal Edel-
metall: Europameister mit der 
deutschen Nationalmannschaft, 
Vize-Europameister im Stroke-
play und Vize-Europameister 
im Matchplay. Hinzu kommt 
die Bronzemedaille von Beat 
Wartenweiler mit der Schweizer 
Nationalmannschaft.

Die Erfolge unterstreichen zu-
gleich die internationale Klasse, 
die aktuell im Bundesliga-Team 
der SG Arheilgen vertreten ist.

DESIGN, REALISIERUNG,
VERLAGSGESCHÄFT. >> Alles aus

einer Hand!
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GEWERBESCHAU '26 12. & 13.9.

ARHEILGER
Gewerbeverein

Arheilgen

EXTRABLATT

Grußwort zur
Arheilger Gewerbeschau

Am Wochenende wird es in 
Arheilgen wieder besonders 
lebhaft und informativ: Rund 
um den Goldnen Löwen lädt die 
Gewerbeschau 2026 dazu ein, 
die Vielfalt und Leistungsfähig-
keit des örtlichen Gewerbes zu 
entdecken. In über 20 Zelten 
präsentieren sich Gewerbetrei-
bende aus Arheilgen und der 
näheren Umgebung mit ihren 
Dienstleistungen, Produkten 
und Angeboten.

Die Gewerbeschau zeigt, wel-
chen Wert ein starkes lokales 
Gewerbe für Arheilgen hat. 
Hier entstehen Arbeits- und 
Ausbildungsplätze, hier werden 
Ideen entwickelt, Dienstleis-
tungen angeboten und Waren 
verkauft – und vor allem gibt es 
den direkten Kontakt zwischen 
den Menschen vor Ort und den 
Betrieben. Das zeichnet diesen 
lebendigen Stadtteil mit seinem 
Gemeinschaftsgefühl aus. 

Dass eine Gewerbeschau in 
Arheilgen mehr ist als eine reine 
Leistungsschau, zeigen auch die 
vielen engagierten Vereine: Un-
ter anderem der Kerbverein und 
der Karnevalsclub Arheilgen 
sorgen für Speisen und Geträn-
ke und damit für das gesellige 
Miteinander.

Eine solche Veranstaltung 
gelingt nur, wenn Gewerbe-
treibende, Vereine, Sponsoren 
und viele weitere Engagierte an 
einem Strang ziehen. Mein Dank 
gilt daher allen, die zum Gelin-
gen der Gewerbeschau 2026 
beitragen – ganz besonders 
dem Gewerbeverein Arheilgen 
und der Firma Merck.

Ich wünsche allen Besucherin-
nen und Besuchern viel Freude, 
interessante Begegnungen und 
neue Entdeckungen sowie allen 
Ausstellerinnen und Ausstellern 
viel Erfolg und gute Gespräche 
mit ihren Stamm- und Neukun-
den.

Mit freundlichen Grüßen

Hanno Benz
Oberbürgermeister der

Wissenschaftsstadt Darmstadt

Liebe Besucher*innen 
der 28. Arheilger Gewerbeschau

im Namen des Gewerbever-
eins Arheilgen begrüße ich Sie 
herzlich zur Gewerbeschau 
2026.

Schon beinahe in traditionel-
ler Art und Weise findet dieses 
Wochenende wieder unsere 
Gewerbeschau statt. Ich freue 
mich, dass wir es gemeinsam 
mit unseren Mitgliedern, den 
Arheilger Vereinen und unseren 
Partnern geschaff t haben, eine 
ansprechende Schau auf die 
Beine gestellt zu haben. In und 
um den Goldnen Löwen und 

in unserer Pagodenzeltstadt 
haben alle Interessierten die 
Möglichkeit, sich ein umfas-
sendes Bild von den vielfältigen 
Einkaufsmöglichkeiten, Dienst-
leistungen und dem lebendigen 
Vereinsleben in Arheilgen zu 
machen.

Außer vielen Informationen 
ist selbstverständlich auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. Ob 
Bratwurst und Pommes, Flamm-
kuchen und Federweißer und 
vielem mehr ist bestimmt für je-
den etwas dabei. Das Alles wird 

durch ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm ergänzt. Von 
der JRK-Hüpfburg über Kinder-
schminken mit Glitzertattoos, 
Rundfahrten mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr, Fahrradco-
dierung bei der Polizei, einer 
Oldtimer-Ausstellung bis hin zu 
Vorführungen der Rettungshun-
destaff el. Am Samstag geht die 
Gewerbeschau dann nahtlos in 
den musikalischen Abend über, 
in dem uns Tobi Vorwerk be-
stimmt bestens unterhält.

Natürlich möchte ich mich 
an dieser Stelle auch bei allen 
Beteiligten bedanken, ohne die 
so eine Veranstaltung gar nicht 
möglich wäre. An erster Stelle 
unseren langjährigen Kooperati-
onspartner Merck, der nicht nur 
uns unterstützt, sondern auch 
ein treuer Partner der Arheilger 
Gemeinschaft ist. Ebenso bei 
der Stadt- und Kreissparkasse 
Darmstadt und bei der Volks-
bank Darmstadt Mainz für ihre 
Unterstützung. Nicht zuletzt 
auch bei unseren Ausstellern, 
den teilnehmenden Vereinen 
und allen Helfern.

Ich lade Sie alle herzlich ein, 
die Arheilger Gewerbeschau 
2026 selbst zu erleben und eine 
schöne Zeit bei uns zu verbrin-
gen.

Michael Luther
1. Vorsitzender des

Gewerbevereins Arheilgen

Kreativität zum Anfassen
printdesign24 lädt auf der Gewerbeschau zum Entdecken ein

Arheilgen (pd24). Ein Besuch, 
der sich lohnt: Am kommenden 
Wochenende präsentiert sich 
die Medienagentur printde-
sign24 auf der Gewerbeschau 
mit ihrem vielseitigen Leistungs-
spektrum – und bringt dabei 
nicht nur jede Menge kreative 
Ideen mit, sondern auch ein 
ganz besonderes Live-Erlebnis.

Was steckt eigentlich alles 
hinter einer guten Gestaltung, 
einem professionellen Printpro-
dukt oder einer auff älligen Fahr-
zeugbeschriftung? Am Stand 
von printdesign24 lässt sich das 
gesamte Spektrum der Medien-
agentur entdecken. Die Fachbe-
reiche Design, Realisierung und 
Verlagsgeschäft verbinden kre-
ative Ideen mit professioneller 
Umsetzung – und sorgen dafür, 
dass aus einer Idee am Ende ein 
sichtbares Ergebnis wird.

Das Leistungsspektrum ist 
dabei groß: Es reicht von klassi-
schem Design und Printmedien 
über professionelle Werbe-
technik bis hin zu individueller 
Autofolierung und dem Zei-
tungsverlag. Besucherinnen und 
Besucher können sich aus ers-
ter Hand über die unterschiedli-
chen Möglichkeiten informieren 
und mit printdesign24 direkt ins 
Gespräch kommen.

Autofolierung live erleben
Ein besonderes Highlight 

wartet an beiden Tagen der Ge-
werbeschau: Eine Autofolierung 
wird live vor Ort zu bestaunen 
sein. So können Besucher 
hautnah erleben, wie aus einem 
Fahrzeug Schritt für Schritt ein 
echter Blickfang wird.

Wer sich für Gestaltung, Wer-
bemöglichkeiten, Printprodukte 
oder die vielfältigen Leistungen 
von printdesign24 interessiert, 
sollte die Gelegenheit nutzen 
und sich am Stand persönlich 
informieren. Die Fachbereiche 
Design und Verlagsgeschäft 
stehen gerne für Fragen, Ideen 
und einen direkten Austausch 
zur Verfügung.

Zeitungen aus der
Region – für die Region

Auch im Verlagsgeschäft ist 
printdesign24 fest in der Region 
verwurzelt. Als Herausgeber der 
Arheilger Post, dem Erzhäuser 
Anzeiger und dem Weiterstädter 
Terminkalender kennt die Me-
dienagentur die lokalen Themen 
und Menschen.

Und natürlich darf dabei eine 
Zeitung nicht fehlen, die seit 
vielen Jahren zu Arheilgen 
gehört: die Arheilger Post. Als 
traditionelle Zeitung aus und 

für Arheilgen ist sie aus dem 
lokalen Leben nicht mehr weg-
zudenken. Die Gewerbeschau 
bietet die perfekte Gelegenheit, 
mit dem Team hinter der Zeitung 
direkt ins Gespräch zu kommen, 
Fragen zu stellen und mehr über 
die Arbeit und das gesamte Ver-
lagsangebot zu erfahren.

Kreativität ist
ausdrücklich erwünscht

Für alle, die selbst kreativ wer-
den möchten, hat sich printde-
sign24 außerdem etwas Beson-
deres einfallen lassen: schöne 
Jute-Taschen – wahlweise nur 
mit Print oder zum individuellen 
Ausmalen. Hier sind der Fanta-
sie keine Grenzen gesetzt. Ob 
bunt, schlicht, kreativ oder völ-
lig verrückt: Jeder kann seiner 
eigenen Gestaltungsidee freien 
Lauf lassen und ein ganz per-
sönliches Unikat schaff en.

Vorbeikommen, entdecken, 
ausprobieren und miteinander 
ins Gespräch kommen – am 
Stand von printdesign24 gibt es 
am Gewerbeschau-Wochenen-
de viel zu sehen und zu erleben.

Das Team von printdesign24 
freut sich auf zahlreiche Besu-
cher, interessante Gespräche, 
kreative Ideen und vor allem auf 
viele tolle Begegnungen.

*   Wir setzen auf ein offenes Miteinander mit unserer 
Nachbarschaft – und gemeinsam mit unseren  
Partnern machen wir sie damit menschlicher. 
Mehr auf MERCK.de/nachbarschaft

Für eine lebenswerte Region:

Gemeinsam
mehr  
schaffen.
Für mehr Gespräche,
die uns verbinden.*

Sie haben
Fragen zu Merck?

Sprechen Sie uns an! 
 

Wir sind am
Samstag (12.9.) auf
der Gewerbeschau  

vertreten.

Wir sind Kooperationspartner des Gewerbevereins Arheilgen

P
PARK-
VERBOT

auch auf dem EDEKA-Parkplatz 
ein Parkverbot. Wir bitten Sie da-
her, Ihr Fahrzeug entsprechend 
anderweitig zu parken.

Für Ihr Verständnis und Ihre Un-
terstützung bedankt sich der Ge-
werbeverein Arheilgen herzlich.

Anlässlich der Gewerbeschau 
gelten nachstehende Parkver-
bote: Am Samstag und Sonntag 
ist das Parken auf dem Parkplatz 
neben dem HEAG-Häuschen 
untersagt.

Zusätzlich besteht am Sonntag 
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Musikalischer
Samstagabend
mit Tobi Vorwerk 

Arheilgen (apo). Am Samstag-
abend wird es musikalisch: Ab 
18 Uhr sorgt der Darmstädter 
Singer/Songwriter Tobi Vorwerk 
für Stimmung und lädt dazu ein, 
den Tag nicht zu früh ausklingen 
zu lassen. Nach dem Rundgang 
bietet sich die Gelegenheit, 
bei guter Musik noch etwas zu 
verweilen und gemeinsam mit 
Freunden, Familie und Nach-
barn einen geselligen Samstag-
abend zu verbringen.

Vorwerk, der in Berlin gebo-
ren wurde und in Frankreich 
und den USA aufwuchs, steht 
seit 2015 als Solokünstler auf 
der Bühne. Bereits im Alter von 
zwölf Jahren begann er, Gitarre 
zu spielen und eigene Songs 
zu schreiben. Bekannt wurde 

er unter anderem durch seine 
Teilnahme an „The Voice of 
Germany“ 2015, bei der er bis 
ins Halbfinale kam.

Mit seiner unverwechselbaren 
Stimme, viel Humor und einer 
off enen Art verbindet Vorwerk 
eigene Songs mit ausgewählten 
Coverversionen. Musikalisch 
bewegt er sich zwischen Folk, 
Pop, Indie und Rock. Auftritte 
bei Festivals wie dem Schloß-
grabenfest, Karben Open Air 
und Trebur Open Air gehören 
ebenso zu seiner Bühnenerfah-
rung wie zahlreiche Konzerte in 
der Region.

Ein Abend mit handgemachter 
Musik und bester Gelegenheit, 
den Samstag gemeinsam aus-
klingen zu lassen.

Auf vier Pfoten
im Einsatz
Die BRH Rettungshundesta� el Südhessen

Arheilgen (aa). Besucht uns 
auf der Gewerbeschau Arheil-
gen. Unsere BRH Rettungs-
hundestaff el Südhessen ist am 
Samstag mit einem Informati-
onsstand vor Ort. Kommt mit 
uns ins Gespräch und erfahrt 
mehr über die Arbeit der Ret-
tungshundestaff el, die Ausbil-
dung der Hunde und die vielfäl-
tigen Einsatzmöglichkeiten.

Am Sonntag wird es dann 

praktisch: Auf dem EDEKA-
Parkplatz zeigen wir euch die 
Gerätearbeit mit unseren Hun-
den. Dabei erfahrt ihr, welche 
wichtige Rolle dieser Ausbil-
dungsbaustein auf dem Weg 
zum geprüften Rettungshund 
spielt und wie Hund und Hun-
deführer dabei als Team zusam-
menarbeiten.

Kommt vorbei, lernt uns und 
unsere Arbeit kennen.

Physio Al Jasem auf der Gewerbeschau

Gesundheit zum Anfassen
Arheilgen (ab). Bei der 

diesjährigen Gewerbeschau 
präsentiert sich das Physiothe-
rapiezentrum Physio Al Jasem 
mit einem vielfältigen Angebot 
rund um Gesundheit, Prävention 
und modernes Training. Kolle-
gen der Standorte Arheilgen 
und Kranichstein stehen den 
Besucherinnen und Besuchern 
für persönliche Gespräche zur 
Verfügung und informieren 
über aktuelle Therapie- und 
Trainingsmöglichkeiten.

Am Stand der Praxis können 
Interessierte verschiedene Tes-
tungen zur Muskelkraft, Beweg-
lichkeit und Stabilität durchfüh-
ren lassen. Die kurzen Checks 
geben einen ersten Eindruck 
über den eigenen körperlichen 
Zustand und zeigen, welche Be-
reiche im Alltag oder beim Sport 
besonders profitieren würden. 
Die Ergebnisse werden direkt 
vor Ort besprochen, ergänzt 
durch individuelle Empfehlun-
gen für Training, Prävention 
und gesundheitsorientierte Be-
wegung.

Neben den Testungen infor-

miert das Team über moderne 
Trainingskonzepte, physiothera-
peutische Behandlungsmöglich-
keiten und die Bedeutung einer 
gezielten Gesundheitsvorsorge. 
Auch Fragen zu Präventions-
kursen, Beckenbodentraining, 
Rückenschule oder Ernährung 
können gestellt werden. Die 
Kolleginnen und Kollegen ste-
hen während der gesamten 
Veranstaltung für Gespräche 
bereit und geben praktische 
Hinweise, wie sich Gesundheit 
und Leistungsfähigkeit im Alltag 
verbessern lassen.

Mit ihrer Teilnahme möchte die 
Praxis einen Beitrag zur lokalen 
Gesundheitsförderung leisten 
und den Besucherinnen und 
Besuchern zeigen, wie vielseitig 
und alltagsnah physiotherapeu-
tische Angebote sein können.

Die Gewerbeschau Arheilgen 
bietet damit eine gute Gele-
genheit, das Team von Physio 
Al Jasem persönlich kennenzu-
lernen und sich unverbindlich 
über aktuelle Möglichkeiten im 
Gesundheits- und Trainingsbe-
reich zu informieren.

DRK auf der Arheilger 
Gewerbeschau

Aheilgen (yc). Im Herzen Ar-
heilgens findet kommendes Wo-
chenende wieder die Gewerbe-
schau am 12. und 13. September 
mit vielen Gewerbetreibenden 
statt.

Ebenfalls mit dabei das DRK, 
das mit dem Parcours des Ju-
gendrotkreuz vor allem Kindern 
und Familien jede Menge Spaß 
auf der Riesen-Hüpfburg bietet. 
Auch beim „Rettungswagen 
zum Anfassen“ können Kinder 
aktiv mitmachen und Bär Gün-
ther auf der Trage verarzten. Be-
sucherinnen und Besucher sind 
eingeladen, sich über die DRK-
Angebote in Darmstadt z.B.

für Senioren, Familien oder 
Zugewanderte zu informieren 
und mit Haupt- und Ehrenamt-
lichen dazu direkt ins Gespräch 
kommen. Zu den Aktivitäten 
im Ehrenamt in Arheilgen und 
Wixhausen und den vielfältigen 
Engagement-Möglichkeiten 
sind Engagierte vor Ort, die 
gerne Auskunft geben.

Wer möchte, kann sich auch 
noch kostenlos von Fachperso-
nal den Blutdruck und -zucker 
messen lassen. Wir freuen uns 
auf viele Interessierte und jede 
Menge gute Laune! www.drk-
arheilgen.de

APPETIT AUF ETWAS 
BESONDERES?

Messeler Straße 70
64291 Darmstadt

Telefon: 06151 934567
Mobil: 0151 44060001
info@luther-lieblingskuechen.de
www.luther-lieblingskuechen.de

Kreiere Dich

Netzwerk Herzenswege
Arheilgen (nh). Das Netzwerk 

Herzenswege verbindet Men-
schen aus unterschiedlichen 
Bereichen, die mit ihren Ange-
boten persönliche Entwicklung, 
Wohlbefinden, Kreativität und 
Familien unterstützen. Zum 
Netzwerk gehören unter an-
derem Fachbereiche wie Yoga, 
Lerncoaching, ADHS-Eltern-
begleitung, Kinesiologie, Kunst 
und Kreativität sowie Stärkung 
und persönliche Weiterentwick-
lung.

Auf der Gewerbeschau stellt 
sich das Netzwerk mit seinen 
Mitgliedern und deren Tätig-
keitsfeldern vor und informiert 
über die verschiedenen An-
gebote und Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit.

Ergänzt wird der Stand durch 
Mitmachangebote für Groß 
und Klein: ein Glücksrad, eine 
Malaktion für Kinder sowie die 
kreative Bastelaktion „Stärken-
sonne“.

gewerbeverein-arheilgen.de
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Die Zukunft des
Heizens live erleben
Das Original seit 1937.
Aus der Region. Für die Region.

Arheilgen (ap). Wie sieht die 
Heizung der Zukunft aus? Und 
welche Lösung passt zu Ihrem 
Zuhause? Auf der Gewerbe-
schau Arheilgen können Sie 
moderne Wärmepumpentech-
nik live erleben – direkt am Prä-
sentationsanhänger der Firma 
Peter Stork & Söhne GmbH.

Wärmepumpe zum Anfassen
Sehen. Verstehen. Fragen 

stellen. Erleben Sie moderne 
Wärmepumpentechnik und 
sprechen Sie persönlich mit 
unseren Fachleuten über Heiz-
kosten, Fördermöglichkeiten, 
Energieeff izienz und die pas-
sende Lösung für Ihr Zuhause. 
Denn gute Heiztechnik beginnt 
nicht mit einer Standardlösung, 

sondern mit guter Beratung und 
sauberer Planung.

Das erwartet Sie:
Wärmepumpentechnik
live erleben
Persönliche Beratung vom 
Fachbetrieb
Fördermöglichkeiten
und Einsparpotenziale
Individuelle Lösungen
für Ihr Zuhause
Erfahrung aus fast 90 Jahren 
regionalem Handwerk

Kommen Sie vorbei und ent-
decken Sie die Zukunft des 
Heizens.

Peter Stork & Söhne GmbH
Das Original seit 1937.

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

Karl Traser GmbH – Fensterbau und Bestattungen

Tradition, Handwerk und
Menschlichkeit aus Arheilgen
Lernen Sie uns auf der Gewerbeschau kennen

Arheilgen (ys). Seit Genera-
tionen in Arheilgen zuhause 
– und auch heute noch mit Lei-
denschaft für gutes Handwerk 
und Menschen da. Die Karl 
Traser GmbH steht seit vielen 
Jahrzehnten für traditionelles 
Handwerk, Qualität und per-
sönliche Beratung. Als Famili-
enunternehmen mit Wurzeln in 
Arheilgen verbindet der Betrieb 
unterschiedliche Bereiche, die 
auf den ersten Blick kaum zu-
sammengehören: Fensterbau 
und Glaserei auf der einen Seite, 
Bestattungen auf der anderen. 
Was beide Bereiche verbindet, 
ist jedoch mehr, als man zu-
nächst denkt: handwerkliches 
Können, Vertrauen, Zuverläs-
sigkeit und der persönliche 
Kontakt zum Menschen.

Fensterbau mit Erfahrung
und Qualität

Ob Neubau, Renovierung 
oder Modernisierung – Fenster 
sind weit mehr als nur ein Be-
standteil eines Gebäudes. Sie 
prägen das Erscheinungsbild 
eines Hauses, sorgen für Licht 
und Wärme und leisten einen 
wichtigen Beitrag zu Wohn-
komfort und Energieeff izienz. 
Als Fachbetrieb für Fensterbau 

und Glaserei steht die Karl Tra-
ser GmbH ihren Kunden bei der 
Auswahl und Umsetzung indivi-
dueller Lösungen zur Seite.

Dabei gehören neben dem 
Fensterbau auch Schreiner- und 
Glasarbeiten zum Leistungs-
spektrum. Persönliche Bera-
tung, fachgerechte Ausführung 
und zuverlässiger Service sind 
dabei wichtige Bestandteile der 
täglichen Arbeit.

 
Wenn aus Handwerk
Verantwortung wird – Traser 
Bestattungen – Ihre Hilfe im 
Trauerfall 

Ein ganz anderer, aber ebenso 
wichtiger Aufgabenbereich des 
Unternehmens ist die Bestat-
tung. Wenn ein Mensch stirbt, 
stehen Angehörige häufig vor 
einer schwierigen und emoti-
onal belastenden Situation. In 
dieser Zeit ist es wichtig, einen 
Ansprechpartner an der Seite 
zu haben, der zuhört, Orientie-
rung gibt und sich zuverlässig 
um die notwendigen Schritte 
kümmert.

 Die Karl Traser GmbH beglei-
tet Angehörige im Trauerfall und 
unterstützt sie bei der Organi-
sation einer persönlichen und 
würdevollen Bestattung. Auch 
Fragen zur Bestattungsvorsor-
ge können in Ruhe und individu-
ell besprochen werden.

Zwei Bereiche – eine 
gemeinsame Philosophie 

Fensterbau und Bestattun-
gen könnten unterschiedlicher 
kaum sein. Und doch verbindet 
beide Bereiche eine gemein-
same Philosophie: Menschen 
sollen sich auf uns verlassen 
können.

Die Gewerbeschau in Arheil-
gen bietet eine schöne Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Wir möchten zei-
gen, was unser Betrieb heute 
leistet, welche Möglichkeiten 
moderner Fenster- und Glas-
bau bietet und warum uns die 
persönliche Betreuung unserer 
Kunden besonders wichtig ist. 

Gleichzeitig möchten wir mit 
einem Bereich informieren, 
über den viele Menschen erst 
sprechen, wenn es plötzlich 
notwendig wird: Bestattungs-
vorsorge und die Möglichkeiten 
einer individuellen Bestattung.

Besuchen Sie die Karl Traser 
GmbH auf der Gewerbeschau 
in Arheilgen. Wir freuen uns 
auf interessante Gespräche, 
bekannte Gesichter und neue 
Kontakte.

Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13
64291 Darmstadt-Arheilgen
Telefon: 06151 / 37 18 76

Diese Aktion wird gefördert von 

Merlaus Hofladen
Regionale Spezialitäten und echte Hofküche

Arheilgen (mh). Als Familien-
unternehmen steht der Hofla-
den für hochwertige Bio- und 
regionale Produkte sowie für die 
Überzeugung, wie wichtig gute 
Lebensmittel sind.

Mit frischem Obst und Ge-
müse, Milch, Fleisch und vielen 
weiteren lokalen Köstlichkeiten 
möchte Merlaus Hofladen seine 
Kunden für regionale Lebens-
mittel begeistern und gleich-
zeitig einen bewussten und 
nachhaltigen Lebensstil fördern. 
Dabei geht es nicht nur um den 
Einkauf, sondern auch darum, 
wieder einen engeren Bezug zur 
Herkunft unserer Lebensmittel 
zu schaff en.

Auf der Gewerbeschau dür-

fen sich die Besucher auf ein 
ganz besonderes kulinarisches 
Angebot freuen. Am Stand von 
Merlaus Hofladen gibt es herz-
haftes Gulasch, Sauerkraut und 
Schweinebauch vom Spieß. 
Dazu werden passende Geträn-
ke angeboten – beste Voraus-
setzungen also um regional zu 
genießen.

Doch damit nicht genug: 
Mit am Stand ist auch Bauer 
Semmler aus Groß-Umstadt. Er 
bereichert das Angebot mit ver-
schiedensten leckeren Soßen, 
Ölen sowie Ketchup und Senf 
aus eigener Herstellung. 

Merlaus Hofladen bringt regi-
onalen Genuss auf die Gewer-
beschau.

BENSO bei der Gewerbeschau
Kampfkunst erleben, Team kennenlernen und gewinnen

Arheilgen (lp). Kampfkunst 
ist bei BENSO weit mehr als 
Schläge und Tritte. Sie steht für 
Selbstvertrauen, Disziplin, Re-
spekt und die persönliche Ent-
wicklung jedes Einzelnen. Vom 
Kleinkind bis ins Erwachsenen-
alter begleitet BENSO seine 
Mitglieder mit altersgerechten 
Trainingskonzepten und einer 
starken Gemeinschaft.

Was einst mit einer kleinen 
Gruppe von Kampfkunstbegeis-
terten begann, ist inzwischen zu 
einer großen BENSO-Familie 
mit rund 2.000 Mitgliedern 
an vier Standorten im Rhein-
Main-Gebiet gewachsen. Der 
Hauptstandort befindet sich 
in Darmstadt-Arheilgen – und 

genau dort ist BENSO auch bei 
der diesjährigen Gewerbeschau 
vor Ort.

Besucher dürfen sich auf ei-
nen besonderen BENSO-Stand 
freuen: In einem Mini-Dojang 
können Kinder gemeinsam mit 
den BENSO-Trainern erste Er-
fahrungen mit der Kampfkunst 
sammeln. Bei einem kleinen 
Probetraining geht es nicht nur 
um Spaß, sondern vor allem um 
Koordination, Selbstvertrau-
en und das erste Erleben der 
Kampfkunst Hapkido.

Auch abseits der Matte gibt 
es einiges zu entdecken. Am 
BENSO-Glücksrad können 
Besucher attraktive Vorteile er-

drehen – und mit etwas Glück 
wartet sogar ein ganz beson-
derer Gewinn: eine komplette 
Jahresmitgliedschaft bei BEN-
SO kostenlos.

Darüber hinaus bietet die Ge-
werbeschau die Gelegenheit, 
das BENSO-Team persönlich 
kennenzulernen, Fragen zu 
stellen und mehr über die ver-
schiedenen Trainingsangebote 
für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene zu erfahren.

Wer neugierig ist, ist herzlich 
eingeladen, am BENSO-Stand 
vorbeizuschauen, den Mini-
Dojang auszuprobieren, am 
Glücksrad sein Glück zu versu-
chen und das Team persönlich 
kennenzulernen.

3. Polizeirevier lädt zur
Fahrradcodierung ein

Arheilgen (ots). Neben der 
richtigen Absicherung des Ra-
des, zu der unter anderem ein 
widerstandsfähiges Schloss, 
möglicherweise ein GPS-Tra-
cker und das richtige Abschlie-
ßen des Fahrrads gehören, stellt 
die Fahrradcodierung eine wert-
volle Ergänzung dar.

Das 3. Polizeirevier lädt in 
diesem Zuge im Rahmen der 
Gewerbeschau in Arheilgen zu 
einer Fahrradcodierung ein.

Wann: Samstag, 12.09.2026
14:00 bis 17:00 Uhr

Wo: Löwenplatz,
64291 Darmstadt

Um einen reibungslosen Ab-
lauf zu gewährleisten, wird dar-
um gebeten, erforderliche Daten 
zur Person und zum Fahrrad 
(Hersteller, Typ und Rahmen-
nummer) bereitzuhalten. Für 
die Codierung selbst sind ein 
Identifikationsdokument und 
ein Eigentumsnachweis not-
wendig. Besitzer von E-Bikes 
und Pedelecs sollten zudem die 
Batterieschlüssel mitbringen.

Um Wartezeiten zu vermeiden 
wird darum gebeten, Anbautei-
le vom Mittelrahmen vorab zu 
entfernen (z.B. Schlösser oder 
Behälter). Carbon-Räder sind 
für die Codierung leider nicht 
geeignet.

Die Fahrradcodierung ist auch 
ohne vorherige Anmeldung 
möglich. Bürgerinnen und Bür-
ger sollten jedoch ausreichend 
Zeit mitbringen, da ohne Termin 
mit längeren Wartezeiten ge-
rechnet werden muss.

Noch ein wichtiger Hinweis:
Sollten Sie am 12. Septem-

ber 2026 zeitlich verhindert 
sein, können Sie sich auf der 
Homepage der Polizei Hessen 
unter www.polizei.hessen.de 
regelmäßig über weitere Ter-
mine in und um Ihre Region 
informieren.

■ 

■

Oldtimer-Ausstellung
Arheilgen (apo). Am Sonntag, 

den 13. September, findet auf 
dem EDEKA-Parkplatz eine gro-
ße Oldtimer-Ausstellung des Ar-
heilger Oldtimer-Stammtischs 

statt. Dabei werden besondere 
und historische Fahrzeuge prä-
sentiert. Ein Highlight für alle 
kleinen und großen Fahrzeug-
fans!
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Elektro Schüttler präsentiert moderne
Elektrotechnik auf der Gewerbeschau Arheilgen

Vom klassischen Elektrohand-
werk bis zur Photovoltaik und 
E-Mobilität: Der Meisterbetrieb 
aus der Region zeigt am 12. und 
13. September, wie vielseitig mo-
derne Elektrotechnik heute ist.

Arheilgen (rs). Elektrotechnik 
ist längst mehr als Steckdosen, 
Schalter und Sicherungskästen. 
Photovoltaikanlagen, Wallboxen 
für Elektrofahrzeuge, intelligen-
te Gebäudetechnik und regel-
mäßige Sicherheitsprüfungen 
gehören inzwischen ebenso 
zum Alltag eines zeitgemäßen 
Elektrofachbetriebs. Auf der 
diesjährigen Gewerbeschau 
am 12. und 13. September gibt 
Elektro Schüttler umfassende 
Einblicke in diese vielfältigen 
Bereiche und steht den Besu-
cherinnen und Besuchern für 
persönliche Gespräche und in-
dividuelle Fragen zur Verfügung.

Hinter dem Betrieb steht Elek-
tromeister Ronny Schüttler, der 
auf eine persönliche Betreuung 
seiner Kunden und eine fachge-
rechte Ausführung der Arbeiten 
besonderen Wert legt. Von der 
ersten Beratung und fundierten 
Planung bis zur fachgerechten 
Umsetzung und anschließenden 
Wartung begleitet der Meister-
betrieb seine Kunden bei Pro-
jekten aller Größenordnungen 
rund um die Elektrotechnik.

Elektrotechnik für heute und 
morgen – Starke Partner für 
höchste Qualität

Das Leistungsspektrum von 
Elektro Schüttler reicht von 
klassischen Elektroinstallati-
onen und der energetischen 
Sanierung bestehender Haus-
installationen bis hin zu zu-
kunftssicheren Lösungen für 
erneuerbare Energien und die 
Elektromobilität. Dazu zählen 
unter anderem die Planung 
und fachgerechte Montage von 

Photovoltaikanlagen und mo-
dernsten PV-Speichersystemen 
sowie bedarfsgerechte Ladeein-
richtungen und Wallboxen für 
Elektrofahrzeuge im privaten 
wie gewerblichen Bereich.

Um Kunden stets langlebi-
ge und technisch ausgereifte 
Lösungen bieten zu können, 
setzt der Meisterbetrieb auf 
die enge Zusammenarbeit mit 
führenden Markenherstellern. 
Als verlässlicher Fachpartner 
renommierter Hersteller in 
den Bereichen Sprechanlagen 
und Türkommunikation, PV-
Speicher, Schalterprogramme 
sowie hochpräzise Messgeräte 
garantiert Elektro Schüttler eine 
Herstellerservice-nahe Bera-
tung, fachgerechte Installation 
und einwandfreie Kompatibilität 
aller Komponenten.

Ein weiterer zentraler Pfeiler 
ist die Sicherheit elektrischer 
Anlagen. Als zertifizierter Fach-
betrieb führt Elektro Schüttler 
unter Einsatz moderner Profi-
Messgeräte unter anderem 
Prüfungen nach DGUV Vor-
schrift 3 sowie den anerkannten 
E-CHECK durch. Ergänzt wird 
das Angebot durch die normge-
rechte Installation und Wartung 
von Rauchwarnmeldern sowie 
spezialisierte Überprüfungen 
von Photovoltaikanlagen und 
Ladeinfrastrukturen.

„Ich möchte den Besuche-
rinnen und Besuchern auf der 
Gewerbeschau zeigen, wie 
moderne Elektrotechnik den 
Alltag sicherer, eff izienter und 
komfortabler machen kann“, 
sagt Inhaber Ronny Schüttler. 
„Durch unsere engen Herstel-
ler-Partnerschaften bieten 
wir dabei Qualität direkt an 
der Quelle. Vor allem freue ich 
mich aber auf den persönlichen 
Austausch und darauf, mit den 
Menschen aus unserer Region 
ins Gespräch zu kommen.“

Persönliche Beratung 
direkt vor Ort

Gerade bei größeren Vorhaben 
rund um das eigene Zuhause 
stellen sich für Eigentümer viele 
praktische Fragen: Welche Leis-
tungsklasse bei einer Photovol-
taikanlage und welchem PV-
Speicher ist optimal? Welche 
technischen Voraussetzungen 
müssen für eine Wallbox am 
eigenen Stellplatz erfüllt sein? 
Welches Schalterdesign passt 
zur Inneneinrichtung, und wie 
lässt sich eine moderne Sprech-
anlage nachrüsten? Und welche 
Sicherheitsprüfungen sind für 
Gewerbetreibende oder Vermie-
ter gesetzlich vorgeschrieben?

Auf der Gewerbeschau Ar-
heilgen können diese Anliegen 
direkt im persönlichen Dialog 

geklärt werden. Wer ein Bau- 
oder Modernisierungsvorhaben 
plant, sich für Zukunfts-Tech-
nologien interessiert oder eine 
Überprüfung seiner elektrischen 
Anlagen benötigt, kann sich am 
Stand von Elektro Schüttler un-
verbindlich beraten lassen und 
direkte Ansprechpartner aus der 
Praxis kennenlernen.

Elektro Schüttler freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher sowie auf interessante 
Kontakte am Messestand.

Kontakt:
Elektro Schüttler
Inhaber: Ronny Schüttler
Telefon: 0155 63 189 194
E-Mail:
info@elektro-schuettler.com
Web: elektro-schuettler.com

0155 63 189 194 | elektro-schuettler.com

KOMPETENT. ZUVERLÄSSIG. REGIONAL.

EUER ELEKTRIKER
FÜR ALLE FÄLLE!

JETZT TERMIN SICHERN!
Wir beraten Sie gerne.
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Darmstadt-Arheilgen
Untere Mühlstr. 5 · Mo-Sa 7-21.45 Uhr
www.edeka-patschull.de

Arheilger Gewerbeschau – Wir sind dabei!
In und um den Goldenen Löwen

ZWIEBEL-
KUCHEN 
Mit oder ohne Speck, 
pro Stück

FEDER-
WEISSER
0,3 l

Umstädter

BUNTER 
OBSTMIX
Frisch, bunt und fertig gepackt
+ Erdnüsse in der 
Schale. Inkl. 
Stofftragetasche

7,00 €

2,50 € 2,50 €

  Nah. Frisch. Für euch!
Für jeden Tag.

SA. 12.09. | 14 – 19 UHR

SO. 13.09. | 12 – 18 UHR

ZWIEBEL- FEDER-
Umstädter

SO. 13.09. | 12 – 18 UHR

WEISSER

Komm vorbei und hol dir deine bunte Vielfalt!

Frisch, bunt und fertig gepackt
+ Erdnüsse in der 

Stofftragetasche

Be
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CDU Arheilgen
auf der Gewerbeschau

Arheilgen (al). Kommen Sie 
vorbei – wir wollen mit Ihnen 
ins Gespräch kommen!

Ihre Stadtverordneten ganz 
persönlich vor Ort: Treff en Sie 
uns auf der Gewerbeschau und 
sprechen Sie mit uns über das, 
was Arheilgen bewegt.

Aktuelle Themen. Ihre Fragen. 
Unsere Antworten. Ob Orts-
entwicklung, Verkehr oder an-

dere Themen, die Ihnen wichtig 
sind – Ihre Meinung zählt!

Und für den guten Geschmack: 
Genießen Sie bei uns herzhafte 
Wildschweinwurst oder klassi-
sche Bratwurst.

Wir freuen uns auf Sie – auf 
gute Gespräche, interessante 
Begegnungen und eine leckere 
Wurst!

Ihre CDU Arheilgen
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KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUSVERSCHIEDENES

GASTRO

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � info@elektro-

schuettler.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

STELLEN-
MARKT Kaufe Boote, Yachten, Jetskis

Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

Professionelle/r Ankauf, 
Schätzung & Auktionen

von Briefmarken, Ansichtskarten, 
Briefen, Ganzsachen, Münzen, 
Medaillen, Banknoten, Orden 
& Ehrenzeichen, historischen
Aktien, etc.!
Auch komplette Nachlässe!

BBA-Therese Weiser Nachf.
Robert Bosch-Straße 25 A

63225 Langen
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-67 51 48
    � kontakt@stampmaster.de

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

KÖRPER 
& GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 DA-Arheilgen

06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!

FUSSPFLEGE
Sylvia`s Fachfußpflege

Gut lebt man auf schönen Füßen
Fachfußpflegepraxis

Sylvia Keller-Holz
Im Erlich 106

64291 Darmstadt
 ☎ 06151-6013302 oder 

0175-3612913

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

Metallbauhelfer evtl. mit hand-
werklicher Ausbildung, Führer-
schein-Kl. B, auf Minijob-Basis, 
ab sofort gesucht.

 ☎ 06151-374350
info@metallbau-seyda.de

Zertifizierte Betreuung für 
Senior(inn)en mit Pflegegrad.
Weiblich, 69 Jahre, mit PKW.
Begleitung und Unterstützung 
bei Einkäufen, Arztbesuchen, 
Spaziergängen, Veranstaltun-
gen oder im Haushalt.
Aktivierungsübungen für Geist 
und Körper.

ALLTAGSBEGLEITUNG,
Matthias Fürwitt
 ☎ 06078 78 39 082

oder 0176 9664 9536

Thomas kauft an
Kaff eeservice, Nähmaschinen, 
Möbel, Puppen, Teppiche, Pel-
ze, Taschen, Silberbestecke, 
Brautkleider und Schmuck 
jeglicher Art.

Mo.-So. 8-20 Uhr
 ☎ 06074-8456604

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

NEUER
GLASFASERANSCHLUSS?

Wir legen die Leitung vom 
Hausanschluss bis zum

Router – fachgerecht und fair.

✓ Kundendienst
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau

Frank Opper
Tel.: 0 61 51 / 27 86 228

Mobil: 0 170 / 23 40 625
E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt

Wahl-Arheilgerin sucht 
3–4-Zimmer-Eigentumswoh-
nung ab 72 m² mit Balkon oder 
Terrasse im EG oder Hochpar-
terre. In netter Nachbarschaft 
zum Selbstbezug, vorzugsweise 
in Arheilgen. Keine Maklerange-
bote erwünscht.

 ☎ b.seehaus@t-online.de

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp
Römergasse 2A, Wixhausen

Ab sofort Verkauf jeden
Dienstag von 16:00–18:00 Uhr

oder nach Terminvereinbarung.
Neu: Perga/Bienenbrot

Edelkastanien und Waldhonig
 ☎ 0179-4364084

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

NAWAS
Nachbarschafts- 
Warn-und  
Alarmsystem

Handwerkservice KS
Innenausbau &

Kleinreparaturen
Zuverlässig ■ Sauber ■ Fair

Unsere Leistungen:
■ Silikonfugen erneuern
■ Tapezieren (Raufaser)
■ Malerarbeiten (weiß)
■ Bodenverlegung
   (Laminat & Vinyl)
■ Kleinreparaturen

Darmstadt ■ Arheilgen
& Umgebung
 ☎ 0173 4019995

kaloyanstalyanov@gmail.com

Nachmieter für Wohnwagen 
mit Vorzelt am Steinrodsee 
bei Weiterstadt gesucht
Ich suche einen Nachmieter für 
meinen Wohnwagen mit Vorzelt 
am Steinrodsee bei Weiterstadt.
Der Wohnwagen befindet sich 
in einem guten Zustand und ist 
zu verschenken.
Eine Besichtigung ist gerne 
nach Absprache möglich.

 ☎ 06150-81464

Dringend Hilfe gesucht
Familie mit pflegebedürftigem 
Kind sucht dringend zuverlässi-
ge Haushaltshilfe, die auch über 
Entlastungsbetrag abrechnen 
kann (Dienstleister/Nachbar-
schaftshilfe). Arbeitsort: Arheil-
gen; alle 2 Wochen vormittags; 
Wochentag nach Absprache.

    � K 1374

Trennung und Scheidung 
Der ISUV Darmstadt bietet am 
Mittwoch, den 26.08.2026, in 
der Zeit von 18:30 bis 20:00 Uhr 
einen Onlinevortrag zu dem The-
ma: „Der Versorgungsausgleich 
bei der Scheidung, was passiert 
mit meiner Rente?” Referent ist 
der ISUV-Kontaktanwalt Man-
fred Hanesch aus Darmstadt. 
Den Link erhalten Sie auf eine 
Anmeldung unter isuv@web.de

 ☎ 0176-41494811

Familie sucht Haus in Erz-
hausen 5-köpfige Familie mit 
drei kleinen Kindern sucht ein 
schönes Haus mit Garten in Erz-
hausen zum Kauf. Gewünscht 
sind mindestens 5 Zimmer so-
wie idealerweise eine Einlieger-
wohnung für die Oma. Wir freu-
en uns über jeden Hinweis oder 
ein passendes Angebot!

 ☎ 0176-80092872
Jan-Mark.Kretschmer@

web.de

IMMER AKTUELL



20DONNERSTAG, 10. SEPTEMBER 2026

TRAUER

Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Kaspar
Bestattungen

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
06150 5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Schwägerin

Ilse Steiner
geb. Meder

* 02. 11. 1947     † 05. 09. 2026

Wir trauern um sie
Matthias
Christian
Stefanie mit Familie
Heinz und Gertrud

Die Trauerfeier fi ndet am Donnerstag, dem 17. September 2026, um 13 Uhr auf dem 
Arheilger Friedhof statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im 
engsten Familienkreis.

In Liebe und Dankbarkeit
Brigitte Mattar geb. Schwieder
Frank Mattar und Kathrin Fleer mit Jannis
Silke Thiel geb. Mattar und Andreas Thiel
mit Sky und Amy

Die Trauerfeier findet im
engsten Familienkreis statt.

ARHEILGER- 
POST.DE 

A b  M i t t w o c h  b e r e i t s  b e q u e m  o n l i n e  l e s e n :  a r h e i l g e r - p o s t . d e 


